I 
I 


\ „ | I 





LIBRARY 


Southern California 
SCHOOL OF THEOLOGCY 
Claremont, California 


Aus der Bibliothek 


vo 


n 
Walter Bauer 


geboren 1877 
gestorben 1960 





TEXTE UND UNTERSUCHUNGEN 


ZUR GESCHICHTE DER 


ALTCHRISTLICHEN LITERATUR 


IL. BAND. HEFT 4, = 


DES H. EUSTATHIUS 


ERZBISCHOFS VON ANTIOCHIEN 


BEURTHEILUNG DES ORIGENES 
BETREFFEND \ 
DIE AUFFASSUNG DER WAHRSAGERIN I. KÖN. (SAM.). 28 
ee en: : 
DIE BEZÜGLICHE HOMILIE DES ORIGENES 
AUS DER MÜNCHNER HDS. 331 ERGÄNZT, UND VERBESSERT 


MIT KRITISCHEN UND EXEGETISCHEN ANMERKUNGEN 
VON Tr 
ALBERT JAHN. 





| 2 HEUDZIG | 
J« ©. HINRICHS’SCHE BUCHHANDLUNG 


1856, 





be e 
pP" Be 1e5 
Euiäig 


N DES 


H. EUSTATHIUS 


ERZBISCHOFS VON ANTIOCHIEN 


BEURTHEILUNG DES ORIGENES 


BETREFFEND 


DIE AUFFASSUNG DER WAHRSAGERIN 
I. KÖN. (SAM.) 28 


UND 


DIE BEZÜGLICHE HOMILIE DES ORIGENES 


AUS DER MÜNCHNER HDS. 331 ERGÄNZT UND VERBESSERT MIT KRITISCHEN 
UND EXEGETISCHEN ANMERKUNGEN 


VON 


ALBERT JAHN 


V. D. M., DR. PHIL. HON., MITGLIED DER PHILOS.-PHILOL. CLASSE 
DER K. BAY. AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN ETC. ETC. 


We 


LEIPZIG 
J. C. HINRICHS’SCHE BUCHHANDLUNG. 
1886. 


22 


EEE A 


IERTENT 


Pa 
rer 





Ua ch ent 





DIR 





Ar 

















Einleitung. 
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Da ursprünglich die Herausgabe der vorliegenden Schrift 
des Eustathius Antiochenus allein beabsichtigt war, so ist hier- 
nach zuvörderst das Folgende zu besprechen: die Veranlassung 
und der Hergang der Herausgabe; sodann das Biblio- 
graphisch-Kritische der bisherigen Ausgaben; ferner die 
handschriftliche Quelle der neuen Textrecension und 
die Methode letzterer, sowie der Anmerkungen; endlich 
der classisch-formale, sowie der exegetisch- und dog- 
matisch-materielle Werth der Schrift des Eustathius. — 
Einer allgemeinen litterar-historischen Einleitung, wie sie Gallandi 
zu den Schriften des Eustathius gibt, bedurfte es bei der Heraus- 
gabe dieser Schrift nicht, da es sich ja nicht um jene Schriften, 
bezw. ihre Fragmente, im Allgemeinen, sondern eben nur um 
die eine vollständig erhaltene De Engastrimytho handelt. —. 
Was das Biographische und Litterar-Historische, sowie die kirchen- 
und dogmengeschichliche Bedeutung des Eustathius im Allge- 
meinen betrifft, so genügt es, hierüber auf Folgende zu ver- 
weisen: Cave, Script. eccl. hist. lit., Basil. 1741, 1. 8. 187 £.; Ou- 
din, De script. ecel. antiq., Francof. 1722, I. Col. 317 ff.; Fabri- 
cius-Harles, Bibl. Gr. IX. S. 131—149; Gallandi, Bibl. vet. Patrum 
—. IV. Venet. 1758, Prolegom. Cap. 14 8. XXIV—XXV: De S. 
Eustathio Episc. Ant. et Confess.; Neander, Allg. Gesch. d. christl. 
Relig. und Kirche II. 748. 807. 876. 878; Wetzer u. Welte, Kir- 
chenlexikon. IV. 2. Aufl. Col. 1016 f. (woselbst die Dittographie 
Eustachius nichts taugt). In Walch’s Bibliotheca patristica, in 
Engelhardt’s Litterar. Leitf. zu Vorless. über die Patristik und 
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in Goldwitzer’s Bibliogr. d. Kirchenvv. u. Kirchenlehrer sucht 
man unsern Eustathius vergeblich. 

Da jedoch Eustathius seiner Schrift wider Origenes, wie er 
Cap. 1 selbst sagt und Gallandi Prolegom. Cap. 3 S. XXV mit 
Recht bemerklich macht, die betreffende Homilie des Origenes 
vorausgeschickt hat (wie denn letztere in den Hdss. ersterer 
voransteht), so musste bei der Herausgabe der Schrift des Eu- 
stathius, nach dem Beispiele der früheren Herausgeber derselben, 
ein Gleiches hinsichtlich derjenigen des Origenes beobachtet 
werden. Es wird also im Verlaufe der Einleitung auch von dem 
Bibliographisch-Kritischen der Ausgaben des Origenes- 
Textes die Rede sein müssen, ebenso von der handschrift- 
lichen Quelle und von der Methode der neuen Textre- 
cension u. 8. w., soweit es nach dem hierüber bei Eustathius 
Bemerkten noch vonnöthen ist. 


I. Eustathius. 
I. Veranlassung und Hergang der Herausgabe. 


Es gilt besonders von den griechischen Kirchenvätern, was 
G. Bernhardy in Bezug auf ungleichmässige Behandlung der 
griechischen Litteratur sagt: „Noch warten grosse Strecken auf 
frischen Anbau. Noch jetzt ist die Zahl jener Autoren, welche 
— in Hinsicht auf Stil, Zweck und Verfassung der Werke — 
mehrfach ein unbekanntes Land bilden, über Erwarten gross* 
(Grundriss d. griech. Litteratur I, 4. Bearbeitung, S. XIV), und: 
„Man erstaunt über die wiederholte Besprechung geringer Fragen 
und Themen, während grosse fruchtbare Strecken brach liegen 
und keinen anzulocken scheinen.“ (Ebendas. H, 2, 3. Bearb., 
3. XD. Insbesondere betont Ebenderselbe mit Recht die „Un- 
gewissheit“ (besser: Unwissenheit), „welche hinsichtlich der Bil- 
dung, Stilistik und materiellen Bedeutsamkeit der Kirchenväter 
waltet.* (Encyklop. d. Philol. S. 276. Mit diesen Aussprüchen 
von Bernhardy ist zu vergleichen, was in der Praefat. zu 8. 
Method, Platoniz. S. VII und XII über die Vernachlässigung 
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der griechischen Kirchenväter seitens der Philologen bemerkt 
ist.) Und doch ist eben so wahr, was Bernhardy von den her- 
vorragenden Kirchenvätern, den beiden Gregorius, von Nazianz 
- und von Nyssa, Basilius und Joh. Chrysostomus, sagt, dass sie 
nämlich in Geist und Macht des Ausdrucks die damalige Sophis- 
tik weit übertreffen. (Grundriss —. I, 4. Bearb., S. 650, womit S.659 
das Urtheil von J. B. Hase zu vergleichen.) Überhaupt aber 
bemerkt K. Hase, Kirchengesch. IL, von der patristischen Schrift- 
stellerei mit Recht: „Um dieser Literatur gerecht zu werden, ist 
sie zu vergleichen mit der weltlichen Literatur, wie sie nach 
der Mitte des 2. Jahrhunderts geworden ist: mit wenigen glän- 
zenden Ausnahmen Sophistik ohne Geist, Wortkünstelei ohne 
Schönheit.* Man muss daher die Vernachlässigung der grie- 
chischen Kirchenväter seitens der zünftigen Philologen, sowie 
der philologisch gebildeten Theologen beklagen, ohne dass man 
desshalb den Vorwurf „gekünstelter Begeisterung* zu besorgen 
hätte, „die* (nach dem spöttelnden Ausdrucke eines Recensenten 
von Hase im Lit. Centralbl. 1885, Nr. 45, Col. 1537) „die Patres 
allen Ernstes zu grossen Schriftstellern hinaufschrauben möchte.“ ! 

Meinerseits verband ich schon früh, auch während meines 
theologischen Curriculums in Bern (1832—34), mit dem Studium 
der classischen griechischen Schriftsteller, zumal Platons und 
der Platoniker, dasjenige der griechischen Kirchenväter. Die 
philologische Behandlung letzterer war aber nicht etwa eine blosse 
Liebhaberei (wie es einem Unwissenden erscheinen möchte); son- 
dern es beseelte mich dabei das ermste wissenschaftliche Be- 
streben, die von Bernhardy betreffs der Kirchenväter bemerklich 
gemachte Lücke in der griechischen Philologie (Encykl. d. Philol. 
S. 276, s. oben) nach Kräften auszufüllen. — In dieser Studien- 
richtung, von welcher in meinen Animadvers. in S. Basil. M. I. 
S. II. und in den Symbolae in S. Epiphanii Panaria (Corp. 
Haereseol. ed. Oehler T. 3) S. 3 m Kürze Zeugniss gegeben ist, 


1) Mit Obigem soll keineswegs verkannt werden, was Mai und Pitra 
für Bereicherung der patristischen Literatur, W. Dindorf, Gaisford, Kra- 
binger u. A. für kritische Bearbeitung von Kirchenyy. gethan haben. 
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ermunterte mich, unter anderen Gelehrten, seiner Zeit auch J. v. 
Bunsen. Dieser schrieb mir im Jahr 1839, in Bezug auf meinen 
S. Basilius M. Plotinizans (Bern 1838): „Ich wünsche Ihnen und 
den so schmählich vernachlässigten, von den Benedictinern zum 
Theil so gemisshandelten Texten der Kirchenväter Glück zu 
Ihren Forschungen und hoffe, sie kommen noch einmal unserer 
grossen vaterländischen Ausgabe zu gute*; ferner im Jahr 
1840: „Ich hoffe immer noch aufein den Byzantinern entsprechen- 
des Corpus SS. Patram Ecclesiae in Deutschland und da müssen 
Sie unter den Ersten Hand anlegen. — Das ganze Väter-Schrift- 
thum ist in bedauernswerthem Zustande.“ (Die von Bunsen 
. gehoffte vaterländische Unternehmung ist leider unterblieben.) 
Während eines im Jahre 1836 gemachten längern Aufent- 
haltes in München, über welchen der Kürze halber auf Krabin- 
ger’s Praefatio zu seiner Ausgabe von S. Gregorius Nyssenus: 
De anima et resurrecetione, Lips. 1837, S. X, und auf den Ein- 
gang meiner Dedications-Epistel zu Eliae Cret. Comment. in 8. 
Gregor. Naz. Oratt. (Patrol. Gr. ed. Migne T. 36) verwiesen wird, 
schrieb ich aus der Hds. 331 der Hof- und Staatsbibliothek, 
Blatt 174 r. — 179 r., die Homilie des Origenes über I. Reg. 28 
. ab und unternahm ein Gleiches mit der dort, Blatt 179 r. — 
200 vs., folgenden Gegenschrift des Eustathius Antiochenus, an- 
gezogen durch die hellenische Bildung des Letztern; ich brach 
aber bei Fol. 180 r.— p. 374 ed. Allat. ab und behielt mir das 
Weitere für die Zukunft vor, um nicht.zu viel Zeit zu verlieren. 
Heimgekehrt, schrieb ich noch im Jahr 1836 einem Genossen 
meiner philologisch-patristischen Studien: „Ich habe Krabinger 
ersucht, die Allatius’sche Ausgabe des Eustathius Antiochenus 
contra Origenem de engastrimytho mit der Münchner Hds. 331, 
von Fol. 180 r. = p. 348 Allat. hinweg, bis wohin ich den 
Text aus der Hds. abgeschrieben, zu vergleichen und mir die 
Collation seiner Zeit mitzutheilen. Denn auch diese Schrift will 
ich herausgeben; sie ist von Allatius, erbärmlich entstellt, pro- 
trudieret worden (mit dem alten Tenzel zu reden). Wenigstens 
hat er sich nicht um die Correctur des z. Thl., wie es scheint, 
vom Setzer so verunstalteten griechischen Textes bekümmert 
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"und keine Corrigenda geliefert; denn die lateinische Übersetzung 
hat oft das Richtige, wo im Griechischen Unsinn herrscht. Es 
gibt nicht leicht einen verwahrlosteren griechisch-patristischen 
Text. Ich kenne wenigstens nichts in dieser Art, als etwa die 
sogen. Quaestiones Caesarii, eine nicht werthlose Compilation, 
nach der elenden Ausgabe von El. Ehinger, Augsb. 1626. 4°. 
Wie werthvoll ist nun aber jene Schrift des Eustathius, einmal 
als ein glänzendes Zeugniss antiochenischer Exegese, d. h. nüch- 
terner philologisch-historischer Behandlung des Gegenstandes, 
sodann wegen der classisch-hellenischen Form. Und dieses kost- 
bare Document christlicher Forschung, durchdrungen von helle- 
nischer Bildung — es ist leider in der unzugänglichen Biblio- 
theca vet. Patr. von Gallandi T. 4 nur von den gröbsten Druck- 
fehlern befreit, sonst aber mit allen Lacunen und Fehlern wieder 
abgedruckt, nicht ohne neue Druckfehler. In jener Hds. aber 
sind sowohl in der Homilie des Origenes, welche dem Eustathius 
vorangeht, als in diesem selbst viele sehr schlimme Lacunen 
ausgefüllt u. s. w. Da, siehst Du, lässst sich etwas Rechtes machen. 
Ich liess mir von Weigel (Apparat. liter., Lips. 1821, Col. 21, N. 620) 
die sehr seltene und ziemlich theure Ausgabe des Allatius kommen, 
da ich sie für die Herausgabe nicht entbehren kann, und bin nun 
auf die Sendung von Krabinger sehr gespannt.* Diese Sendung 
erfolgte jedoch erst zu Anfang des Jahres 1838, nachdem Krabinger 
mir am 28. December 1837 geschrieben: „— ich benutzte die Weih- 
nachtsferien, um die von Ihnen so sehnsuchtsvoll gewünschte 
Collation des Eustath. Antioch. de Engastrimytho beenden zu 
können. Demnach können Sie bei der Bearbeitung ihres Glycas 
[s. hiernach], um die 6Aovs HvAdxovg auszuschütten, auch von 
dem Antiochener, so oft sie wollen, Gebrauch machen.* Dieser 
Gebrauch wurde denn auch, wiewohl in bescheidenem Masse, 
gemacht: wie schon in den Symbolae in Philostrati Vit. Sophist. 
(Bern. 1837), wurden Citate aus Eustathius, z. Thl. mit Verbesse- 
rungen aus dem Monacencis, besonders zu Glycas (lo. Glyc. De 
vera syntaxeos ratione, Bern. 1839), später in Jahn’s Jahrbüchern 
und Archiv für Philologie verschiedentlich, letztlich noch im S. 
Methodius Platoniz. angebracht — Alles an den hiernach in 
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den Anmerkungen zum griechischen Texte näher bezeichneten 
Stellen. 

Die von mir in den Symbolae in Philostrati V. S., S. 37, 
in jugendlichem Eifer verheissene Ausgabe der aus der Münchner 
Häs. wiederhergestellten Schrift des Eustathius erschien jedoch 
bislang nicht und gehörte zu meinen gelehrten pia desideria, 
wie eine 2. Ausgabe des S. Basilius M. Plotinizans (Bern 1838) 
und des Elias Cret. Comm. in $8. Greg. Naz. Oratt. (Patrol. Gr. 
ed. Migne T. 36, Paris 1858, seither abgebrannt), die Vollendung 
der Animadverss. in 8. Basil. M. (Fascic. I. Bern 1842) u. A. m., 
was Alles wegen der Ungewissheit des Findens eines Verlegers 
unterblieben ist. Einmal, vor etwa zehn Jahren, nahm ich einen 
Anlauf und corrigierte den Migne’schen Text (Patrol. Gr. T. 18) 
nach der Collation der Münchner Hds. in einem Zuge bis zu zwei 
Dritteln (bis Cap. 22) zur Herausgabe durch; allein die alte Un- 
gewissheit lähmte mich wieder, und da inzwischen unternommene 
archäologische und historische Arbeiten Verleger fanden, blieb 
der arme Eustathius liegen. 

Diese Sachlage wurde von mir Herrn Prof. P. de Lagarde 
in Göttingen mitgetheilt, als derselbe am 11. Jan. 1885 mir schrieb: 
„Aus einer Notiz Schneidewin’s in unsern Anzeigen 1837 [BRe- 
cension der Symbolae in Philostr.: V. S.] S. 887 ersehe ich, dass 
Sie des Eustathius Schrift zeol zrjg &yyaoroıuö$ov haben heraus- 
geben wollen. — Möchten Sie mich belehren, ob und wo sie er- 
schienen ist.“ Hierauf rieth mir der Genannte mit Zuschrift v. 
16. Jan., den Herausgebern der „Texte und Untersuchungen‘ den 
Eustathius für diese anzubieten. Das Anerbieten geschah, wegen 
anderweitiger Arbeit, erst am 3. Mai, mit der Berufung auf be- 
sagte Anregung. Die Zusage der Aufnahme erfolgte bereits am 
8. Mai. Wenn also die Schrift des Eustathius endlich hier in 
einem erstmals ergänzten und gereinigten Texte erscheint, so hat 
man mit mir dies der wohlwollenden Anregung von Prof. de 
Legarde einerseits, andererseits dem freundlichen Entgegenkommen 
der Herausgeber der „Texte und Untersuchungen“ zu danken. 
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2. Das Bibliographisch-Kritische der bisherigen Ausgaben. 


Das Sachbezügliche betreffend, ist hier nach der Zeitfolge 
dieser Ausgaben Folgendes zu bemerken: 

1. Editio princeps in dem sehr seltenen, bei Brunet, Manuel 
du libraire T. 4, Par. 1863, Col. 1113 £. und Suppl. T, 1, Par. 1878, 
Col. 466 fehlenden Quartbande mit dem Titel: S. P. N. | Eu- 
stathii | Archiepiscopi | Antiocheni, Et | Martyris | In Hexaheme- 
ron Commentarius: | Ac | De Engastrimytho dissertatio aduersus 
Örigenem. | Item | Origenis | De eadem Engastrimytho. | An, vi- 
delicet, Anima ipsa Samuelis fuerit vere euocata incan- | tationibus 
Pythonissae, de qua I. Reg. cap. 28. | Leo Allatius primus in lu- 
cem protulit, Latine vertit: Notas in | Hexahemeron adieeit: Dis- 
sertationem de Engastri- | mytho Syntagmatae illustrauit. | Lug- 
duni, | SumptibusLaurentii Durand. | MDCXXIX. | Cum Privilegio 
Regis. Unserer Schrift geht, abgesehen von Dedications-Episteln 
u. 8. w., Folgendes voran: (Columnentitel:) D. Eustathii in He- 
xa&m. | Commentarius, mit der Version des Allatius, S. 1—94 
[unächt; s. Cave, Script. eccl. hist. lit., Basil. 1741, -1. 8. 188; 
ÖOudin, De script. ecel. antiq., Francof. 1722, I. Col. 318 £.; Fa- 
brie.—Harles, Bibl. Gr. IX. S. 134 £.]; Jo. Chrysostom. in 8. 
Eustathium (Gedächtnissrede, in welcher dieser als Glaubensmär- 
tyrer gefeiert wird, unter dem falschen Columnentitel: D. Eu- 
stathii in Hexa&m. | Commentarius) S. 95—111; Veterum Script. 
de S. Eustat. | Testimonia 3. 112—142; In Eustathii Hexahöm. | 
Notae S. 1—316, zu welchen, sowie zum Commentarius selbst, 
diesem ein unpaginirter Index von 24 SS. vorausgeht. Hierauf 
kommt ein neues Titelblatt, dem ersten gleich, nur mit Auslas- 
sung der Worte „In Hexahemeron Commentarius“ und nach 
„Latine vertit“ mit dem abgekürzten Schluss: Ac Syntagmata il- 
-lustravit; eine Zuschrift an den Verleger Laurentius Durantius 
8. 319—20 und die römische Approbatio S. 321. Es folgen: in 
4 Paralleleolumnen die 4 Stücke mit den Columnentiteln BAL/A. 
&. KE®. x. | Translat. ex Septuag. (von Allatius) | Vulgata Edi- 
tio. | Transl. ex Heb. S. Pagn., 8. 322—327 (diese Stücke wur- 
den seither nicht wiederholt); Origenis in I. lib. Regum, cap. 28. 
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De Engastrimytho Commentarius, mit der lateinischen Über- 
setzung des Allatius, 5. 323s—344; D. Eustathii contra Origenem 
ı De Engastrimytho Dissertatio, mit der lateinischen Übersetz- 
ung des Allatius, S. 345—441; ein neues Titelblatt: Leonis Al- 
latii De Engastrimytho Syntagma; Capitum Series 8. 415—418 
und das Syntagma selbst $. 4149—532 ohne Index. (Dieses sehr 
gelehrte, namentlich durch eingestreute kleinere Anecdota graeca 
werthvolle Syntagma wurde seither nur in den Critiei sacri wieder- 
holt, s. unten; es fehlt auch bei Migne, der doch die Notae zum 
Pseudo-Eustathius in Hexa&m. wieder abgedruckt hat, s. unten.) 
Allatius bemerkt in der Zuschrift an Laur. Durantius (Durand) 
über die abschreckenden Schwierigkeiten der Herausgabe, sowie 
über seine Handschrift: rerum difficultate nonnunguam perter- 
ritus, non nisi unius Codieis manuscripti, illiusque pessime, et a 
tempore et ex scriptore [schreibe et ab exser.,] habiti ope suffultus, 
despondi animum, similemque ingenii cruciatum, impar viribus, 
abieci, eo animo, ut in posterum nungquam manus imponerem. 
Wenn er von dieser, auf Antrieb eines Gönners dennoch vollen- 
deten Ausgabe hinzufügt: foetus hie, lieet praeproperus, non 
tamen erit aut immaturus aut non omnibus suis partibus abso- 
lutus, so ıst gerade der foetus praeproperus et immaturus das 
Wahre. In den Symbolae in Philostrati Vit. Soph. 8. 36 wird 
unsere Schrift des Eustathius, ın der Allatius’schen Ausgabe, 
mit Recht als misere deformatus liber Eustathii Antiocheni de 
Eingastrimytho bezeichnet, und ebendaselbst S. 48 heisst es: Eu- 
stathius Antiochenus— libro hodie miserrime depravato contra Ori- 
senem de Engastrim. Siehe auch, was oben unter I, 1 zur Cha- 
rakteristik der Ausgabe des Allatius gesagt ist; ebendaselbst 
ist das Verhältniss der lateinischen Übersetzung zum griechi- 
schen Texte berührt. Hier ist noch zu bemerken, dass einzelne 
Textstellen, die Allatius im Syntagma anführt, dort mitunter cor- 
recter lauten als im Gesammttexte. Die fragliche Handschrift 
ist vermuthlich (wie diejenige des Origenes, s. unt. II, 1) eine 
vaticanische gewesen, wohl diejenige, von welcher Holstein (Epistt. 
ed. Boissonad. Par. 1817 8. 248) in einem Briefe an Peirese v. 
4. Oct. 1632 also spricht: misissem Eustathium in [F&anusgo»] 
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et de Engastrimytho contra Origenem, sed non fuit mihi spa- 
tium adeundi Magistrum S. P., ut licentiam [deseribendi?] ab 
eo Impetrarem: mittam proxime. Eine Anfrage bei der Ham- 
burger Stadtbibliothek, ob der von Petersen, Gesch. d. Hamburg. 
Stadtbibliothek S. 231, unter den Theologen, von welchen Hdss. 
vorkommen, erwähnte Eustathius der Antiochener, und etwa 
eine Holstein’sche Abschrift jener vaticanischen Hds. vorhanden 
sei, wurde verneinend beantwortet. 

2. Critici sacri, herausgegeben von J. und R. Pearson, T. 8, 
genauer: Tractatum biblicorum volumen prius: sive Oriticorum 
sacrorum T. 8. Lond. 1660. Fol. Col. 419—457 unter dem Colum- 
nentitel: Eustathii contra Origenem | De Engastrimytho Disser- 
tatio, mit der lateinischen Übersetzung des Allatius. Voraus 
‘gehen Leonis Allatii De Engastrimytho Syntagma und die be- 
treffende Homilie des Origenes (s. unten I, 1, 2). Die noch 
rechtzeitig geschehene Benutzung dieser von Fabricius Bibl. Gr. 
ed. Harles. IX. S. 135 erwähnten 2. Ausgabe des Eustathius 
‘brachte bedeutenden Gewinn für den kritischen Apparat: der 
Augiasstall des Allatius’schen Textes ist hier schon emigermassen 
gereinigt, wiewohl ohne Benutzung von Hdss. Mehrere, z. Thl. 
treffliche Coniecturen, welche ihrem Urheber, wohl einem der 
beiden Pearson, alle Ehre machen, sind überdies dem griechi- 
schen Texte in Klammern eingefügt. Dieselben sind später, ohne 
Quellangabe, bei Gallandi und aus diesem noch bei Migne wieder- 
holt. Das suum ceuique musste hier erst noch gewahrt werden. 

‘3. Bibliotheca Veterum Patrum — cura et studio Andreae Gal- 
landii Presbyteri Congregationis Oratorü. T. 4. Venet. 1768. Fol. 
Daselbst Prolegomena | Cap. XIV. De S. Eustathio Episc. Ant. 
Et Confess., S. XXIV—XXV; nach 8. 538 Titelblatt: S. Eustathni 
| Antiocheni Episcopi Et Confessoris | De | Engastrimytho 
Dissertatio Adversus Origenem: | Item Origenis De Eadem En- 
gastrimytho. | Accesserunt | Fragmenta ex libris eiusdem S. Eu- 
'stathii deperditis. Voran geht die betreffende Homilie des Ori- 
genes (s. unten II, 1, 5); es folgt der Tractat des Eustathius unter 
dem Columnentitel: Eustathii Contra Origenem | De Engastri- 
mytho Dissertatio, mit der lateinischen Übersetzung des Allatius, 
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S. 548—572, dann die Fragmentensammlung $. 573—583. Gal- 
landi hat-für den Tractat des Eustathius die von den gröbsten 
Fehlern des Allatius gereinigte Recension in den Critiei sacri be- 
nutzt und die dortigen Verbesserungsvorschläge stillschweigend 
als die seinigen in den Anmerkungen wiederholt; und wenn 
gleich, wie oben (], 1) bemerkt ist, in seinen Text neue Druck- 
fehler sich eingeschlichen haben, so hat er doch, ebenfalls still- 
schweigend, einige gute Lesarten, welche der Monacensis be- 
stätist, in den Text aufgenommen, so dass man vermuthen könnte, 
er habe eine freilich sehr flüchtige Collation dieser Hds. benutzt; 
übrigens hat er den Text erstmals in Capitel eingetheilt. 

4. Patrologiae Graecae accur. P. Migne T. XVII. Par. 1857. 
kl. Fol. Hier ist die Gallandi’sche Ausgabe der noch vorhan- 
denen Schriften des Eustathius Antiochenus, bezw. ihrer Frag- 
mente, wiederholt. Nach den Prolegomena von Gallandi, als 
Notitia abgedruckt Col. 609—612, folgt unsere Schrift Col. 613 
bis 674, unter dem Columnentitel: Eustathii Antiocheni | De En- 
gastrimytho Contra Origenem, mit der lateinischen Übersetzung 
des Allatius. Es folgen sodann die Allocutio ad Imp. Constan- 
tinum und die Fragmente Col. 673—704 (diese können jetzt aus 
Mai, Nov. Coll. vet. auctor. VII, und zwar aus den im Index 
S. VIII unter Eustath. Antioch. verzeichneten Stellen vermehrt 
werden); schliesslich nach der Vorrede des Allatius, Col. 703 bis 
706, der sogen. Commentarius in Hexaömeron, Col. 707—794, mit 
den Notae von Allatius, Col. 795—1066, obschon der Commen- 
tarius selbst vom Herausgeber mit Recht unter die Spuria ge- 
zählt ist. (Vgl. über die Unächtheit die oben zu I, 2, 1 Citierten.) 
Migne folgt nun auch bei unserer Schrift in der Hauptsache 
Gallandi, dessen Capiteleintheilung er beibehält; doch hat er hier 
und da gröbere Fehler bei jenem stillschweigend corrigiert und 
überdies sowohl im Texte selbst (hier in Klammern), als zu den 
aus Gallandi (d. h. aus den Critiei sacrı, s. oben) wiederholten An- 
merkungen verschiedene, mit EDIT. bezeichnete Verbesserungsvor- 
schläge gemacht, die freilich nicht immer glückliche sind. 


1) Siehe Creuzer Annott. in Plot. Ennead. p. 263b. 
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3 Die handschriftliche Quelle der neuen Textrecension und die Methode 
letzterer, sowie der Anmerkungen u. s. w. 


Die von mir der neuen Textrecension zu Grunde gelegte 
Handschrift ist die oben I, 1 vorläufig erwähnte Münchener Per- 
gamentschrift Nr. 331, welche von Hardt, Catal. codd. mss. bi- 
bliothecae regiae bavar. T. 3, Monach. 1806, S. 319—321, be- 
schrieben ist und von ihm mit M. A. Giacomelli dem 10. Jahr- 
hundert zugewiesen wird. Diese Altersbestimmung wurde von 
mir noch befolgt in den Symbolae in Philostr. V. S. S. 37, wo 
die Wiederherstellung der Schrift des Eustathius e codice quo- 
dam ms. seculi X versprochen ist. Die Hds. dürfte jedoch, aus 
ihren Schriftabkürzungen zu schliessen, etwas jünger sein. Be- 
kanntlich kamen zwar die Abbreviaturen im: 10. Jahrhundert, 
wahrscheimlich mit der Minuskelschrift, auf (Bernhardy, Encyklop. 
d. Philol. S. 127); allein in unserer Hds. erscheinen solche schon 
so häufig und so ausgebildet, wie es im 10. Jahrhundert kaum 
schon der Fall gewesen. 

Indess ist unsere Hds. aus einer Vorlage abgeschrieben, 
welche spätestens aus dem 10. Jahrhundert datierte, bis zu 
welchem die Maiuskelschrift dauerte (Bernhardy a. O. S. 126); 
denn dass die Vorlage eine Maiuskelhds. gewesen, ist aus Ver- 
schiedenem zu schliessen. Darauf zwar, dass die Überschrift in 
Maiuskeln geschrieben ist (Hardt a. O. S. 319), darf kein Ge- 
wicht gelegt werden, da solche für Titel u. s. w. auch in Minus- 
kelhdss. angewendet wurden. Dagegen sprechen für eine Maius- 
kelvorlage folgende Vorkommnisse im Texte selbst: 1) Der aller- 
dings seltene, aber um so merkwürdigere spiritus lenis in der 
Form -}, welche den ältesten Hdss. eigen ist (s. Placentinius, Epit. 
graecae palaeogr., Rom. 1735, S. 94; Villoison, Anecd. graeca, Ve- 
net. 1781, S. 313 und Bast, Comm. Palaeogr. am Gregor. Cor. ed. 
Schaef. 5. 860). 2) Das häufige » paragogicum vor Consonanten 
mitten in der Rede, nach der Schreibweise der Papyrus- und der 
ältesten Membranhdss., die Zeile nur mit voller Sylbe zu schliessen; 
so bei Philodemus, De musica ed. Kemke, lib. IV. 8. 66 Col. 3, 41 
— uövov doriv | Önwovoyov. 8. 101 Col. 31, 16 & paoır | zage 
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zıwov —. 3) Das sehr häufige Fehlen der Accente, sowie des Z 
adscriptum, als Folge des Abschreibens einer accentlosen Maius- 
kelvorlage ohne dieses i. Je älter nämlich Hdss. sind, desto sel- 
tener haben dieselben Accente (s. Sarpedonii De vera Atticorum 
pronunciatione dissertatio, Rom. 1750, 8. 48 £.) und das zZ ad- 
scriptum, welches auf Inschriften ganz fehlt (s. Koen zu Greg. 
;or. 8. 607). 4) Das häufige Zusammenschreiben von Worten, 
da bekanntlich die ältesten Hdss., wie die Inschriften, kein Spa- 
tium zwischen den einzelnen Worten haben. 5) Letzlich die pri- 
mitive Interpunktionsweise, wonach nur die reieia« orıyun, auch 
für die Öroorıyun, die ulon orıyun und das Fragezeichen, ge- 
setzt wird. 

Gegen das hohe Alter der Quelle unserer Hds. sprechen 
keineswegs die in dieser häufigen Verschreibungen von at in & 
(z. B. 6x0». uevas. 208109 aı statt 6xa10». uaıvag. aigeioyaı) und um- 
gekehrt (z. B. raxtatov. noaxraia. pawariio. aimiog statt rax- 
TEoV. noaxTER. pEvaxiio. E0Aog); dieselben kommen zwar. über- 
haupt sehr häufig vor (s. z. B. Bentleii Opuse. phil., Lips. 1781, 
8.482, 515 und Boissonade in. Notic. et Extr. XII, 2,8. 22. 71), 
zeigen sich jedoch schon in sehr alten Hdss. (s. Placentinius a. 
038.383). 

Es ist nun zwar richtig, dass das unwichtigste Moment für 
den Philologen das Alter von Manuscripten ist, da selbst ein 
sehr junges Exemplar an innerm Werth die ältesten überwiegen 
kann (Bernhardy a. O. 8. 130); allein die Vorlage unserer Hds. 
verband mit dem Alter zugleich den innern Werth, welcher die 
Abschrift auszeichnet. Dieser liest hauptsächlich darin, dass 
dieselbe acht namhafte Lacunen nebst sehr zahlreichen kleineren 
Lücken im Vulgartexte ausfüllt und vermöge ihrer relativen Cor- 
rektheit eine neue Textgestaltung ermöglicht hat, so dass der 
Text erst jetzt recht lesbar geworden ist. Es war daher nicht 
zu viel versprochen, wenn es in den Symbolae in Philostr. V. 
S. 8. 37 heisst: man werde einsehen, wie entstellt das Buch des 
Eustathius sei, ubi nos eum (librum) e codice quodam ms. seculi 
X redintesratum ediderimus. 

Da jedoch selbst solche Hdss., welche Lacunen ausfüllen und 
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sonstige zahlreiche Verbesserungen an die Hand geben, uns mit- 
unter dadurch im Stiche lassen, dass sie auch Lesarten bieten, wel- 
chen solche aus sonst minderwerthigen Hdss. vorzuziehen sind (wie 
es z. B. bei den bessern, lückenlosen Mss. des Aristides Quinti- 
linanus De Musica und beim Venetus des Epiphanius e. Haer. 
der Fall ist; über letztern s. meine Symbolae in $. Epiph. Pa- 
narla, Corp. Haereseol. ed. Oehler. III S. 3, und die Praefat. zu 
s. Method. Platoniz. S. X), so darf man sich nicht verwundern, 
dass ein Gleiches auch bei unserer Hds. stattfindet, indem die- 
selbe öfter verdorbene Schreibungen aufweist, wo die minder- 
werthige Hds., aus welcher die Editio princeps des Allatius ge- 
flossen, das Richtige hatte. Vielleicht würde dies noch häufiger 
der Fall sein, wenn der Allatius’sche Text nicht so sehr durch 
Druckfehler entstellt wäre; wenigstens giebt die lateinische Über- 
setzung mitunter das Richtige (s. oben unter I, 1). 
Anderweitige Hdss. sind für die neue Textrecension nicht 
benutzt. Es scheinen solche selten zu sein. Harles zu Fabri- 
erus Bibl. Gr. IX S. 135 erwähnt nur die von Pasinus, Catal. 
codd. gr. Taurin. S. 396 n. 316, verzeichnete Hds. (den Mona- 
censis führt er nicht an)’ Eine von mir schon im Jahre 1838 
an den damals in Paris lebenden Berner Philologen L. v. Sinner 
gerichtete Anfrage wegen Pariser Hdss. des Eustathius wurde 
von diesem dahin beantwortet: „Von Eustathius Antiochenus 
ist hier durchaus keine Hds. auf der Regia.“ Über eine eben- 
falls vergebliche Anfrage in Hamburg s. oben unter I, 2, 1!. 
Die Methode der neuen Textrecension ergiebt sich aus dem, was 
oben von den Münchner Hds. gesagt ist, von selbst. Überall, 
wo aus dieser Hds. Lacunen zu füllen, kleinere Auslassungen 
nachzutragen, versetzte Worte umzustellen und sprachlich, so- 
wie sachlich bessere Lesarten aufzunehmen waren, ist dies ge- 
schehen, und bildet so der Monacensis, wo minderwerthige Schrei- 
bungen desselben nicht angemerkt sind, die Grundlage der neuen 


- 4) Eine Handschrift aus dem 17. Jahrh. befindet sich in der Phi- 
lipps’schen Bibliothek zu Cheltenham (früher in Middlehill), s. G. Haenel, 
Catalogi librorum manuseriptorum, qui in bibliotheeis Galliae . . . asser- 
vantur. Lips. 1830. Col. 833 (Nr. 1468). 
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Textrecension, ohne dass dies im Einzelnen immer ausdrücklich 
vermerkt ist. (Zusätze aus dem Monacensis sind stets mit add. 
M. bezeichnet.) Wo jedoch der griechische Text oder die la- 
teinische Übersetzung des Allatius (über letztere s. hiervor) Bes- 
seres bietet, wurde solches vorgezogen. Wenn aber auch dort nur 
Minderwerthiges vorkommt, wurden die von den späteren Heraus- 
gebern gemachten Textbesserungen verwerthet. Im schlimmsten 
Falle wurden eigene Verbesserungen in den Text aufgenommen 
oder doch in den Anmerkungen vorgeschlagen. 

Über die Anmerkungen ist vorerst das Formale zu be- 
merken, dass es passend schien, dieselben der Kürze halber 
lateinisch abzufassen, obschon für die Einleitung, gemäss dem 
äussern Gewande der „Texte und Untersuchungen“, das deutsche 
Idiom angewendet ist. Inhaltlich sind die Anmerkungen theils 
kritischer, theils exegetischer Art. Erstere geben Rechen- 
schaft von dem Resultate des oben in der Hauptsache dargelegten 
kritischen Verfahrens. Die hierbei angewendeten Abkürzungen 
sind folgende: M — Monacensis. A — Allatius. C — Critiei 
sacri. G —= Gallandi. P — Patrologia Graeca, resp. Gallandi, 
wo Abweichendes nicht bemerkt ist; Editor, Edit., Ed.—= Migne. 
Die kritischen Anmerkungen sind aber, wo nicht Positives be- 
merkt ist (wie z. B. — add. M, — confirmat M, — recte A, — 
coni. & u. dgl.), negativ zu verstehen, nämlich so, dass nur die 
nicht im den Text aufgenommenen Lesarten verzeichnet sind. 
Wenn also, z. B., eine Lesart mit M oder mit A verzeichnet 
steht, ist eine Lesart aus ACP oder aus MCP in den Text auf- 
genommen, und umgekehrt, und im Einzelnen so weiter. Hin- 
wieder sind für Lesarten mit der Bezeichnung MACP Verbesse- 
rungen des Herausgebers in den Text aufgenommen. Bei Alla- 
tius wurden nur wirkliche Varianten, nicht aber die zahllosen 
Druckfehler berücksichtigt. Die Verbesserungsvorschläge in den 
Critiei sacri, welche Gallandi stillschweigend sich angeeignet 
hatte, sind mit © gewissenhaft angeführt. — Wir kommen 
auf die exegetischen Anmerkungen. In fruchtbarer, heutzu- 
tage leider vernachlässigter Verbindung der Exegese mit der 
Kritik und zur Stützung letzterer ist nämlich erstere, wo es von- 
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“nöthen war, ebenfalls angewendet Wird dabei öfter auf den 
attischen Sprachgebrauch und speciell den platonischen, unter 
Anderem mit Berufung auf Ast’s Lexicon Platonicum, hingewiesen, 
so kann dies niemanden befremden, der berücksichtigt, was im 
Folgenden von der Bildung des Eustathius gesagt ist. Abge- 
sehen vom Attieismus, kommt bemerkenswerthes Grammatisches 
und Lexicalisches ebenfalls zur Sprache. — Die in den An- 
merkungen vorkommenden Hinweisungen auf verschiedene meiner 
philologischen Schriften, zumal auf solche, in denen Stellen aus 
Eustathius, z. Thl. mit Verbesserungen aus dem Monacensis, an- 
geführt werden, sind übrigens um so mehr berechtigt, da Hilfe 
für Kritik und Erklärung der Schrift des Eustathius bei keinem 
einzigen der älteren, neueren und neuesten, selbst den belesensten, 
Philologen zu finden war. Jacobs hat zwar zu Achilles Tatius 
den Eustathius Antiochenus zweimal citirt, jedoch nur den 
Pseudo-Eustathius Antiochenus De Hexaömero (s. oben zu Il. 
2. 1). Aber der ächte Eustathius Antiochenus wird neben dem 
elenden Romanschreiber Eustathius oder Eumathius und neben 
Eustathius Thessalonicensis, dem Commentator Homer’s u. s. w., 
kaum genannt, oder dann mit letzterem schlechtweg unter dem 
Namen Eustathius zusammengeworfen (z. B. im Index der Notae 
zu Luciani Coll. sel. ill. Hemsterhuis, woselbst unter Eustathius 
nur 8. 82 den Pseudo-Eustath. in Hexaöm., das Übrige den 
Eustath. Thessalon. betrifft, und von Boissonade im Index zu 
Holstenii Epistolae S. 529, unter Eustathius, wo SS. 225. 226 
den Pseudo-Eustathius in Hexaöm. betreffen und S. 248 sich auf 
diesen und zugleich auf den Eustath. Antiochen. De Engastri- 
mytho bezieht). 

Schliesslich hier noch Einiges von Aeusserlichem: die Pa- 
gination der Editio princeps anzumerken, schien nicht unpassend; 
die Gallandi'sche Capiteleintheilung des Textes wurde, abgesehen 
von einer kleinen Abänderung bei Cap. 27, beibehalten; die 
Bibeleitate unter dem Texte rühren in der Hauptsache von 
Allatius her, sind jedoch die von Gallandi z. Thl. berichtigten 
und vermehrten bei Migne; die bisher in allen Ausgaben und in 


den lateinischen Bibliothecae Patrum sattsam wiederholte latei- 
Texte u. Unters. II. 4. b 
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nische Übersetzung des Allatius wurde geflissentlich weggelassen, 
obwohl sie einigermassen als kritisches Subsidium gelten kann 
(s. oben). Klagte doch schon J. J. Scaliger (Scaligerana —. 1. 
Amsterd. 1740. 8. 273) mit Recht: „Depuis qu’on a mis des co- 
lomnes [er meint: versions latines en colonnes] aux livres Grecs, 
personne n’estudie plus au Grec. Muret se faschoit fort de cette 
invention; les colomnes aux livres Grecs — sont cause que nous 
n’avons plus d’hommes doctes“. Und wird nicht heutzutage das 
Lateinische von Gelehrten, ja von gelehrten Körperschaften auf 
Unkosten des Griechischen bevorzugt? 


4. Der classisch-formale, sowie der exegetisch- und dogmatisch-materielle 
Werth der Schrift des Eustathius. 


Der classisch-formale Werth unserer Schrift hängt zu- 
sammen mit der classischen Bildung des Autors; diese war 
sowohl eine philosophische, als eine rhetorische. Erstere 
erhellt im Allgemeinen schon aus Hieronymus, epist. 70 (ad 
Magnum) $ 5: er zählt den Eustathius zu denjenigen, qui in 
tantum philosophorum doctrinis atque sententiis refarciunt libros, 
ut nescias quid in illis primum admirari debeas, eruditionem 
seculi, an scientiam seripturarum. Insbesondere bezeugt unsere 
Schrift eine grosse Vertrautheit mit Plato; man vergleiche Cap. 28 
und die Anmerkungen dazu, auch die zu Cap. 12 gegen das 
Ende. Der enge Zusammenhang platonischer Denk- und Sprech- 
weise erklärt nun z. Thl. schon die attische Dietion unsers 
Autors: es gilt auch von ihm was Bernhardy (Grundriss d. griech. 
Litt. I, 4. Bearb., S 637) sagt: „Plato gab (den Nachahmern) 
den feinsten Wort- und Bilderschatz, der . . jedem gebildeten 
Autor stellenweis eine höhere Farbe verleiht“; denn es betrifft 
dies natürlich auch die gebildeten christlichen Autoren oder 
Kirchenväter, worüber Heusde, Init. Philos. Plat. Vol. I P. I 
S. 159 (von mir vorne am $. Basilius M. Plotiniz. eitirt) und 
meine Widmung der Symbolae in S. Epiphaniüi Panaria S. 3 zu 
vergleichen. Hierzu kam aber bei Eustathius förmliche rheto- 
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rische Bildung. Das Lob solcher Bildung ertheilt der Kirchen- 
geschichtschreiber Sozomenus Il, 19 dem Eustathius als Schrift- 
steller mit den Worten: avno ta re ala xar0s xal dyados xal 
er euyiorria dıxalos Yavuaböusvog, og dx TO Ypegoulvov 
avTod Aoymv ovpıdarv EoTiv, AEXALOTTTI POAOEOS xl 0MYYo- 
. 0bP7 vonucrov xal Övoudraw xarhsı xal yagırı anayyeiias 
evdoxıuovvrov. Zwar kommt hier 6@pg000»n vonuarov wohl 
auf Rechnung der philosophischen Bildung; das Uebrige aber 
betrifft die rhetorische Bildung. Unsere Schrift rechtfertigt nun 
das diesfällige Lob des Sozomenus durch ihre attische Dietion 
und Beredsamkeit. Wohlbegründet sind demnach unsere Lob- 
sprüche in den Symbolae in Philostrati Vit. Soph. 8. 36: ele- 
gantissimus liber Eustathii Antiocheni de Engastrimytho contra 
Origenem; S. 48: Eustathius Antiochenus, scriptor ecelesiasticus, 
eruditus in primis et elegans, und oben unter I, 1. Dass übrigens 
Eustathius nicht nur praktische rhetorische Bildung besass, son- 
dern auch in der rhetorischen Theorie und Technik bewandert 
war, beweist dasjenige, was er Cap. 27 aus den dnrogıxal TeX- 
voAoylaı beibringt. Wo hat aber Eustathius, gebürtig aus Side 
in Pamphylien und zuerst Bischof von Beroea in Syrien, später 
von Antiochien, seine rhetorische Bildung empfangen? Wohl in 
einem der von Antiochien beeinflussten Bildungskreise: Antiochien 
war nämlich seit Alexander dem Grossen bis in das 4. Jahrhun- 
dert ein blühender Studiensitz für Rhetorik, wetteiferte mit 
Athen und galt als Vorschule für ganz Vorderasien (Bernhardy 
a. O. 8. 509. 601. 651. 662 f.). Aus Beroea, der Nachbarstadt 
Antiochiens, war z. B. ein ausgezeichneter Rhetor, Namens Ka- 
sianus (Stephan. Byz. v. B£ooıe.). 

Den exegetischen Werth unserer Schrift haben wir im 
Allgemeinen schon zu lo. Glycas De V. 8. R. 5. 82 angedeutet: 
‚egregius ille exegeta Antiochenus Eustathius libro de Engastr. 
c. Orig.; man vergleiche auch, was oben unter I, 1 hierüber be- 
merkt ist. Um aber den Eustathius als Exegeten und Gegner 
des Origenes richtig zu würdigen, ist vorerst festzuhalten, was 
Möhler, Patrol. I S. 522—527, über die allegorisierende Interpre- 
tationsweise des Origenes, mit Hinweisung auf Philo und den 
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Platonismus als Quellen derselben, lehrt. Unter den Gegnern 
des Origenes erwähnt nun zwar Möhler den HEustathius nicht, 
da der I. und einzige Band seines Werkes nur die ersten drei 
Jahrhunderte umfasst; indess gilt auch von der Exegese des 
Eustathius, was er S. 526 mit theilweisem Bezug auf jene Inter- 
pretationsweise des Origenes bemerkt: die beiden Gegensätze der 
idealistischen (allegorisierenden) und grobmateriellen (gnostischen) 
Interpretation glichen sich im der antiochenischen Schule aus 
und führten eine geist- und lebensvolle Exegese nach richtigen 
Grundsätzen herbei. Siehe auch Neander, Allg. Gesch. d. christl. 
Relig. u. Kirche, Il S. 748, wo Eustathius erwähnt ist. Es 
kommt sodann in nähern Betracht, was die antiochenische Schule, 
als Exegetenschule, im Allgemeinen betrifft: die Mitglieder der- 
selben zeichneten sich, im Gegensatze zu den mystischen und 
allegorisierenden Bestrebungen der Alexandriner, durch nüchterne 
Verstandesbildung und durch historisch-grammatische Erklärung 
der h. Schrift aus; sie brachten den Grundsatz, dass jede Schrift- 
stelle zunächst nach ihrem Litteralsinn aufgefasst werden müsse, 
zur praktischen Durchführung und zum theoretischen Ausdruck 
(Wetzer und Welte, Kirchenlex. 2. Aufl. Bd. I Col. 953. 959). 
Unser Eustathius, getreu diesem Grundsatze, den übrigens auch 
der rhetorisch gebildete Tertullian mit den Worten: fides no- 
minum est intelligentia rerum, ausspricht, eifert denn auch m 
seiner Abhandlung wider Origenes mit den schärfsten Ausdrücken 
gegen das Uebermass der Allegorie und die Bestreitung biblischer 
Thatsachen des Alten Testaments (Ebendas. I. Col. 956). Huet 
hat nun zwar die gegen Origenes gerichteten exegetischen Er- 
örterungen des Eustathius als imcursiones, assultus und futiles 
cavillationes bezeichnet; dagegen hat DelaRue den Eustathius 
gegenüber den Vorwürfen Huet’s hinlänglich gerechtfertigt. 
Wegen der exegetisch-grundsätzlichen Bedeutung des Gegen- 
standes dieses Gelehrtenstreites lohnt es sich, das Bezügliche 
bei DelaRue, nach dem Beispiele von Gallandi Prolegom. S. XXV, 
$ 4, nebst der Vorbemerkung und den Anmerkungen des Letz- 
teren, hier zu wiederholen. „Sed ecce tibi (sagt Gallandi a. O. 
nach Erwähnung der Schrift des Eustathius) el. Huetius, qui pro 


Einleitung. XXI 


suo Origene strenue decertans, contra Eustathium Antiochenum 
insurgit, eiusque incursiones in Adamantium et assul- 
tus sibi retundendos esse ducit (Huet. Origenian. lib. II. 
cap. 2, quaest. 13, $ 1 p. 171). Queritur nimirum vir illustris 
(Id. ibid. $ 5, p. 175), sanctum Patrem suo Diagnostico de 
Engastrimytho acerrime prae reliquis Origenis allegorias 
fuisse insectatum. At beati praesulis Antiocheni vindicem agit 
doctus operum Origenianorum editor, dum Adamantii institutum 
de Scripturae sacrae interpretandae ratione ad examen revocat 
(Delaßue Praefat. ad T. II Opp. Origen., p. 21): „„Ex ipso [d. h. 
secundum Örigenem] littera [d. h. Scripturae littera] aedificandis 
simplicibus sufficit. Sub hoc respectu reverentia digna est. 
Aliunde innumera habet falsa, absurda, impossibilia et secum 
_ pugnantia. — Unde colligo paucis bonis quae litterae tribuit, 
innumera quae ei exprobrat vitia non deleri. Quamobrem Huetio 
condonari nequit iniuriosus ille modus, quo sanctum martyrem 
Eustathium Antiochenum habet, cuius contra Origenianam me- 
thodum obiecta futiles vocat cavillationes (Huet. 1. c.p. 175). 
Non equidem inficiabor acrius quam par erat ab Eustathio im- 
pugnatam fuisse Adamantii de Pythonissa sententiam. (Quaestio 
enim est mere critica, quae nec fidei nec moribus nocere queat. 
[Siehe jedoch unten das Dogmatische.] Sed acerrima hac cen- 
sura non tam ab Eustathio vexatus fuisse videtur Origenes ob 
suam de ventrilogua opinionem, quam ob suam interpretandae 
Scripturae methodum, quae sacrorum omnium librorum sensum 
pervertit, ac proinde iustam HEustathio indignationem moverat, 
ut satis liquet ex his eius verbis (Dissert. de Engastr. c. 21): 
Hic solus est Scripturae locus quem Örigenes, a quo 
integra ad allegorias translata est, litterali sensu vult 
accipi. Quaestionem igitur de ventriloqua si exceperis [s. Je- 
doch oben], Eustathii adversus Origenem criminationes iniquae 
non sunt, nec belle eas propulsat Huetius. Id expostulat Eusta- 
thius (Diss. de Engastr. ec. 21), quod paradisum terrestrem et 
fructiferas paradisi arbores allegorica expositione abolevit. Nun- 
quid bene purgatur Adamantius, cum illum hanc sententiam e 
Philonis Iibris mutuatum esse respondet Huetius (l. c. p. 175)? 
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Nunguid Origenes crimen simili Philonis erimine diluitur? Con- 
queritur Eustathius (l. c. c. 20), quod nulla sensus historiei 
iniecta mentione, effossos ab Abraham puteos in allegorias traxe- 
rit, qui sua tamen aetate supererant. Respondet Huetius, ei qui 
tot annos in ludaea transegerat, ignotos esse non potuisse huius- 
modi puteos. Verum annon hoc ipso excusatione minus dignus 
est Origenes, quod rem in propatulo positam et omnium oculis 
obviam, quasi commentitiam ac fietitiam traduxerit? Certe ho- 
milia 10 in Genesin, quam Huetio designasse videtur Eusta- 
thius, id habet: Saepe iam dixi, quod in hisnon historiae 
narrantur, sed mysteria contexuntur““. (Vgl. übrigens 
DelaRue Praefat. zu Orig. Opp. T. 2 S. XXVIL über die Stellen 
bei Origenes in Genes. von den Armbändern der Rebekka und 
von den Sodbrunnen Abraham’s.) 

Die Schrift des Eustathius hat aber auch einen dogma- 
tischen Werth. Es war eine im kirchlichen Alterthum viel- 
umstrittene Frage, ob die Wahrsagerin von Endor wirklich den 
Geist des Propheten Samuel hervorgerufen habe, oder ob die 
Erscheinung Samuel’s ein dämonisches Blendwerk gewesen sei. 
Ersteres wurde von Origenes u. A., Letzteres von Eustathius 
u. A., nach dem Vorgange des h. Methodius, gelehrt. Allatius 
hat die Geschichte dieser Streitfrage in seinem Syntagma de 
Engastrimytho Cap. 7—24 mit grosser Gelehrsamkeit erörtert; 
dieselbe wird später noch von Gelehrten hier und da aufgefrischt 
(z. B. vom berühmten B. Bekker, Le Monde enchante, Amst. 
1694, T. 2 8. 387—400. T. 3 S. 99—112, und vom franzö- 
sischen Polyhistor Chevreau in den Chevraeana, Amsterd. 1700, 
S. 376—381), ist aber heutzutage längst verschollen, wie sie 
denn auch von Neander, Gesch. d. christl. Kirche u. Relig., 
nicht erwähnt wird; nichts desto weniger erhält die bezüg- 
liche Streitschrift des Eustathius für uns nachgerade dadurch 
eine Actualität, dass dieser Kirchenlehrer, entgegen dem heutigen 
Spiritismus, in welchem heidnische Geisterbeschwörung wieder 
aufgelebt ist, Cap. 3 das Dogma verkündet: 77 Yela doTteov 
poosı uoon 2& Adov usrardunsodaı zul av avazarstoheı 
poyag, und bestimmter Cap. 30 mit anderen Worten: RX) 
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TO HavToxgaTogı REgEOTL HED xal TO Heirat ToVTovV nad 
woyäs avaysın RE üdov. 

Überhaupt aber wird, betreffend den Werth dieser Schrift 
des Eustathius, jeder ächt gelehrte Theolog gerne unterschreiben, 
was ein solcher, von mir über den Grund seines Interesse für 
eben diese Schrift befragt, weil dieses Interesse den Werth der- 
selben in meinen Augen erhöhe, mir mit Folgendem geantwortet 
hat: Theologus sum, et neque divini neque humani quicquam a 
me alienum puto. 


H. Origenes. 
I. Das Bibliographisch-Kritische der Ausgaben des Origenes-Textes. 


1. Editio princeps von Allatius, Lugd. 1629. 4°; siehe oben 
unter I. 2. 1. Was dort über den Text des Eustathius, sowie 
über die lateinische Übersetzung gesagt ist, gilt in gleichem 
Masse von dem Texte und der Übersetzung des Origenes. Alla- 
tius hat für die Homilie des Origenes unzweifelhaft die gleiche 
schlechte und lacunose Hds., wie für den Eustathius, benutzt, 
wahrscheinlich eine vaticanische; siehe oben unter I. 2. 1. und 
unten (3) Huet. 

2. Tractatum biblicorum Vol. prius: sive Criticorum Sacro- 
rum T. VIII. Lond. 1660. Fol. Col. 407—417 unter dem Colum- 
nentitel: Origenes in I Reg. 28. | De Engastrimytho Commenta- 
rius, mit der Übersetzung des Allatius. Voran geht Leonis Al- 
latii de engastrimytho syntagma Col. 331—406, der Sondertitel 
der Ausgabe des Eustathius von Allatius und die Dedications- 
epistel desselben an Laurentius Durand Col. 406—407. Auch 
hier gilt, was oben unter I. 2. 2. über die Ausgabe des Husta- 
thius in den Critiei saeri gesagt ist; es sind auch hier einige 
gute Verbesserungen dem Texte in Klammern eingefügt, Col. 415 
zwei, Col. 417 zwei weitere, von welchen aber die eine schon 
bei Allatius S. 330 steht. 

3. Origenis in sacras seripturas Commentaria — ed. P. D. 
Huetius. Rothom. 1668. Fol. Pars I (voran P. D. Huetii Origeni- 
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ana 8. 1—278) 8. 28—37 unter dem Columnentitel: Origenis | 
Commentaria In Libros Regum, mit der Übersetzung des Alla- 
tius; dazu P. II S. S: Observationes et Notae, und am Schluss 
unpaginirt Commissa zu 8. 28. 32. 35. Huet bemerkt P. I Prae- 
fat.: „His [den vorausgehenden Stücken der &$nynrıxa des Ori- 
genes zu Büchern des A. T.] subnexa est Homilia in caput 28 
lib. Regum prioris, ubi ‘de Engastrimytho et anıma Samuelis 
multis disseritur. Leoni Allatio ipsam ipsiusque interpretationem 
acceptam referimus; a quo cum Pseudo-Eustathii commentario 
“ in Hexaömeron [ergänze: et cum Eustathii Antioch. Dissert. de 
Engastrimytho contra Orig.] edita est, e Vaticanae forsan Bi- 
bliothecae manu seripto exemplari desumta, in quo iacere illam 
accepimus“. Der Text zeigt in dieser Ausgabe keinen wesent- 
lichen Fortschritt im Vergleich mit demjenigen der Ausgabe in 
den Critici sacri, theilweise sogar einen Rückschritt, und doch 
hat Huet jene Ausgabe eingesehen: einige von dort stillschweigend 
herübergenommene Verbesserungsvorschläge (s. oben) sind, mit 
eigenen vermehrt, von ihm am Rande mit yo. angemerkt, wo- 
mit freilich sonst nur wirkliche handschriftliche Varianten be- 
zeichnet werden (s. Bast Comm. Palaeogr. am Gregor. Cor. ed. 
Schaef. 5. 802 f.).. Hdss. sind jedoch von Huet so wenig als 
von den folgenden Herausgebern benutzt. 

4. ÖOrigenis opera omnia —. Opera — C. DelaRue T. 2, Paris. 
1733, Fol. S. 490—498 unter dem Columnentitel: Origenis | In 
Lib. Regum Homilia Secunda, mit der Übersetzung von Allatius. 
Der Herausgeber bemerkt im Monitum ad Origenis d&nynrıxa 
in libros Regum 8. 479: „Alteram [homiliam] in — primi libri 
[Regum] cap. 28 de Engastrimytho e codice manuscripto graeco 
vaticano [s. oben Huet] eruit, latine vertit et Lugduni a. 1629 
graece simul et latine in lucem primus edidit Leo Allatius. Ci- 
tatus ab Eustathio locus [richtig: eitati ab Eust. loci] in ea re- 
peritur [reperiuntur], nec ex stilo dubitandi locus est quin Ori- 
genis sit genuinus fetus“ Kein wesentlicher Fortschritt im 
Vergleiche mit Huet; die Verbesserungsvorschläge desselben, 
resp. diejenigen in den Oritiei sacri, mit Zugabe von wenig Fige- 
nem sind unter dem Texte wiederholt. 
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5. Bibliotheca Veterum Patrum — cura — Gallandu — T. 4 
(s. oben 1. 2. 3.) S. 541—547 unter dem Columnentitel wie in 
den Critici sacri (ob. 2), mit erstmaliger Capiteleintheilung und 
mit der Übersetzung des Allatius. Gallandi befolgt theils den 
Text der Critici sacri, theils den von DelaRtue, dessen kritische 
Noten er ohne Quellangabe wiederholt. 

6. Origenis Opera omnia — edd. ©. et ©. V. DelaRue. De- 
nuo recens. emend. castig. ©. H. E. Lommatzsch. T. 11, Berol. 
1841, 8. 317—332 unter dem Columnentitel: Origenes | in libr. 
I. Sam. Hom. II und mit der Übersetzung des Allatius. Lom- 
matzsch hat weder Allatius, noch die Üritici sacri, noch auch 
Gallandi, geschweige denn eine Hds., benutzt, ungeachtet des 
denuo recens. u. 8. w.; er ist in der Hauptsache von Delaltue 
abhängig; hier und da hat er, zum Theil voreilig, Coniecturen von 
Huet und DelaRue in den Text aufgenommen. Schlimm ist es, 
dasser, aus Unkenntniss der alten griechischen Druckabkürzungen, 
abweichende Schreibungen bei den Genannten angibt, die nicht 
existiren. Es kommen auch einige grobe Druckfehler vor. J. v. 
Bunsen urtheilte in einem Briefe an mich vom Jahre 1840: 
„Lommatzschens Origenes hilft dem Bedürfnisse einer neuen 
Ausgabe nicht ab, hat aber eine solche unendlich schwerer 
gemacht“. 

7. Patrologiae Graecae accur. J. P. Migne T. 12, Paris. 
1862, kl. Fol., Col. 1012—1028 unter dem Columnentitel, wie 
bei DelaRue (oben 4), und mit der Übersetzung des Allatius. 
Ein etwas verbesserter Abdruck des Textes von DelaRue, mit 
den Anmerkungen desselben, ohne die Capiteleintheilung von 
Gallandi, der, wie Allatius und die Critiei sacri, unbenutzt ge- 
blieben. 


2. Die handschriftliche Quelle der neuen Textrecension und die Methode 
letzterer, sowie der Anmerkungen u. 8. w. 


Die oben (], 3) beschriebene Münchner Hds. des Eustathius, 


in weleher, wie in der Turiner bei Pasinus, Catal. mss, codd. 
Texte u. Unters. II. 4. * 
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biblioth. regii Taaurin. Athenaei P. I 8. 396, die Homilie des 
Origenes der Gegenschrift des Eustathius vorangeht, leistete 
auch für Origenes wesentliche Dienste: mit ihrer Hülfe sind 
nicht weniger als elf Lacunen (also verhältnissmässig noch weit 
mehr als im Eustathius) und zahlreiche kleinere Auslassungen 
ersetzt und ausserdem vielfache Verbesserungen angebracht, so 
dass auch hier eine neue Textgestaltung gewonnen ist. 

Betreffs der Methode der Trextrecension, sowie der kritischen 
Anmerkungen gilt im Allgemeinen (natürlich mutatis mutandis), 
was hierüber bei HKustathius gesagt ist. Die Zeichen im kri- 
tischen Apparat (z. Thl. die nämlichen, wie in dem zu Kusta- 


thius) sind die folgenden: M == Monacensis, A — Allatius. 
© = Critiei saeri. H = Huet. R = DelaRue. G = Gallandı. 
L = Lommatzsch. P = Patrologia Ina Zusätze aus dem 


Monacensis sind, wie zu Kustathius, stets mit add. M. angegeben. 
Für die mit edd. bezeichneten Lesarten hat der Text das Rich- 
tige aus dem Monacensis; umgekehrt sind minderwerthige Les- 
arten desselben mit M angemerkt. Wo aber Lesarten mit M 
et edd. vorkommen, liegen im Texte Verbesserungen des Heraus- 
gebers vor. Im Exegetischen der Anmerkungen kommt der 
Attieismus weit weniger als bei Bustathius in Betracht; wohl 
aber wird hier und da auf syntaktische Incongruenzen aufmerk- 
sam gemacht. 

Die Capiteleintheilung Gallandi’s hat die nachstehend in 
Parenthesen angegebenen Abänderungen erfahren: Galland. ©. 1. 
14 wayvooHrra nAslora dor —. (0. 2. "Eric uw toroolaı —.) 
0. 2. (0. 3) Kal un yoöv loue —. (0. 4. Tavra uw &oer 6 
un) BovAöuevog —.) 0.3. Tiva yig orı ta yeypauuiva —; 0.4 
(0. 5) A220 Aoyog Erı dferdberau. (0. 6. Tadra uv od» Orı 
00x Eorı weudh —) 0. 5. og 00» Avousva —; 0. 6 (C. 7) 
Eita xor ao tı Hilo einem —. 0.7 (0.8) Od rapsseßn —. 
0. 8 (C. 9) Kat roüro de ngo0dereo» —. C. 9 (C. 10) Ovdin 
ovv ao00xXouua —. Die Pagination der Editio princeps wurde 
auch hier, wie bei Kustathius, angemerkt; dagegen ist die la- 
teinische Übersetzung des Allatius, wie bei Eustathius, aus dem 
oben (l. 3 am Ende) angegebenen Grunde weggelassen, 
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3. Die exegetische und dogmatische Bedeutung der Schrift des Origenes. 


Das hierauf Bezügliche ist oben, anlässlich des Verhält- 
nisses der Schrift des Eustathius zu derjenigen des Origenes, 
bereits bemerkt. Dass übrigens Origenes später seine von Eusta- 
thius angefochtene Ansicht geändert hat, wurde schon von Alla- 
tius Syntagma de engastrimytho ©. 7 S. 434 aus der Stelle bei 
Eustathius ©, 26: 00x elorme dE — — Expvyetv 2onovdaoe ANIM 
tv aitiav, mit Recht gefolgert; nur vermuthete Allatius irrig, 
Origenes habe successiv verschiedene Schriften über den frag- 
lichen Gegenstand geschrieben, während Eustathius, kurz vor 
der angeführten Stelle, lediglich von devrsomoaı und von einer 
devrega 2&nynoız spricht. 


Am Schlusse dieser Einleitung drängen sich mir diese Be- 
merkungen auf: es ist wohl ein seltenes Glück, ein schon vor 
fünfzig Jahren geplantes kritisches Unternehmen endlich doch 
noch zur Ausführung bringen zu können, ohne dass in so langer 
Zwischenzeit die Benutzung des betreffenden kritischen Hülfs- 
mittels von einem Andern vorweg genommen worden wäre; es 
liegt hierin jedoch zugleich ein kräftiger Beweis dessen, was 
Eingangs über die Vernachlässigung der griechischen Kirchen- 
väter seitens der Philologen gesagt ist. Wenn hierin nicht eine 
Wendung zum Bessern eintritt, kann es in der That noch lange 
gehen, bis die Bedingung erfüllt wird, welche W. Dindorf zu 
Athanasii Alexandrini Praecepta ad Antiochum (Lips. 1857) mit 
den Worten hinstellt: „Patrum Graecorum — scripta si quando 
ad codices vetustiores exacta fuerint“. Möchten die philologisch 
gebildeten Theologen diese Bedingung auch ihrerseits erfüllen 
helfen. Sollten die Erfolge, welche mit der neuen Textrecension 
_ der vorliegenden Schriften des Eustathius und des Origenes er- 
zielt wurden, zu dieser Mitwirkung einigen Antrieb geben, so 
wäre die Mühe des Herausgebers reichlich belohnt. 


Bern, den 24. Januar 1886. 
Dr. A. Jahn. 
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QPITENOYZ 


EIZ THN TQN BASIAEISN A. 
zEp. 2m. 


Yato vis Eyyasrgıuvdov. 


[Allat.p.328] I. Ta avayvood&vra nAsiova Eotın' za &rxel yon 
erıreuvousvov einelv, dvol megıxonels Aveyvooın Ta Egg Tov 
regt Naßar Tov xagumAuov!: eita werd Tovro n iorogla 7 negl 
Tod xexgupha Tov Aafd apa rois Zuyeloıs? za dıuaße- 
BANoHaı aurov on aurov, 2AnAvdevaı dt Iaodi BovAousvon 
Außerv ov Aapld, zer EAnAvdora Erırnojocı zaugov, EreANAv- 
Bevor TE TO DaoviA Tov Aafld xal ellmplvar, zououevov 
AUTOD za TOV PEOVDOBVTW» adrov, TO dogv xal ToV Yaxov 
Too vdarog?, zul uer& Tovrov LAeyyov TOODEVVONEVAL Tols 
NERIOTEVUUEVOLS UV PvAatreıv avrov, anoxoıumdersı dE' eira 10 
ta &87e 7 iorogia nv 7 rolın!, orı zarepvye ng0s Ayap 


1) IReg. XXV. 2)IReg. XXVI. 3)ibid. 12. 4) I Reg. XXVL. 

In inseriptione: A2oıylvove eis mv Tov Baoısıöv a: M litteris 
majusculis. 2PITENOIZ (sie) A. nocryv edd. pro «. Dein A add. «. 
Baoıh. #6. ünto tig Eyyaorogıuisov. (Istud @’ est merum compendium 
vocis xooryv, hic male repetitae. x& male AC pro x7'.) H add. Key. * x& 
(in marg. * zn’). önto cet. RGP xeyp. zu‘. — “Ynto cet. L om. x8Yp. «m. 

1 Eorı edd.; tu v. adnot. ad Eustath. c. 10 post med. 2 döcıw megızonau 
(sie) M. dvoiv neoızonatsg ACG. Haec verba cum sireiw male copulant M 
et edd. De bibliorum neoızoneig, i. e. capitibus, deque more ea in Chri- 
stianorum sacris praelegendi et, selectione ab episcopo facta, explicandi 
docte disputat Huet. Orig. in $. SS. Comment. t. 2 Not. p. 8. za &&nc 
t& ACHGL. r& posterius om. RP. 3 vdßer M. Napßar RP. 4 dad M, 
alias Aaßld constanter. Aavid ACHRGL. Aavid P constanter, qua de re 
semel monuisse suffieiat. Cf. S. Method. Plat. p. 44 n.280. 5 rö» IaovıA 
edd. 6 EAmAvdevaı pro 2AnAv$or« mendose R. 8 yeoovvrov AHRP. 
*pegoVrrwv, marg. * yo. dogvpogoövrov, H; sic seribi iussit R et scripsit 
L. goovoovvrwv, quod M habet, CG tacite seripserunt. «örov M. 

10 dnozowumdetoıv M. 11 7 ante rolın add. M. «oz (sie) pro &geo M. 
. 1* 


or 
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Bacırlda II 6 Aaßtd, zar H0nV EUgE Kapım ap auto uerk Ta 
0A. andgayadrunra 6 Aaßid, Xg0E 0v „EQNLo@uaTopbAazE 
9n0oual 08” pnolw’* &&ng Tovroıs nulv m torogia 1) dıaßontos 
ER LBER - b) ’ \ x - ng a 
n vneo ig [329] Eyyaoroıuvdov xal negl TOO Dauovni®, OTL 
a > ’ E02) r x x \ c 
5Edogev Avennwoytvaı N Eryaotoluvdos Tov Dauovni xai 0 Da- 
UOVNA REOPNTEUE TO IaodA. TE004EWV 0V0OV TEILXKONOV, DV 
820077 roayuata 00x oAlya !yei, AIG xal Tols Övvauevors 
?&eraleıw Övpausva doyoAjoaı Wwgas 00 wos Ovvageog, AAAG 
zer aAsıovov, 0 Ti nors PBovAeran 6 2i0X0oNOg NOOTIUATO 
10 TO» TEOOEgm», Iva negl TOVTo AooAmdousw. Ta eg Tg &Y- 
yaorgıuddov, ynolw, 2&eral£odon. 

II. "Evıcı uw ioropiar o&y Artovren Numv, Evıaı ÖE Anay- 
zatcı apos mv 2nida numv' ovrto d einonv “iorogia”, Exel 
0VÖERD. pIEvous dr Ta Te Awaymyis, navıı ao eldorı 

5 auaysın N AXoVEıw Avayousvov 1oNoUa ao, Tıwa dt 00 N@0LW' 
oiov, @s 2a nagadsiyuaros, 7 Ilotopia 7 negl Tod AD xal 
Tov Hvyariomv avTod Ei u TI ara Tv Avayayıv Eye 
49701u0V, Heog olde zul © Rp yaplonraı Too Aoyovs Exelvovg 
egeraßsım el dt xara Tv ioroplav, Intjoas av’ Ti ag 

5) I Reg. XXVII. 2. 6) ibid. 8. 

1 ye$ (sic) M. xer& pro wer« H habere, L falso ait, compendio 
vocis zara ignorato. 3 7» pro nuiv edd. 4 7 ante ünto add. M. 5 dr- 
nvoyevaı soloece edd. Iidem supra recte: no00EvnwozEvau. 6 * noogpn- 
teVeı, marg. * yo. noogntevew, H; idem coni, RG. 7-8 dvrausvoug — 
dvra@usve —. Insulsa haec est repetitio. 8 2oyoAnjoeı insolite oecupandi 
significatu cum dativo personae et acc. rei ponitur. 9 Post nAsıovov 
RL puncto falso distinguunt. zoorsırarw edd.; tu de verbo moorıu® 
cf. Ast. Lex. Plat. III p. 217 et mea S. Method. Plat. p. 60 n. 358, p. 65 
n. 386. 10 &oyoAnsWusvog (sic) A, unde @g ante 7& neo} inferunt HRLP. 
Recte og om.CG,utM. 11yn7o»M. 12-13 !viaıd& — 7u@v add. M.Librarius 
festinans a priori 7u6v ad posterius aberravit, media omisit. Similiter 
statim post bis peccatum, sieut alias; v. adnot. ad Eustath. ce. 30 sub fin. 
14 ra rag dvayoyig. De voce dvayoyn, quae statim post recurrit, deque 
verbo &v&yo, quod bis sequitur, v. adnot. ad Eustath. ec. 21ante fin. 15 zuwe- 
n@oıw add.M. 16 oiys pro oiov H habere, L falso refert, non intelleeto 
compendio vocis oiov. ioroglaı M. 17 ziufv roı pro el utv u A. el 
uevroı cet. edd. H in Addendis legere &? u£v ti, L refert. Correctio exstat 
inter Commissa t. 2 (in calce); recte sie H, ut M. Ante &Ö AHR semi- 


colo, LP colo male distinguunt; comma CG ponunt. 18 oidev M. side pes- 
sime AHRL. oids reete CGP. 19 Intjoscev pro Inryoaıs &v M. 


» 
© 


% 
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OgyEAOg uoL &x Tg loroglag tig regt Tod Aor zal Tov Hoyarioon 
awrod; Ouolos TI Opeiögs uoı ankos Asyyeloa 1) lorogla Tod 
Tovda zal rs Fauag zer TOV zart av; dxel uevroı yen 
iotogla m regt To» IaodA za Tv Eyyaoroluvdov navtom an- 
terei, avayzala aAmyeıa xara Tov Aöyov' tie yap anahlayelsd 
Tovrov too Blov Hlicı eivaı vno LKovoian dauuoviov,; va 2y- 
yaoroluvdos Üvayayı) 0% TOP TUXovTa TOV NERIOTEVAOTOD, 
aLAa Dauovni Tov AOOPHTNV, regl 00 Ynoıw 0 Heös did Tod 
lsgsutov? [330] “od &» Mwons za Iauovnı X00 X0060R0V 
uov, 0BdE ToVTem eloaxovooua” eg 00 yrow &v Vuvoıs 010 
zoopntns® “Mwons za Aagov 2» Tols iegevow avrtod, xal 
NauovnA 2v Tols Erızalovulvors TO Ovoua avtod ENEX@A0UPTO 
ToV xUgI0v, zul auTog"elonxovev aurov, Ev OTÜAD vepeing 
EAdkeı TOOS avrovg” zal @AAayoo “av oT) Moong zei Nauovna 
zei no00EVEDmvTa” zul Ta EEne. ag oVv, el 6 mAmodrog vro tb 
zyv yiv za auıyayev avrov n tyyaoroiuvdos, 2£ovolan Fysı 
dauovıov Wwoyjs roopnrıris; ri dinwusv; yeyoanraı tadra; 
a1n97) dorı, N) 00x Eotıw dANIN; TO ubv u) eivar aANdT Aeysın 
es anıorlan noorgene (KngN0& Er xepyarlas TOv Asyovron), 
To d& eivaı @An9 Enenow xech Eraropnoıw Nutv ragfyeı. 20 
II. Kar un» yoov louev Tıwag Tov Nustiowv AdeApov 
arrtıßAiparras Ti Yoapi) zal Aeyorras' 0% RIOTEVO TI EYYAaoTgL- 


7) Ierem. XV, 1. 8) Psal. XCVII, 6. 

1 @gsiog uoı MA; sed M statim post, ubi A rursus Oyelog woı, recte 
cp. woı. regt tod Act cet. Gen. 19, 31. 2-4 roö Tovda — n korogle 
add. M, in quo uevroıye. 6 ££ovoiagM. 9 Iepsulov A. Teo. C. uwvong 
M; idem tamen alicubi uwong. Moücng A, qui tamen semel et iterum 
Moüong vel Moong scribit. Movorg h. 1. HRG (uovorg L, ut M); iidem 
Moong alicubi. Moog hic etl. 11 P; idem tamen alias Moüorg. Ego con- 
stanter Moog seripsi; cf. adnot ad Eustath. c.9. 10-11 6 no00Y. &v Vu», 
edd. 11 uwvorjgM. Mwüong A. Mowücns CHRG. L, ut M. 12 önexaAoövro 
ACHRG. &nex. LP, ut M. L perperam ait, H et R ünexaeAoüro habere; 
scilicet compendium syllabae oöv ignoravit. 13 or7Ao AHR. 14 uwvang 
M. Moüorg ACHRGP. L, ut M. 15 nooosvgovr«ı MCG. £? post de’ 
oöv om. Eustath. ce. 16. & ö&jg...edd. 16 yjp*, marg.* 7v H. Habet 
7v Eustath. 1. e.; recepit L exH. 17 einouev M et edd. praeter G. 18 
2x2 pro odx H, qui correxit inter Commissa t. 2 (in calce). 19 yoonon 
edd. yooyjoeı, ut M, Eustath.1.c. 20 &£anoonow edd. Enenoonoıw, ut M, 
Eustath. 1. e.; verbum &raenog® occurrit c. 4 extr 
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x x 
uvso" Akysı ı) &yyaoroiuvdos Eogaxevan Tov Dauovns, wevderau 
B > ER > 3; [d3 ’ £ 
Zauovnı 0% CvnyIN, Zauovnı 00 Ankel' aAL Woreg elol Tıwes 
7 ’ ’ > 
wevdorgogpijtar Akyovrss “ade Akyeı zugLog” zal “rugiog 00% 
on „ x > — ’ 
2AdAnoev”, 0vTÜS xal TO dauuopıov TovTo wevderan, Enayyei- 
T c ER, er 
5 Aöusvov dvayeın TV VNO TOD LA00A NIO0TAOOOUEVOV. „tive 
B r cc URL ‚ n 
Yao avayayo;” Yprolw’ “DIauovnA apayayd wol. Ttavra AE- 
- ’ \ 5% P) a 
YETal UNO TOV PA0xOVTo» Tv ioToglap Tavınv um eivar AN] 
go c ’ b ea} - 
Zauovnı Ev adov; LauovnA vno Eryaozgıuvdov ana[331]yerau 
= _ - c P} - > 
6 2&aigerog TOV AOOPNTOV, O0 UNO Tg YevEoemg Avaxelusvog 
- - an € - - ‚ r $ 
Wo 9E0!), 6 700 yerloens Ev TO le0O Asyousvog Eosodaı, 0 
[d} - > > - e) N 7 2 x x 
Aua TO anoyaraxrıo9d Hvar vdvoausvog Epovd xal egıßeßin- 
uevos dınroida za iegeög Yevousvog Tod xzuglov!!, & naudio 
Jr „r > a f ‚ -_ 49. \ > a 5 
Et OvTı Eyonuarıoev 0 xugiog Aalov\?; Iauovni Ev «don; 
c G c x x E7 
Iauovn} 2» Tols zaraydovioıs 0 dıadsgausvog HAL dıa ta Tow 


Tees 
OT 


TERvOV Guaprjucra za ragavounuara xeradızaodevra ©nO 
17s roovolag; Iauovni 2» Gdov, 00 6 Heog ERxovoev Ev xaı- 
00 Begisuod rvoov, xal verov Eidwxev EIIEIV in’ ovgavon 3; 
Zauovn2 Ev üdov 6 ToLmdra rappmowoauevog''! “el Enuho- 
unua tıvog EIaßov”; 00% EAaße Tov uU00xoV, 00x ELaße Tov Boun, 
Exgıve xal natedixaoe TOV Aaov uvam nung‘ oVdEnoTE EredV- 
unos Aaßelm tı An6 TNAXo'ToV Aaod xal ToooVTov. LauovmA 
iva ti 2v Gdov oparaı; Tis axoAovder To Zauovnı Ev Adov; 
Iauovni &v adov; dia Ti oöyL zaı Aßgaau zer Toaax ar Taxoß 
?v adov; Nauovnı 2» Adov; dia Ti oUyl xadı Mwong 6 ovve- 


2 


o 


9) IReg. XXVII, 11. 10) IReg. I, 11. 11) IReg. II. 18. 12) IReg. 
II, 4. 13) I Reg. XII, 17. 14) ibid. 3. 


1 Eooazevaı M. &oprausvaı ACHRGP. [io. &wgazxtvaı) AC. to. EwoaxE- 
vaı marg. H; idem coni. RG, recep. L. Ceterum &ooaxa, Eogaxag, E00- 
xEvaı M constanter, qua de re semel monuisse sufficiat. 3-4 &2 EAdAnoev C. 
*ovx &AdAmoev, marg.* Yo. 2AdAnoev, H, cui 0dx delendum videri RG monent; 
delevit L, his adiectis: „nisi legere malueris: „trade Agysı zboıog“ zal zUgLog 
00x EAdAnoev“. 4 oVrw edd.; sed ovrwg M ante consonam expressius est; 
v. adnot. ad Eustath. c. 4. 5 noota«ooouevov edd. 6 dvayo edd.; sed recte 
iideminferiuscumM @veydyo. gnoledd. 8. &dovM constanter. 11 &uetoMA. 
14 0 diadeg. “Hal cet. I Reg. 7, 6. 17 ano ove. edd. 19 ZAaßev ter M, et 
deinceps Exgıwev—xarsdixaoev— Ene$bungev; tu v. adnot. ad Eustath. c. 6 
extr, 20 ovd&noteR. 22 ivarl OG, idqueconstanter. öo@teM. 22 ti axoA. 
M. 23 dıerl ACG, ut statim post. @ßoacu H, idque constanter. 24 Mwüong 
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PR 2 - x EN x h > 54 RR: 15 % on IN ER Far 
Gevyucvog TO Lauovni xara To eipmusvon! “ovde av 071] 
e x u \ >»c [4 Er} 
Moong zei DauovnA, ovde Exelvo» eloaxovoouaı”; Dauovni Ev 
I) Estt - ’ PS \ I: ’ b) dd \ a ] 7 \ 
adov; wa” ti un xaı legeuiag Ev adov, rg0g or eionrar “oo 
- r 8 n7 
Tov us na 08 Ev zoıdla Eriorauci 08, xal NEO TOD 08 


2 ‚ G a a c Wr , 
egeAdetv Ex wtoag nylaoa 68”; Ev adov xal Hoclas, &v adov : 


5 € N > a 99a ’ c - CS 
zut Iegeuias, Ev «dov |332]| ravres oi ngoYTTaL, Ev adov. 
- x ER \ ‚ DER 
IV. Tavra ut» 2oet 0 un BovAousvog ayava nagadtgaodaı, 
u ER ESIB: Bu 2» ee: NN ‚ 
oT Zauovn) Eotıv OvTag 0 avaydeis' Eneıdn de der evyvmuor« 
5, - ) ’ - - n 
eivaı Ev TO AXoVdsım TOV Yoapov, uIavog zaraBoußmoavrog 
m = ‚ > - e\ = 
nuag Tod A0yov xal aANdog Övvautvov tapasaı za zımjoaı 
= h ’ [2 ’ c - m 
nuas, ldousv ROTEOOV NOTE vEerontaı 1) YOaPN TO TovTo u 
’ a > x 12 \ ei x 
ragadssausvo, 7 ano Evdogov usw Erıysipel, Evaprla de Akysı 
Tols yeygauuevors. Tiva yap Eorı To yergauueva;!d “al einer 
c r ’ > ’ ’ ’ r 
N yvvn TIva avaryaya 001,” Tivog ROOOONOV &otı TO AEYoV 


or 


10 


= c ‚ 5 SEC 
“einem 7 Ywvn”; Goa TO NO00@ROV TOD aylov aveuuarog, &&15 


05 zeniotevraı Avayeygaydaı 7) Yoayn, 7 TO00WRoV AAAov 
TImog; TO Yao Öunynuatızov XO006WToV navrayod (og loaoı al 
oi reol navrodanovs yevousvor Aoyovs) LoTl NI00WNROV TOV 
ovyYoapE&ns' Ovyyoagpevs d Li ToiTov av Aoyav neniotev- 


5 > ” > \ \ x - LSA 
Tai Eivaı 002 AVHOWNOS, AALA OVYYoapEVS TO MVEVUA TO AyLov 20 


% - x > ’ > - x - 27% ’ 
TO xXIVTORP TOVS AVIHIINOVS. OVKXKOOP TO AVEDUA TO AyLov AEyEL 
3 < ‚ > 5 \ yet 
“ar einev 7 yon‘ Tiva dvayayo 001; xal einev‘ Dauovni ava- 
E R 5 c 
yaye uou” tig Ayeı “zar eidev 7 yuvn) Tov Iauovnı, za &BONoEv 


15) Ierem. XV, 1. 16) I Reg. XXVIII, 11. 


A. Moüong CHRG (Mwvong L), ut statim post. 1 rö IuovA pro To Zau. 
AH. 3 inosulag M, ut infra. Zegeu. H, item. 4 noorod (sic) secundo 
loco M. 5 nylax« M. Ceterum cf. Ier. 1, 5. noeiace M. Hociag ACR. 
’Hocias Ü. joeieg H. 'Hocieg L. 6 Novissimum &v &dov male om. CG. 
Aptum hoc est epiphonema capitis perquam affeetati. 8 d& post £neudn 
de meo addidi propter praegressa: raüra u&v —. Allatius: Cum autem —. 
9 zaranounnoevtogM et edd. nihili verbo zaranounew. Tu cf. inferiora: 
zov rooadre nur zareßoußnoerre. ubi verbum zaraßoußo, obstrepo, 
quod nostro loco accus. personae secum habet, cum acc. rei et genit. 
personae construitur. De usu proprio et translato vocum Boußos, Boußo 
c{. 8. Method. Plat. p. 107 n. 668. 11 sidoue» edd. praeter P, qui !dwuer, 
ut M, habet. noreoov nore MA. 18 £orıw M, ut statim post, 15 zoo 
om. RG. 17 !oaoıw M. 18 Zorı edd. praeter P, qui &ori, ut M, habet 19 
de Zt edd. 22 rl pro riva MACG. eine edd. pro altero einer. 
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en LP ’ „ - x 
„yo povı) ueydan Akyovoa”; Egodusv MYOg Exelvov TOV TO- 
- 67 ’ < ” 
canra Nu» xaraßoußjoarra za uvgla eionxora gs aga La- 
2 00x 1m dv adov. *elden 7 your) row DauovnA” 7 dunyn- 
uoonı 00x nm Ev adov. “elder m yon Dauovnı” 7 dunyn 
\ N In U Be WA EN ED, „ \ = E: 
uarız) Pa») Todro Epnoer !T “ar EBomoer 7) yvyn Po») uE 
= BEER \ = \ all 
5yarı xal eine‘ [333] u) YoßBov, no0g Daovi' Iva ti nagn- 
Ü N TRES ’ 4 Pi 11€ y PB; ’ 
vorAN00 us, za 0V el Daovi; xal einen aurı 0 Baoılevg' TI 
’ - 5 c 
yco ?oriw; 1) poßood' ti Eorpaxas; xal eine 7 yvon) NOS ToV 
5 > > 52 6 y Yu. Zu 
NaovA' Heodc eidor waßalvonrag Ex TG ig. xal einev aurT)] 
= z > - > e > 
ti ro sldog aurois; xal einem wöTO' Ave nOEOBUTEDog avaßat- 
\ 0 (4 E) ‚ DER 
rom, zaı aurog megıßeßAnusvos dırrolda Epyovd.” Akysı aurıv 
\ ’ $ nuret 
impaxriraı za To iudrıor To iegarızov. olda dE ori Evarriov 
> - ’ 67 3 c - 
dx Tod Aoyov Akysı! 09 Hadua' autos Yo 0 Daravüg UETAOYN- 
r \ 3 
uarikerau eis Ayyeiovr pyoros!d. od ueya ovv, el xal ol dıdzo- 
m vi c 2 > 
yo avrod ueraoynuarlopra og dıazovoı dıxaioolvng. QAAG 
by C z c \ - ’ 2 > F 
15 ri &orım Oneo eiden ) yopn) Tod Dauovni; al dıa TI 00x donrau 
“a Er 3 = r > \ 
elden 7) yvrı) deuuovıov, 0 nI008NOLEITO Elvaı Dauovni; AARAU 
a 514 A x Y a x n2 > „19 \ yr 
yeypanraı orı Evo IaovA orı Dauovni EoTır xal ENEOENV 
Er XO000Rov dl nv yw xal nO00ExXUPNOEM.” eita mal TO 
nm n 3 n \ ’ 
ROO6OTROV TAG Yoayis "ra eine Nauovjı X00g Daovi' va 
r TE} = 01 E2] < A 
MWri rapWpyıoag us Tod Avayaysıv ue”; “eine, Ynolv 7 Yoapn 
Ndn uorevem, “eine Dauovnı' iva Tl nagmoyıodz ue TOD Ava- 
> ’ 5 N - > ‚ ’ 
yayslv ue;” elta no0g ToVTo anoxplveraı Daovi “opodon oi 
I ’ bh > > \ \ c \ 2 ’ 2-°9.3 In x 
arOpvA0L nOoAEU0VOM Ev Euol, Xal 0 HE0Og ANEOTN AN EUOV XaL 
odx AnexolIN wor Erı, xai Ye vr El TOP RIOPNTOV xal 
> - 3 - - ’ ’ 
25 2» rois !vunvloıg xaisca To® dnAWoel uoı TI 000. am 
c > 3 > d > 
7 Yoayn o0x AA Einev, AAR OTı TO Lauovnı Epn?? “za 
c ’ 5 > 2 > - > 
iva rl EREODOTNOAg us; xal xUgLog anelorn ano 000. (aANYEvEı 
17) ibid. 12, 18. 18) IlCor. XI, 14. 19) I Reg. XXVIIL, 14. 20) ibid. 16, 17. 
1 ro» post &xetvov om. RG. 2 Hyuiv pro nuov edd.; sed zaraßoußo 
h. 1, genitivum personae non minus recte adseiseit, quam zaravrıo, de quo 
Ast, Lex. Plat, II p. 158. 3 röv ante Yau. add. M. 4 Eynosedd. 5-6 naon- 
voxAr)0@ us) wagsAoylow us LXX. 7 2orı edd. 9 aörov pro avroiz edd.; 
posterius exquisitius. 11 &ravriov edd.; tu ef. inferius: 6 &vavtiog Aoyog. 15 
dev M. To» Zau. pro rooS,M. 15-16 zar die rl — eivaı Zauova; add. 
M. 17 Yauovna ort A. 19 einen Nau. M. 20 einev ante ynolv MACG. 
pnolw — 67 nıoredew, — jam eredere iubet. 21 de pro Ad RLP. 
63 u Be « N 
einev Dau. M. 22 roörov edd.; tu cf. c. 16. dnoxgıwdo9w noög To Enr- 
owrnusvov. 26 &iros edd. avrög Iau. edd. 27-1 dAndevsı — amd 


A Tu ia 
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B)) ’ 27 ’ ’ > ‚ > x = 3 

n wevdsran TaOTa AEYmv;) xUgLOg ANEoTN ANO 000 za Eyarndn 
\ - y R „” BENE 5 ‚ 3.0 > 

zata 000 .xal Eroinosv AAO AUTO, 0» TO0NoV EAaAmoevr Ev 

ysıpl uov, zer dirggngsı Tv Baoılelav dx yeıpos 000” zal dar- 

uovıov oopnTeveı negt Bal33A]lorAelas logandrız)g. Ti ypnow 


c ‚ 14 Kay A [d > 7 Say b) - ’ m 
0 Evanrios Aoyos; Opare 0008 yon Eorw !v To 100 TOD! 


27 > m 
900, zoslav Eyov zul @xgoatov Övvaulvam aylog drobew 
D > ) - R n 3 
A0ym» usyaAov xal arogentaow To» rel tig 2&odov, Erano- 
m ” - - ” 
EOVUEVOP TE TOP NOOTEEWV 0UTE TOV dEVT£omv oapyO» ovzam. 
> 2..%% r‚ 3 N 7? > ’ \ 
V. AIR 0 Aoyog Erı Egeralsran Akyo dt Orı avayzala xal 
Luge N EN, c NE ae En cr ar Rice MR 
7 torogla za mn ESetaoıg 7 NEO aurng, Iva ldmuev TI nuüg Eye 
N x a “ 4 P) ı b Im ‚ 
uera nv ESodov. "Aelarmmev Ev yeıpl UOV, za ÖLAgoNZEL xV- 
’ 2 ’ * \ ’ DIE m fi 
o1os nv Baoılelav Ex yEıgog 00V zul dmosı aurıv TO MANolov 
E7 ’ N > > 
cov ro Jaßid” daruovıov dt ov duvaraı eldEvaı nv Baoılelav 
\ \ c \ - n = ’ > ul = 
Aaßid TV VRO TOO xvglov KEıgoTorndelsav. KAFOTL; 00x NX0V- 
27 > > 57 > u 
oas Tv YoPıv ToV xuglov “ovx Enolnoev 007» Yvuod aUTOV 
2 3 RL UA ns 2 M_ Sh ER > 20: > 
Ev Auainz;’?! ravra 00% Eotı GMuaTa HE0V; 00x Eotıw aln- 
- > 27 > 
97; aAnIos yao 00x Eroimos TO Heinua xvplov Daovr, aAAa 
> - P} % - 
reguineı Tov PBaoılda Auarne Govra??, p © xal oo rg 
’ > er > n urn 2) N x \ - 
KOLUNGEDG AVTOV xal Enmi ng 8Sodov oveldıse Dauovn) TO 


or 


10 


Iaovı “al dia Tooto To onua TovTo ExolmoE 001 xUgLoG Ev 2 


N ’ Z ‚ ’ ’ \ > \ 7 
Ty nusge Tavın' xal dmosı xzvorog xal Ye Tov Iopanı Ev yeıgl 
> ‚ „ x ao - - ’ r 
AAIOPVAOV.” XEOL 00V Aaod HEod dvvaraı daıuovıoV TOOPN- 
nm ar ’ ’ \ b) ’ « N \ 
revoaı oTı xuglog uellcı nagadıdovar to» looanı; “zul ye nv 
\ b} \ ’ ’ > > N) ‚ 
zagsußoAnv Joganı ragadmosı xVgLOg aurnv Ev yEıpl AAAOPV- 


’ Bi > 
Aam. Tayvvov dt Faoıı' avgıov xal 00 zal ot viol 00V UET 25 


2uoö” 23. zal Todro duvaraı eidevaı dauuovıov, Baoılda yEıgoto- 
vn)evra uera [335] yolouaros rgOYNTıXoV, ori avgıov Euer- 
2ev 2EeREodaı 6 Daodi Tov Blov za oi viol @aVTOD uET auToV; 
“avgıov 00 xal ol viol 00V user &uon.” 

91) I Reg. XXVIIL, 18.) 22) I Reg. XV, 28. 23) I Reg. XXVIIL, 19. 
ooö add. M. Parenthesin ego posui. 2 «ur M. «ur AHRL. 5 Erdvriog 
MA. 6 @ylov MAHRLP. om. CG. Ego &ylog scripsi; nam tumidum sit 
dicere: &ylov — Aoyov usydhov zul dnopontov. 7-8 Erı anopovusvov 
M; tu ef. e. 2 extr. Syrnow zul Enanoonow. 14 za$orı 0x — continue 
M. 17 £noinoev M. 19 oveidioev M. 20 Enoinoev M. ooı add. M. 21 
zelye M. 25 riyvvov M. 6 viög oov edd. praeter L, qui oi viol oov, ut 
M, sceribit, 28 2&eAevoeodeı M, recte, si modo tod Blov seribatur. oil ante 
viol cov add. M, om, edd. praeter L. 29 uer& cod pro user 2uod L. 
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vl. Tadra uw ov» or 00x Forı wevdn Ta Awaysyoauudra 
zaı orı Dauovnı 2orıv 0 avaßepnaodc. Ti 00» oLel Eryaozel- 
uvdog &vdade; Ti Host &yyaoroiuvdog ep Tyv Avayoyıv Tg 

n .. 0 Fe c \ - ’ ’ 
wong Tod dıralov ; ExElvos Epvyev 0 TOV XODTov A0yov einov‘ 

» x > m N m - ” 

5 va yao m) ayova Eysım doxi; xara Tovadra aAla Ta xara TOV 
Tonov Inrovusva, xal Akysı' 00x Eorı Dauovni, wevderar TO 
n ’ > \ > wi ’ c ’ x x eV. 
dawuovıov, Erel 00 dvvaraı wevdsodaı 7 Yoaypn. Ta de GnuaTe 
- m > 57 > m 
Ts Yoapns Eotıw' 00% Eotiv EX A006GR0V Tod dauuoviov KOTOD, 
> > c} ’ I m 7 7 \ 5 c x \ 7 ’ „ 
AL Ex n0000R0v auıng' “al eldev 7 Yun Tov Dauovn). 
5 4. > ge = 5 4 

10 eine DaovA ta Aekarnulva ano Tod Dauovmi. AOG 00V Avoueva 

u ’ ’ 
ta 775 Eyyaotgıuvdov parsitaı Ta xara TOV TONoV; nuvFavo- 

- (d} N 

HaL TOO RO080MKOTOS TU npoTEega‘ Dauovnı Ev adov; za za 

- > ’ oT s 
ENG" al ANOXQWAOHD TOOG TO ERNE@TNUEVoV" tig ueilov; Ia- 
N Ir - c r- - N Ir - 

uovn2 n Inooös 6 Xoworös; tis uellov; oi agoyntaı m Imoots 

„ ’ = Be] - c ’ ’ 

150 Xoworog; tie ueilov; Apgaau 7 Imooögs 0 Xogıorög; Evdade 
Ä > ‚ x ar ‚ 
usv 00 ToAumosı Tg Ton anas pyaoavrov Tov xVoLov eldEevaı 
Iooor. Xouorov TovV UNO TOP NOOPNTOV R00xngvydEVT« eivaı 
elneiv OTL nelLov oVxETı 6 X0L0TOS TOD RIOPNTOV. Otav 00V 
öuoAoynons orı Imoodg Xoiorog usiLov doriv, Nouorog &v dor, 

R rt > b} = > r > „ON \ > [4 2 - 
207 00 yEyovev Exel; OVXETL AAmMdEs To Elomusvovr Ev Paluots, 
x < Land “ « = r 
Eoumvevdiv ©no Tov «anoorolamw |336] 2» Tais Ilgageoıw 
> - D - e7 (dans 
auram ?! zegl TOD TOV omToa Ev adov zaraßepmrevar; YEIOUT- 

a > 2 
rar orTı ER AavToV pegeraı TO Er nEvrexadexeto YaruDd?, 
a BD 5) N \ , ».0 Im a 
orı 00x Eyxarakeipas tv Wuynv uov eig Adov, oVdE dmoeıg 


24) Act. II, 31. 25) Psal. XV, 10. 


1 *orı, marg.* dnAot Or, H. Idem scribi vel 67407 aut simile quid 
suppleri iubet R. d7407 vel simile quid praemulten cum coni. G. dnkot re- 
cep. L. Eorw wevdn M. vw yeyganeve edd. ; tu ef. e. 4 init. && 
od neErlotevraı dvayeygdgpdaı n yoogpn. 4 tov post ro@rov male add. 
RLP. 4-5 *einav' va ’yao un —, marg.* yo. einov, va un —, H, de 
quo RG monent; sed y&o stare poterit, si za) ante Adysı deleveris. 5 z« 
post @A)a add. M. 9 idev M. 10 einev EaovA M. *ano Tod 8, marg.* 
yo. vc0 —, H; sie scribi iusserunt RG et seripsitL. 11-12 nvv9dvousv M. 
13 Zrnoworguevov M. F. 1. erepwrgusvov. Envoornutvov G. 16 u&» post 
ev$cde add.M. roAumooı edd. 16-18 eidvaı — eiveı einetv — Infinitivi 
moleste cumulantur et einetw a roAunosı longius distat. 18 00x £oriv A, 
odx Eorıv ceteri, ut statim post. 20 7 od L. 23 nevre xal dexdto AHRLP. 
coniunctim CG, ut M. 24 eis «dv M. 
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Tov 0010» oov idsiv diagYooav. elta mooog uw Xgıorog dv 
adov, poßn de eineiv ori var zer xel agoyyTevocı zarapaiveı 
xal Eoysodaı NO0S Tas Wuyas Tas Erkoas; elta uETa Todto av 
aroxgivnran orı Xguorög dv dov zarapßeßnzev, &oo' Xogıorog 
eis adov zaraßeßyrev, TI nooov; vır)omv 7 vırm$n0ouevog 5 
UNO TOO Yardrov; xal warernivdev eis Ta ymola 2xelva 00% 
sg dovAog To» Lxel, @1R ws deonorns naleioov, og aa 
ZAeyousv EEnyovusvor TOV za Waruov. "REQLEXUKAMCEV LE UO- 
0401 noAAol, Tavgoı nioves negiloyov us, Nvoısav En’ dus TO 
oToua aurov, oc Alam Gordlom zer w@gvouEvogs' d1LE0x0oRloFN- 10 
oav Ta 00T@ uov” 2. ueuvjusde, ei ye ueumnjusde, Tov leomv 
yoauuctov' ulunucı yao awrov eignulvon eis Tov xa War- 
uoV. OUK00V 6 0WTNE xaTeiNAvdE 0000V' KaTEeiNAvhev Exei 
TO0xNOVyF ES Uno TOV XEOpNTOV, 7 00; 01). 2vYads ubv 7goE- 
xnoUXIN ÜRO TOP NVOPNTOV, allayod dt zarepyerar 00 dia 15 
zoopnTovV; xal Moons auTov xmoVooE Erıdönunoovra TO yEveı 
Tov Avdgunaw' More Akysodaı zaAdg UNO TOD xuglov zal 
oorngog Nuov?' “el &nıoreiere Mooel, &rıorevere iv duoi‘ 
zeol Yao 2uod ?xelvos Eyoamper. el dE Tols &xeivov Yoauuaoın 
Od NIoTeVere, Tog Tols 2uols GMuaoı RıoTevoere;” zul &nude- 20 
Önumee ToVTo TO Blow Xgıorog za REOxMEVOOETaL XgLoTög Ert- 
dnuav tooto to Bim. el dt Mwong rgopnreveı aurov &vddde, 
0v Miss aurov xaxei zaraßel33TBnxevaı, iva REOPNTEVON 
Xgıorov 2Ievosotaı; ti d£&; Mwong ukv, oi dt Eine noopNTaı 
oByl; Fauovnı de ouyi; Ti aronov korı Tovs largods zaraßalvsın % 
NOOg Tods zaxs !yovras; ti dt aronov korıw Iva xaı 0 apyia- 
7005 xataßı) RO0S Toüs xaxoag Eyovras; &xelvoı latool ur Non 
roAlol, 6 de zUELOG WoV xal 6OTNg agyliarpog ori xal yap rw 


26) Psal. XXI, 13, 14, 15. 27) loan. V, 46. 


1-3 elre ’Inooös — t&s äröoes add. M, in quo &v &dov — poßr. 4 
enozoiveraı ÜG. zeraßißnze edd. 4-5 2oo — xuraßeßnzev add. M, in 
quo eig üdov. 5 moısis pro noımowvedd. 8 w. za’ edd ; infra: eig tov zu’ 
waAuov. 10 Gondges M. 10-11 disozoonicdn edd.; tu cf. adnot. ad 
Eustath. c. 7 med. 11 ziye MCG. 13 zateAnv9evrM. 18 Moon edd.; v. 
Winer Gr. N. T. ed. III. p. 62. 20 miorevonte MA. 20-21 Enudednunzev 
M. 27 Post &xsivo: in M vacuum spatium, erasis tribus vel quattuor litte- 
ris, 28 doxliaroog (sic) M. Idem supra doxıargos. 
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{ [a \ c r ” { 
Evdon» Erıdvulan, 7 0% dbvaraı BTO EAAOV Peganevdnvar, auTOg 
ca > CD: > - - 
Heoaneveı" NTıs 00x loyvoev vn ovdswog Peganevdivaı TOv 
> Fe 7 y \ AS ‚ \ - \ = 
iaertomv, IM000g AgLoTog aurnv Feganevei. un Ypoßov, un Haußod' 
> - ans ‚ \ m 3 m \ 
In00Ö0g eis adov yEyovev, xal ol ROOPTaL TOO AUTOV, xal 700- 
5270000001 Tod Xg10rTod rıjv Eudnular. 
> a2 r BED 20.2 m - 
VII. Eita xat ao Tı VEID einelv An aOTNg TNS Yoapng. 
7 \ 2 N) N 
Iauovnı wwapeadveı, za ldod >aovA Alysı Empaxevarn wuyv' 0% 
7 » J n a 5 , or 
Aiysı Evgaxivar avdomnon‘ Ertnge Tovrov 0» elde‘ TIva 000; 
“HeoVce” pnow® “yo eido» Heodg avapalvorras ano TI Me”. 
\ a] =) > ’ 
1 xal raya Dauovnı 00 uovos avapßeßmxs xal TOTE AOOGNTEIEOV 
u I) GER - D c < 
TD Daovi' RR elxos, DOREg Evracda? “usra 0010v0 0010907, 
\ \ > \ > ’ >07 ar \ 1,0 w 7 \ 
za UETR AVdDOS AIMOV AIDOG £09, Kal UETA EXIERTOU EXAERTOG 
PIISTERL |} b 78 > en \ \ N) NL RCR IT x 
Eoy” za eiolv Erravda dıargıßat aylom usra aylov, ovyL de 
ka dr ur: n \ ” ‚ n c c 
aylom uEeTa QUKOTOIOV, zal el apa norE Eorı Tov aylov n dıa- 
= c ee ER = c 
15 ToußN) ET TOV auagtmAmdv UntO TOD xXal TOUG AuUROTWAOUg 
e” (d ’ n.42 ee IT - 
DAL, 0vTO Taya zul avaßaivovrı TO Nauovnjı ovvavapßeßn- 
BD] [d MEN ee - 
zaoım NTor ayını Woyal aAAov |338] roopnrov. Taxa Snrn- 
” 3 n I c ‚ 
oeıs el ayyeroı N0av Ertl TOV AVEVuaTov aurov (0 ROOPNTNS 
P c ” c - Dar 3 
Alyaı?! “0 ayyeloc 0 AaAov dv Euol”) N ayysAocı N0av Era 
WTOV nvevuarow ovvavaßeßmrotss. xal Era AAMGODTEL Tom 
u ’ ’ 
deouevom oornolas “zart navrez elol Asıtovoyiza nveluara eg 
> ’ Y 
diexoviav AnooTsilousva dia TOVG UEAROVTaG KANgOVOLEIV 6@- 
9 Pr rk > > n - 
rnotav. "3 Ti pop eineiv orı was Tonog yonseı INo00 Xgıorov; 
er m - c ’ - , - > 
zog TOV XOOPNTOV 0 X0NL@v Tod XgLorov' ovdt: Yao Xot- 
FIER x > = 
25 Tod utv yonLei, To» dt evrosnıßovrov XgLoTod rapovolan xal 
> ’ > € Y 2 
erıdönulav ov gone. za Imavvns, 00 usitow &v yevpmrols Yv- 
28) IReg.XXVIII, 13. 29) Psal.XVII,26. 30) Zach. II,3. 31) Heb. 1,14. 
1% ov pro 7 00 G. &4AAov pro &AAov H habere, L perperam refert. 
3 Xoıorög Inooög edd. 4 yeyove edd. 8 Enzngev M. idev M. 9 
£y® gpmow inverse M. idov M. 10 dvapeßnzer M. 12 £xA&zrov M. 18 
zal eloıw RL. 14 97 ante dıargıßy add. M. 16 Ante ovro HRLP puncto 
male distinguunt. Apodosis o'rw ex protasi Gonzo Erraüdte — pendet. 
Praegresso &x0g respondet rdye. 17 7 roı pro yroı A. Ante yroı virgulä 
distinguunt RL, nullo sensu. zo, nimirum, melius 7 roı scribitur. 
aylcı AHR. 18 0: pro ei edd. praeter CG, qui &? cum M habent. 19 ö 
ante &yyeAog add. M. 20 to» ante wveyu. add. M. *nAnooürcı, marg.* 


nAngovvres, H; idem coni. RG. 24 Ante yoyeı t@v noopyrov edd, add. 
oVdE yo Nouorod ubv,quae ex proximis huc temere intrusa. 26 0® pro odM. 


DE ENGASTRIMYTHO. 13 


varzov ovdels m9?? zard Tv Tod 0MTnE0s NUBdv uagrvgiar 
Afyovrog “usliov Ev yevıyrols yvrarızov Imavpov To® Bartıo- 
tod oddeis dotıw,” um Yoßod Akysın orı eig Ad arape 
ig „ un poßov Asyeım ortı &lg % 0v xaTapeßnrE 
F \ ’ x N} 
NO0XNOVOOOP OD TOP xUQLOV, va ROOEMNN AUTOV XATElEvoo- 
- [id 5 - e% =, . 
usvov. dia ToVTo, OTE 17V &v TI Yvlaxı; za 1dsı nv ESodov 5 
8, 27 - m 
zy» Erıxeiuulvnv AUTO, rewmpas dbo TOv uadnraov &rvrdavero, 
Br  9EN RR Kr) ” ee) Ve RS ZU DER 
vol *oV El 0 Eoyousvos;” (de Yao), Ara “ov el 0 EoXousVog, 

n - 3 en ER 
N ao» nooodoxmuen;”?? eiden aurtod mv dögav, 2AdAnoe 
TOAAQ nEQl THIS HavuaoornTog aVTOO‘ ZuaprionoEev TO XOO- 

a ER mar? Di r D .” F} 
tos?* “o 0rlom uov Eoyöusvog EUNE009EV uov yEyoven” eider 10 

> m c - 
aurod nv dogav, “boga» ws UOVoYEVoVG Tape MAaToOg“ AANENS 
- > - 27 
yagıros zal aAmYeiag”?d, rnAmavra ldav sol XQL0ToV Oxvel 
RIOTEÜoKL, Aupıparksı zal 00 Akysı' einate auro' 00 ei [339] 
c - 
0 Xg10rog. vOV um vonoavrss ya Tives ra eignulva Akyovo' 
) ’ c m B] a x > ne! ’ B} > > 2 = 
Ioavvng 0 TnAımovrog 00x de XgLoToV, aA AREOTN AR aVTOD 15 
- [q ” - & 
To aveuua To ayıov. xal Ndsı TodToV, © &uagTVENOE NOO Yenk- 
= {4 5 c 7 
6805 xal &p © Loxigrnosv, 1vixa nie xaı 7) Magie noos autor, 
c ‚ > - c - h 
Sg Zuaprignoev auUTDd N uno avrovd Alyovoa?d “Idov Yag, 
c - - E1 
ws 2yEvsto 1) Pm9m TOO AONAOUOD 00V &ig TA OTa uov, 2oxig- 
tnoev dv ayallıcosı to Bolpog dv 7 xoılla uov.” 00Tog 00V 20 
c r T 
6 oxıoroas 00 yevloeog, loavvns 0 einom?? “ovrog dorı 
T 5 < ‚ 
reol 00 yo Einov' 0 0Rlon uov 2oxousvos EungooHEV uov YE- 
R v 5 a 3 
yoven” xal?8 “o newmvag us eine uor' &p 0» Av Iöng TO Aveüua 
h 2 < = ® ® 
zarapatvov xal uEvor, 0VTOg Eotiw 0 viög TOO #00,” 0VTog, 

{ IR D) b) = Mr J ” » \ EN 

paoım, ovxdtı 1dsı 117000» Xg10Tov. Ev xoılla ndsı Yag auToV, 25 
id end 1} 
arıc di üreoßorAnv bogng ouoov Tı To IKroo nenolnxev. ti 
Ouo1ov; odTog ulya rı Ydeı negl Tod Xgıorod. tig iu; “Tiva 

32) Matth. XI, 11. 33) Matth. XI, 3. 34) Ioan. 1, 15. 35) ibid. 14. 
36) Luc. I, 44. 37) Ioan. I, 30. 38) ibid. 33. 

3 &orı M. 4 uov add. M; cf. ce. 6 extr. 6 — xigıog wov. et c. 9 post 
med. et sub fin. 5 sin pro ydsı MA, ut statim post. 6 Enıxeiu. F. 1. 
@roxeıu. coll. Schleusn. Lex. N. T. ed. IV t. 1 p. 302 v. anozxeıucı, n. 2. 

S ev M, ut inferius. 2AdAnoev M. 14 6 Xe., vöv' male distinguunt 
HRLP. y&o quarto loco positum, ut inferius; v. Ast. Lex. Plat. I. p. 368. 
15 00x eidn A. 16 ZuworögnoevM. 17 749, M. 21 ovUrwg AC. 22-23 
yöyove edd. we add. MACG. einev M. 25 o0x Eorıv A. odx Erı CG. 
Ev zoıAlla Mdeı yo recte coniungunt CG. Ceteri: Ev zouAla' Yosı yag —. 
yao quarto loco positum, ut supra. 26 nenolnze edd. 
\ 
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us Akyovow ol av$omnor eivau;”3? 6 de" Tode al Tode. ou de 
ti; “00 ei 0 Xguorög 6 viog Tod Bso0 Tod Lorroc” dv © xai 
f a N x > De a, 1u0Rl. » Ir ea? 
uaxagilerer, OTı “0RgS zul aiua 00x Ünexaropev” auto, “ÜAR 
6 xarnp 6 2» Tols oVgavole.” 2xel 00» UEYaAR N%0v0E MEQL 
5 Xoıotod xal usyara vnerAdußave zal 00 nagedegaro Tv BoN- 
Heap Tıv no0s aurov' “idov avaßalvousv eis TegovoamAnu, al 
telsıodoera” 0 xai “ber ToV vIOV TOO AVIEW@NOV NOAAG Na: 
Helv xal anodoxıuaodnjvaı ENO TOV ÜpyLEegEnm xal ngEOBuUTEgom, 
xal anoxtavdnvaı, za 7) rein nusog Avaorjva’!!‘ no» 
10[340] “Reg 001, xUg1E.”t? ueyara Mdsı reg NgLorod, 00% 
NIEAN0E magadtiaodaı TO TANEIVITEHOP NEIL AUTOD. TOLODTOV 
tıva wor vosı xaı Tov Ioavvıv dv puvAaxij‘ 7» ueyala eidg 
regi Xoıoroo' eidev oVoRVoÜGg avemyoras' eide mueuua ayıov 
2E 0V0RVOD xaTspyouLEvov Er TOV 0W@Tioa xal uEvov Er adTov' 
15160» Tv TnAma'ınv dogav Aupeßarre zer Taya Nrioreı dio 
a -, r - ‚ 
ovrog Evdogos za ugs Adov xal ueyoı TS ABVO00V XaTEAEv- 
oeraı. dıa todro Eieyev 3 *oV el 6 2oyousvog, 7 @AA0ov 700000- 
xouErv ;” 
VII. Ov nageseßyv oVdE dnerayoum Too NOXEILEVOV, 
P > \ - ’ ’ [d b} ’ b) u 
20 aAla TOVTO HELOUEV XATAOXEVAOAL, OTI, Ei NAVTES Es AÖOV X0- 
taßeßxaoı n00 Tod Xgıorov ro0dgouoı XgLoToV ol AOOPMTAL 
Kouoroß, or, xal ZanovnA Frei zarapeßnzen' 0% Yco Amos, 
AR ws Ayıos' Orov &av 7 0 ayıos, Eorıy ayıoc. een Tu Xoıorög 
OUKETL ApL0TdE orıw, inet &v adov nork 1m; odxerı mV vlog 
25900, Erel &v TO xaraydorio yeylunraı Toro, “va na» Yovv 
xcupn &v To ovouarı ’Iooö XgLorod &rovpaviov xaı &rıyelov 
xch xaraydoviom” tt; ouros Xoiorog Xouorög IV, za aaa 
39) Matth. XVI, 13. 40) Luc. XVIH, 31. 41) Luc. IX, 22. 42) Matth. 
XVI, 22. 43) Matth. XI, 5. 44) Philipp. II, 10. 
1 xat tode add. M. Formula rods xal rode, lat. hoc et illud, ver- 
nac. dies und das, in re non definita ponitur. Idem usus formulae zo 
x«t to, de qua Viger. ed. Herm. III. p. 21a. b. 4 %xovoev M. 5 üns- 
AdußevevM. anerdußeve edd. 6 fegovo.M. 11 79&inoev M. 13 dev M, 
ut statim post. 15 Gupißehker M. aupißaars ACG. 16 ovrog edd. Alla- 
tius tamen vertib: sie. u£oxug et ueoxı foede L, ut mox EoxduEVoE. 17 Eheye 
edd. 22 ovrw edd.; tu v. adnot. ad ce. 3 init. 23 Eorıw &yıos M. &otlv 6 


&y. AG. Eotıv 6 &y. ceteri. wc edd. praeter L, qui u7 zu, ut M, scri- 
bit. 24 00x Erı edd., ut statim post. 27 our» AG. Xororög alterum add.M. 
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[0 67 PL) a 
ov' va ovros En, Ev TO xATO TORD Dv nOOALWEOL Av 
3 u - Bi} 67 [d 
m 0UTOS xal ol nOopITaL za Dauovnı, zav zartaßoocın ONOV 

4 24 5 
@i wuyal ai xaro, Ev TO xara uw Öbvavraı eivan TOO, 
’ er 
z0ro dE eioı TI) R00|341]aıoEoeı. avvIavounı de  ingopn- 
c ’ N 
revoav Ta vrEeVovgArL0. Yo dt 0v döraucı dıdövaı dauuorio 5 
” ’ a E ‚ Er \ x N x 
TnAxavenv Övvauın, OTI NOOPNTEVE neo Daovi Dauovnı xal 
er m m 27 Kiyagr [d 
Tod Aaod TOD Hsod, xal nOOPnTEVEa megl BaoıReslas Aaßid orı 
uerleı Baoıleveıw. Eloovraı ol Tavra Atyovrss Ta ng AaAnyelag 
52 > c - - > 
TS XaTa TOV TOROV' 00X £VEMOOVOL NaPAOTNORL NÖ Av xal 
a c m - 
ayıos yEvoıro VRtO 0WTnolas TOV xaxoc &X4ovrmv» elg TOV TO-10 
zov TOv xaxos Eyovrov. largol yEvEodmoan eis TOÖÜS TONOVE 
52 - C 
TOV KauVovrov OTIATIOTOV, xal eloltmoav Onov ai dvondiaı 
- > - - < ’ c 
TOP TomwudTov aTov' Todto vVroßarkcı N largıxn Yılav- 

a = c F ® EIER: © 

Iooala. 0UTO ToOTo VRoßeßAnxE TO 0WrngL 0 Aöyos xal Tolc 
r an dar - - 
roopnraıs, zal EvYade EAYElv xal eis Adov zarapıvaı. 15 
= = = a 
IX. Kal tovüro dt n0009erTkov TO A0yo, OTı Zauovni 7OO- 
’ 3 ’ > au, > - m 
pnns Nv, xal ESEeAF0VTogs aneorn an aVTod TO xveuua TO 
a > ER: > nd c > 3 > ’ 
ayıov, Kal ANEOTN AN AOTOV N ROOpNTela. 00% ga AANYEVEL 
< > = BI . 
0 Ayo ano0ToAogs!? “Ügrı XEOPNTEID Ex uEDOVE, Kal Ex uE- 
’ cr 
0005 YWO0xo' Orav dt EIIN TO TEAEIV, TOTE To dx UEDODG 20 
> - 
zatapynINoeTa”; 0Vxo0V To TEAEIon usta tov Blow doriv. zal 
’ [« sh ’ ‚ 
el Tı Eroopntevoev Hociac, &x UEOOVG NOOEPNTEVGE UETA NAONG 
N ’ \ wu ’ < \ \ N. 
zaoonolag’ ueuagrvonra de ta Evdads 0 Jafld meet To TE- 
- > P) 3 

28109 TS noopnTelas' 00x aneßaiev 00V Tv Xapıw TNv O0- 

45) I Cor. XIIL, 9. | 

2 oörw edd. 3 &v rö et utv add. Eustath. c. 17 med. Similiter de 
hominibus ad caelestia elatis Aristid. Quintil. De Mus. II. p. 110 Meibom. 
ng — TV Evdade TagAINS —, zav TO 0Wuarı nAEGOL, Ti YETOOALGEGEL 
xwoıßousvo. 4 eloıw M. 4-5 noospytevoav CGP. 8 fovyreı M. Ceterum 
elooyraı — nap«oTnocı uno tenore A. C post Adyovreg virgulä distinguit 
Dein iidem: nög — Exövrwov; 10-11 yEvoıro — Eis tov ronov —. Haec 
copulavi; male vulgo, praeter C, ante eis tOv ron. distinguunt; ego cum 
C ante larooL distinxi. 14 önoß&ßAnzev M. vnoßeßnxze G. xara pro xl 
AP.* xar&, marg.* yo. neoc, H. Idem coni. RG; recepit L. x09& CG. 15 
zaraßAnveı H habere, falso ait L._ 17-18 Tö nveüun — anavrod add. 
M. 18 ovx &o« MACHG; sed 00x do«, an non, minus graece pro do’ o®V 
dietum. 20 zatrorsedd. 22 eirı AUG. noospntevoev ante‘ Ho, CHRGLEP. 


noeleg H. Dein moosprtevosv M. nooprrevoe A. 23 &ml pro neol M, 
24 antlaßev edd.; tu cf. inferiora: EmoAAvaı low noogpnruzmv. 
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DM De! dE 00% and y DE e j 
pnrixzyv Dauovni oTı ÖdE 00% ANEBarEv, OVUTOG AUT EXONTO, 
os 0i yAmooaıs Aakovvres' WoTe Av eimelv' TO MVeüud UOV 
rooosdyerai, 6 dt voos Uov Gxapnog Eorıw!d, za ori darin 
ciav 00x olxodoust 0 7Am00y Aulov Akysı o Hav2oc, Orı “2xxAN- 

5 ole» oixodoust 0 ngogpn|342]reio»” aurats Adgecı Alyan!". 
ed dE 0 NOOpNTEIOn dxxAnola» olxodousr, eiys Xagım ROOPNTI- 
ziv" 00 Yo ANoAmAlxeı aÜTNV UN AuagtNoas' UOvVog 7ag ANOd- 
Avcı yagım AEOPNTIRND, 08 UETE TO ROOYNTEDOaL MEROIMKEV 
Avagıa TOD AVEVuaTog Tod Aylov, oT ?yxarasınelv aüTOV zal 

10 puysiv ERO ToL NYEuoVıXoVd adTod‘ onEQ Epoßelto TOTE WET 
7» äucoriav 6 Aapid, war EIeysv*S “za TO avsdua TO Ayıow 
cov m) avraviiyg ar Luob.” el zolvvv TO Aveoua To ayıov 
AOOPNTEVE, zal Fauovni XEOpNEnS NV. 6 dt XEOPNTEIDD Exxin- 
olay olxodouesl. Tiva olxodoust; eis 0V0«VOP AEOYPNTEÜE' Tin; 

15 @yy&2oıs; “u goslav EXovow ol loybovreg laroov, AAA 0L x0x0g 
Yovreg”!?, deopraı Tives Tg REOPNTElag auTod; 09 Yag apyel 
yagıs TOOPNTIXN: 0V0EP yagıoua aoyeı row &v zo Ayla. Tg 
00P Kagıros TIg ROOPNTIRS ai woyar Tov xoıuoulvon (TOA- 
100 xal eine) &d£ovro. AAA LvYade uw yoslav elys TOD 7QO- 

46) I Cor. XIV. 14. 47) ibid. 4. 48) Psal. L, 13. 49) Matth. IX, 12. 

1-3 oT d& — noooeigeraı add. M, in quo eur — noootegerau. 
3 £orı edd. 4 ovx ante oixodoust add. M, recte; v. 1 Cor. 14, 4, 
Dein male M no0o@nteiwv pro yAvcoy Aorav. Idem pergit: adreig Ak- 
&soı lkyov. 6 dENEoPnTEeIwv ?xzAmolav olxodoust. zit dt cet. Contra edd.: 
zal yao Aysı ö I. Otı &xx1. 0ixod. 6 ng0Y., adraig Alkecı Atyoy. Ego 
verba zei y&o delevi. 6 6 ante neogpnteiov add. M. zigev M. 7 dy- 
$aornoag ACHRGP. [io. &ucornoag] C. *dysaprnjoag, marg.* yo. duag- 
tnoag, H, qui t. 2, Not, p. 8 omnino sie legi iubet, coll. inferioribus: 
uet& yv Guegriev. Adstipulantur RG; recepit L, confirmat M. 10 &po- 
Bero rore (sic) H (non &yoßero more, nt L ait); idem t. 2, Not., p. 8: 
Eyoßsiro Tote (sic), non Eyoßeito, tote, ut idem L ait. Inter Commissa 
t. 2 (in calce) H: „eyoßero. lege Epoßsiro”. Tore zul edd. rore, zul 
legi vult R, nullo sensu. 11 &ieys edd. 13-14 zei FauovdA — nooYnTeveı 
add. M, in quo interrogationis nota post alterum oixodoust deest. 15 
oig ante u add, MAHRP. @77° ov pro oig u C. aaa um G. *ayy£koıs, 
oig un —, marg.* yo. ayy&Aoısg; un — H. Sie seribi iussit R et seripsit L. 
16 d£yovraı M et edd. Tu cf. inferius &d£ovro. *r7g neogpnt., marg.* yo. 
T@s xeoYp., H. Idem scribi iusserunt RG et scripsit L, quo non opus, si 
mecum d£ovraı seribas. 19 yere M. Eyeraı edd. *yeraı, marg.* yo. £ige, 
H, quem secutus sum, &ysı scribi iusserunt RG et scripsit L. 
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prrov Toganı' za 6 xoıumusvos dt, 6 AanmAlayulvos tod Blov, 
xosla» elys To AVopnTovV, va au ol myogynraı auro #N- 
goSmoı TI» Xgiorod Znıdnulav. aAAmg Te xal od Tg Tod 
xvolov uov 000 Xgıorod Zmıdnulas adiwaro» Im rıwa nu- 
0819 Omov To SbAov rs Come, Advwaron Im nagerdhemw u 5 
terayulva pvAaoosım av odov Tod &0Aov ris long “lrage va 
xegovßiu za mv pAoylonw doupela» Tv orospouLvnv PvAdo- 
oem iv odon Tod EbAov is Long.” Tis Ndbwaro Ödoromoaı; 
tis ndovero 77» pAoylvım doupalan rouoaı dısiderw rıwa;’® 
DoREE Paraooav 00x m odoromoa N) tod PEod zul tod orv- 10 


- m ’ m yP m m 
Aov TOD rvgivov, Tod 0TVAov Tod |343] Poros tod ano Tod 





u ar > W, 3 N oo zn 
9E00,’! woreo row loodarım 00x 7» oVderos Ödoromoat N 
> m wi, - - 3 c e Id 
In608 (00 aAndıwoo Pod runos vw Exelvos 0 Imooos)' 0vro 
\ & r % > en R ir > 
dia Ns pAoyluns doupealas DauovnA 00x Ndbvaro dısAdeiv, 00% 
> ’ x c r 3 
Aßgadu. dıa roöro xar Aßoaau BAlnerau uno Tod xoAaboulvov' 15 
c [4 c ’ > 
xol vnaoyam tv Baoavoıs 6 nAoVoıog Erdgas ToÜs OpPamAuodg 
20,3 G > KA =) > Cm 
00% Aßgaau (el za ano uaxoöNEv 004, aAA 004) za row Ad- 
[4 > m E2 6 
Capon Ev ToIs KOANOLS AVTOd. HEgLeusVoV 00» Tv Tod xuvolov 
Ir m - N x I 
uov 11600 Xgıorod irıdnulav zal nargıipyar za nogopitar xal 
’ Ya re [3 x coN > Bit “> ‚ 5) c c Er > LP 
navres, iv ovrwg rrv odo» avolsn' “yo si m) 0dog' E70 2% 
< . ar Pe jet 
eu 7) Hbga”.’? odög korın dm To &bAov rijs Lois, va YEry- 
«2\ 1, > x L N. > LE Br] ’ 
rar, “Eav d1eldNg dıa MVOOg, PAOS 0% xaraxavoeı 08.” olov 
avpös; “Frage Ta yegovBiu za vw YAoyivnw doupala» Tv 
c m m - a 
6T9EpouUEDTV YpvAaoosım zw odov Tod SbAov is Long” Worte 
\ 2: nt . 
dia TOVTO nEgLEusvon oi uaxagpıoı Exet, olxovoulap noWwüvreg xal 25 
a - er a € ‚ c 
u Övrauevoı 0r0ov TO &bAov is Long, Omov 0 magadeıoos 0 
50) Gen. III, 24. 51) Exod. XIV, 24. 52) Ioan, XIV, 6; Ioan. X, 9. 


1 x) ante 6 dA. inferunt 0G; ego verba 6 dnmAA. tod Blov Vir- 
gulis distinxi. Infra simplieiter 08 — zowuusvo. 2 !ysıM. 2-3 znoV&o- 
ow M. 3 noö rüg] noopyıng M et edd. praeter L. noopneng [moo rag] 
C. *noogyneng, marg.* yo. noo rag, H; sic scribi iusserunt RG et seripsit. 
L. 6-8 Zra&e — tus Gong (Gen. 3, 14) add. M, in quo !rugev eb boupaıar. 
Idem locus infra recurrit. 12% zöv Toodavnv cet. Ios. 3. Allatius perperam 
citat Matth. 6, 48 (sic); Gallandius Matth. 14, 26 verbis tod @An$ıvod cet. 
adhibet. 16 ündoywv cet. Luc. 16, 23. 22 2a» duliIng cet. CA. Esai. 48, 
2. 22-23 nolov nvoög. Eragev — M. nolov nvoög Frage edd., praeter Ü, con- 
tinue et absque interrogationis nota. mwolov nvgög „Era&e — saltem L. 

23 !ra&e cet. Gen. 3, 14, ut supra. 25 neoımusvoı pessime 0, 26-1 Onov 
Texte u. Unters. II. 4. 2 


18 ORIGENES IN I REG. 28. 


u = [d} x \ 1d2 c [4 e, a 
TOO HE00, ONOV DEOg YEMOYOG, ONOV OL Uaxagıoı xal EXAEXTol 
C - 
xl ayıoı FEod Yevlodaı. 
+} > 
X. Ovdiv 009 rO00XoUUa xara Tov Tonov Eoriv, aAAa 
N c > 
rayra Havuaciocs yEyoanrar xal vevontar ols av 0 Feog dXO- 
< \ Fat : 3 
5xaAvıpy. NEgL0o0O» dE Ti Eyousv Nuss ol Ent Ovvreleiga Tov 
vom EAmAvdorsc. TI XEIL00V; &av anarlayouev Evrevder, 
- c 
yevousvor xaAol xal ayayol, um Enayousvoı TA TG auapriag 
r y > 
ypooria, [344] dısevoousda xaı avrol nv PAoylonv dougpalan, 
\ ’ (d2 x 
za 00 xarsisvooucda Els TV O0 O0RoV NEQLLUEOV TOV 
= u Ei ‚ 
10 Xoıotov 0 00 Ts MagovVolas auTod xoıuausvor' dıuelevooued« 
\ N c - 
dt, und» BAartöusvor vno TNs YPAoylvns doupalas. “ExaoTov 
PB kr m > 
dt To Eoyor Önolov» Lorı, TO Vo avro doxıudosıd?. El TWwog 
To £oyov zaraxanosraı, InumINoETa, adrog dt OWIMoETaL 
[d c \ v9 054 un N \ ‚ a ‚ 
0VTOS © dia nvpog”.>t dıelevooueda ovp' xal nAEov EXouEr 
er \ ER ‚ - ‚ > ‚ > 
15 Tı, xal 0%yl Övrausda xaAodg BLmoapres Xaxndg Analiagaı. 00% 
INN E > 
!ieyov ol agyaloı oVÖE oi AaTgıapyaı 0VdE oil REOPHTaAL. 0% 
Ö 0 9 < A, > In N Ace ß 8, F y \ e9 
vpausda Music eineIv, Eav xaAos BLW0DWLEV‘ KaAALov YaQ APa- 
w \ \ 17 - 5 fr a ar ’ ’ 
Avoaı xal 6VP AÄQLOTO Eivaı; ÖLONEO 0UTWg EYoVTes Tı N)EOV 
xal XoAV xiodog Ev To Eri owwreica Tov alavom EInAvHevaı, 
- \ B 2 27 - 
WAEDTOL TO Ömvagıov Aaupavousv' axove yag Tijs ragaßoAng,?? 
ar «> ’ Sn \ ‚ DEER - 3 ’ < \ 
orı “apsausvog Edidov TO dnwagıov ano Ta» Loyaram‘ ol de 
- ” a I Er - c 
AEW@TOL WoVTo oTı AAElov Ti Amporrau” 00 00» nXO@Tos © 
Eoyaros &IH0v Aaußavsız TOoÖs WUOHOÖS ANO Tod olx0dEoR0ToV 
- ı» - - c m T c ru 
tv Xoro 17008 TO xvolo Numv, © n doga xal TO xoATog 
258g ToVÜc alovas tov aldvaom. amp. 
53) I Cor. III, 13. '54) ibid, 15. 55) Matth, XX, &. 


—, önov — cet. Asyndeton molestum est ante verbum finitum ex partie. 
dvrdu. longius suspensum, In superioribus recte habet asyndeton: @oneo 
—, doneo — ovro —. 16 9e0c edd. Ego artic. cum M omisi; sic sta- 
tim post 9eod. 3 Zori: ACHG. 5 d’Erı M secus. Infra: nALov Eyousv Tu 
et &yovr£g tı nALov, Porro nAEIov rı Aywovraı 6 £vrevdev add. M. Eadem 
in re c. 2 zovrov tod Blov et c. 9 ov Blov. Cf. S. Method. Plat. p. 51 n. 
318. 13 xoraxamoereı U. 15 enarrdseı M. 16 !Asyev M. Aa pro 
ov ante dvrdusde de suo CG, deleta post elvaı interrogationis nota, 17 xal 
pro ydo ante avakdoeı edd.; tu cf. Philipp. 1, 23. 17-18 avaavoaı MAR. 

18 ovv male om. A. 22 zı post nAstov add. M, apte; v. supra adnot. ad 
nEe010009 dE ru. 
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TOY ATIOY EYZSTAOIOY 


APXIEIIIZKOUOY ANTIOXEIAS 
KATA 2PITENOYZS 
JIATN2ZTIKO>B, EIX TO TH ETTAZTPIMYYOOY 
OE2PHMA. 


Allat. p. 345. I. Ast utv Ayaucı Tov aSıoparı vis &vkov 
noAırelas vov LMAov, & dıangeniorare this 0oFodosias iegoxN- 
ov& Evroonıe' To dt Tg evoeßelag 00V yrmgıoua noAlayos 


In Inscriptione Erıoxonov cod. Taurin. ap. Pasin. Catal. mss. codd. 
biblioth. regii Taurin. Athenaei P. I p. 396. — AIAT'N. post 9E2P. ponit 
P (non G). Fabrieius Bibl. Gr. ed. Harles. IX p. 135 not. n: „An dıaeyw- 
vıorızog,;“ Ibid. Harles.: „Auyvworızög tamen legitur quoque in cod. 
Taurin. 316 fol. 142; v. Catal. codd. gr. Taur. p. 396“. ‘'Quae tacite sua 
fecit Hardt. Catal. codd. mss bibl. reg. bavar. Vol. I T.3 p. 320. Fabrieii 
eoniecturam commendare videntur ista cap. 1: — dyova dızavızov elod- 
yeır, et: odre yovv Innos aywvıorng cet. Sed quamvis adi. &ywviorızog, 
praesertim in formula A£&ıg &ywvıorızn, usitatum sit (v. Ernest. Technol. 
gr. Rhet. p. 5) et verb. diaywvlgoucı, decerto, etiam de orationis cer- 
tamine usurpetur, inauditum tamen est adi. dıaywviorızog. Recte vero 
habet dıuayyworıxog, nim. Aoyog, diiudicatio, et scripturam dıeyrworı- 
x0g, praeter cod. Taur., M et A tuentur, eandemque commendant ista 
c. 1: — 1 E& &vog önorlgov diayvoonteı TO ngoVxov, De verbo dıe- 
yıyv®0x@, dignosco, diiudico, deque subst. dıa«yvooıs, diiudicatio, 
cf. Ast. Lex. Plat. I p. 463 sq. et mea ad Io. Glyc. De V.S. R. p. XVII. 
— Post dıeyvoorıxög punctum pro virgula M more suo ponit; interpunc- 
tione caret cod. Taur. ap. Pasin. 1. c. — De nomine Eyyaoroluvyog docte 
agit Allatius Syntagm. de Engastrim. c. 1 p. 419 sq. ed. Lugd., qui eius 
originationem ab Eustathio c. 26 extr. prolatam attigit; adde Possin. Glos- 
sar. ad @. Pachymer. in M. Palaeologo v. nö Koıklag pwveiv et VV. 
DD. ad N. T. ed. Wetsten. t. 2 p. 345.. 6 Ast ul» äyaucı cet. Hoc 
initium prooemii elegantissimi colorem traxit ex Plat. Protag. 335 D. «el 
ubv Eywy£ 0ov tnv YPıAocoylav Kyauıcı cet. cui loco similes adhibuit Heusd. 
Spec. erit. in Plat. p. 70. Adde Aristid. Quintil. De musica lib. I initio, 

&x 9eoö cod, Taur. ap. Pasin. 1. c. 7 oov om. M. 
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xrimtrousvog, 06% Nrıorta za negl Tode ualıora Tedaduaxa 
TO u£o0s, oTı Vapog axgıBooaı BovAEL Mag ap Eyoımı yvaung 
vera Tg dyyaorogıubdov tig dv tj nxomrn tov Baoılsıov 
iotopovusıng' 00 Yag a0EOxEOHaL ps ois EEedoxev Qpıyeung 
> D \ JR > \ DA IDT or 3 i® 
Belc rıpde nv VROoFEoWw. 00 umv all Eymyexal aAAovg EV ol 
ori usupousvovg 0%% OAlyovg ?p ois woloato nooyelgws, AAAG 
ovyvol uw eloıw ol daxvousvor Tas ıwuydc, aoyaAAovres [346] 
od ueroiog‘ 209 Orte de tive ols Eyompev dxeIvog Unayovrat, 
77 nooAaBovon dogoxori« 6Kov AntırıdEusvor, xal Tols OvouaoL 
10 uäRAov, AAR 0% Tols roayuaoı rgo0Lyovtes wg dfov. iv ov» 
um dog zart’ uavrov ayova dixavızov elodyeıw, 00x avol- 
xeıov MYoducı naoav utv Ouod ovLedäaı mv L&nynoıw auToV 
tnde Ti TOO Yoauuaros vnayogia, dl Exaripov dt Tgavaoaı 
To 6apks, ws Av wire Tınis oloıyro OvVxopanreiv NUAg ToÜg 
15 onwodnnote dogaoaı ROOKKHEvras, ut av aA aupnglotovg 
eivaı Tas dogas Exarioam' olovran Yap 2x Ts naQaAANAov 
ovyaroiosng ivregeratew usw Orwg un bogng Exarega Ta ueon, 
tv ausivova dE Yvoumv LE dupolw aigeiodaı Toog YLAoAöyovg. 
ovTE Yodv Innos Aymvıornz elvaı xolveraı Öoxıuog, EavTO TOE- 
20 10V EVOKEADG; 000 El 0POCER« KodYPoS MV WOREQ VRORTEgOVg Er- 
deixvvrau Tag xırj0sis, OVT av Tıs APANTOV WxUrara To&yEıw dv 
oradin Övvausvos, oVTE @ARoG oVdelg, oVTE naAaimv VYoBG OVTE 
Toagirara rayxgatıdlov 7 rvyYuayov N Tov depa deomv dEgo- 
2 ßovAn M. 4 pas M. ps AP. Ego cum CG constanter gg scripsi; 
v. Krabinger. ad S. Gregor. Nyss. De Resurr. p. 193. De vitioso pas (pic) 
cf. Schneider. ad Plat. Civit. I. 339B. qui ipse gg scribere solet. 5 alyr 
pro ar A. 01) CP. zö add. M. oiv A. del. OP. 5-6 oida Orı A. 
oide Erı OP. 9 avrı id. M. avarıy. ACP. Fort. leg. moooaverı)usvoı, 
assentientes. 10 nooonzovres C. noootzovreg (sic) G. 18 77 d& mM. 
Ty d& A. ıpde CP. 14 rovs add. M. 15 Onwg dnnore MACP. npoagygd. 
700007x9. ACP. 17 avegerdbewACh. &oynM. 18 £getodauM. 19-20 &avro 
To‘%. Male vulgo post &avro distinguunt. Bavro rofysıw apte dieitur, ut 
aurd wahhsın, ap. 1. Scalig. Prov. metr. 193 in Schotti Paroemiogr. gr. p- 
988, ubi Schott. adnot. ‚p 589. 20 AGREAÖS M. &v 0x. A. ünontiowg 
A. Undmregog CP. 21 rag om.M. avrısM. avyıg ACP. 28 mauneyov M. 
23-1 &wgozxon.M. &wg0xor. ACP. De proverbiali locutione dio« degew 8. 
tunzeıw v. mea ad Gregor. Pal. Prosop. p. 45. 58 supr. Aloo d£osıw deoo- 


zonlaıg est Toonog ErvuoAoyızog, de quo v. Lobeck. Paralip. p. 523 sq. 
Ceterum de nominibus in — xoni« v. adnot. ad c. 25 med, 
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xonieus Önoxlvoıs‘ AAAC 0VOTadov KguoTTEı TU uagousva Tolg 
Zvarrloıs avrıorareiv, iv LS Eros OnorTigov dieyiwooxntau To 
AIODKOV. GgTe Ta ur 'Dgıylveıin aootaxtiov ?v agoroıs, ldlg 
de Tascı xal Tov |347) avrırinrovra voov dxeivoıs L&sraoaı 
orovdaor£or. 

II. Degs oV» auro To Tag ioropias yoauua Feovgnoowusv 
©s olov TE xara To &yırrov' tvdlvde de nodev agxreov. OnY- 
vixa uw 0 Lao0L agıora noolotaro Ts Tod Auod XoAvan- 
dgias, E&NoE n&vras ToVg &yyaotgıuvdovs, Epn', zal Tovg oUro 
xarovuEvovg Orouatı Yvootag, are d1) Avusovag &upwisvoprag 
exsiortovg. Eneudn dt Toanels &rl Ta yelgıora Xo0g Tod AAırn- 
glov nIxg@s NAabvero daiuovog, WyETo nam Eri Ta peouara 
Ts uavrelas aurov, olxodouobusvos & xzat£ivoev OAlYD 7O60- 
Hev, kavrov de xar dıa ToVToV nagaparıv EAEYKWV. ©S Yag oi 
aegıs dAAoyeveis OuodbuD 6nXovdh XoAluov YEvsoır Avexjgvr- 
tov?, aHo010Hevres uv og Evı ualıora naunindye Tas pe- 
Aayyas wrırapftarrov, OrAa d& yuuwooavres eis udyıv &&le- 
ca EÜEWOTWE. 0 ulvroı Ye oyeriuog Edsıoe Naodı, auto TO Ti 
ragsußorng dxıreigisua repgayusvov Ida» avromwel, xal To 


or 


10 


’ > A ar \ c c 1 .r ’ 
ovunav einelv ESEorn zaransaysis, os Hela dıayogsver YoagpN. 20 


uera d& ToOTo, ynoiv, oora dıa Tod xuplov?, yvovar InAadn 
Ta moaxtea yAıyousvos' 6 dt xUgIOE 00x Anexglvaro TO NAOL- 
zav avıo dia Tas Tig Adızias vrepßoräs, ovrE Ev &vurviorg 
ovre &» ÖBMAoız oVTE Ev Tols noopNTaLG. AARa unv dxelvo ye To 


Helov 00x Eyonuarıkev obdauos, aIEura dodoayrı. ti dt uera23 


1) I Reg. XXVII, 3. 2) ibid. 4. 3) ibid. 6. 


1 vnozsıußvors ACP. Adi. vnoxevog ce. 7 extr., c. 22 med. et c. 25 
extr. recurrit. 3 zrooögov M. noovVxov A. 6 yoiv M. 7 Evdevde nodkv 
MA. &v$Evde notev CP. Ego d& adiiciendum putavi, quo magis oratio pro- 
grediatur. Locutio est platoniea: &v$E&vde noFtv doyeodeı. Of. S. Method. 
Plat. p. 8 n. 47. Formula &v9&vde ro9:v, hinc fere, recurrit c. 24 med., 
ubi v. adnot. 10 Zupoysbovrag ACP nihili verbo. [EuywAsvovrag] C; idem 
coni. G; confirmat M. Vide meas Symbol. in S. Epiphan. Pan. (Corp, hae- 
reseol. ed. Oehler. t. 3) p. 52 et cf. Eustath. c. 30 init, 12 &Aauvero A; 
idem infra, ubi CP &Aavvero, recte nAcvvero. M utrobique nAaivero. 14 
toöro ACP. 17 yvurdo. ACP. 18 uev roıye A. uevroıys CP. Edeioe 


dv 
add. M. 22 noaxteie M. 23 Evunviog (sic) M. 
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tadra zoarre, Ts voraro [348] Yuumodeis Emıxovglas; 
ayri Tod uarR0v 2Eılewoaodaı Ovyvoriga dEnosı zul xaQTEO“ 
woyorargeig*, Tovvanriov ANoRNINDaS avgsı uw T& TG ANo- 
oraolag Erırndsvuara, Tols dt ao» avTod NIO0ETATTE Yv- 
5yalza Cnrjosıw Eyyaoroluvdov, va dpixoıTo NIOE AUTNV MEV- 
60uEvog @g &v uavreim. Tov de dr) yeıplotov URNgETOV aUTIx« 
d7 ucia xaraunvvoavrov ıv Euninerov, 6 usw NaovA Auer- 
Anti usraoynuaricas &avrov xaı ta vis 2oINTog auelpag Erdb- 
uara Ögoucios @yETo, Tv oroarıdv Exiınov. @s de Ayixero 
10 A008 aurmv aua dverv avdgdoı vOXTWQ, AgLoas AUT NO008- 
PEOETO TNVIXadra, “ucvrsvoaı 6 wo” Atyov “Ev TO ErYaotgı- 
MID: zal Anayayl uor gnoiw “ov av An 001.” ToLyagovr, 
eineg 6 Zaodr 2dstro dia TAG Lyyaorgıuvdov uavreioaodat, 
palm Tıs av AAmdeis eivaı Tüs dxeivov pmväg. AA Eorı Tıg 
15 dyvoov ws &xelvog Üno Tod daluovog Aypioıs NARbvero IvuoLs, 
eis ayräotovg &xrganeıg nüavrelas za dıaßorıras ubIMV Eveg- 
yelag; TI Yao; 00x aıorıorog uAAA0V Lorın 0 HEog 6 Tovg ur 
Aöyovg eis TO oroua tod Baracu &ußarwv, Enuıroäivas de Mooet 
yoapaı öntog Ev Tors Agıdwuors “od yap 2otıw olwwıouog &v 
20 Iaxoß ovdt uavreia &v 1ogani”;? el Tolvvv Arayogevria Ta 
roıade zarkornzev, ola 07 Pdeivyuara uvoaga zer Tg E4Iiorng 
eidwiAoiAargeias aitıan, Ras Av Ein Yegfyyvog 6 UAOTVS 6 ToV- 


4) I Reg. XXVII, 7. 5) Num. XXIII, 23. 


1 yvuvaodeig ACP. [yvurosels] C, coni. G, confirmat M. £nuxov- 
oelog A. 2 avrl tov A. xaprsoä M. xaorlog AC. 3 tovverrlov M. 5 
Eyyaorgıuddov A. 6 Önnowrov A. 7-8 aueAntt ACP mendose, ut alias; 
v. mea ad lo. Glye. De V. 8. R. p. 126a. et cf. $. Method. Platon. p. 65 
n. 385. 8-9 Evdüuarra A. 9 oroarsıav A mendose, ut alias; tu v. Indie. 
ad Io. Glye. 1. c. p. 120b. &gyixoıro MACP. 10 dvoiv M. dvoiv CP. 
dvetv A formä attich, de qua v. S. Method. Plat. p. 99 n. 617. d&ıww- 
oeıg M; sed recte Allat. d&ıiwoeg vertit: supplex. Cf. c. 8 init. 7&lov c. 
infin., c. 9 med. d&ıodcı xal deovraıu c. 14 sub fin. 7&lov — Edetro —. 
c. 15 med. 11 dnwor A. 12 za add. M. avayayluoı A. zinwoı pro 
eine 00. A. 18 &dorro A. 14-15 Eorı rıs dyvo@v expressius dietum, quam 
ayvoet, Cf.Indic. in Io. Glye. p. 121a. Zorı tig AG. 15 &Aavvero CP; v. su- 
perius adnot. 17 ovxw&onıorog (sie) et mox Znırgeipeı, om, accentu, M. 

20 annyogsvriu MA. z& add. MA; cf. c. 15 med. 7& roıwöre. 21 ze- 
9Eornv oiadn A. uvoso& MA. 22 eidwAorargeiag A. 


re Zn ad 2 u u Du 
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roıs @vooınrara [349] gojoaodaı reıgadeis; MAAG Trade utv 
OAlyov voregov Enavaraßovres dvrei£otegov 2ooduev' Erawırlov 
dE nam eis Tv TOO yocuuarog ioroglav. 
c 5 c x N Ir y x G 

II. 25 o0» 7 yve7 Tov Expoova DaovA EHeaoato, NAaT- 

[3 2 [4 > ’ c \ 
rouevn un eidevaı Tov Övvaorrv avduripegev Os autos Ausı- 
vov av Ein Ywaozav 000 HEnomxeı Tols neol radra dewols 6 
Zaova" “os LEmA0HgEVOE ToVS Eyyastgıuddovg” Eyn “al Todg 
!xpmvoovras ano ts ic.” Evexa dt Todirov zayıdadoaodau 
RO05 AOTOV TNV wuynv Eyaoxev eis Havarovs. dxeıdı) dt nıoro- 
oausvos 00x00 dısßeßaıdoaro undev air VrooTijvar oxauov,1 
avdız ErıV6moHsloa 77 xaxia raßomoLmdEotegov Aroxgiverau 
Önrovdev 7 yon‘ “tive” pnolw “avayayo 001,” xoranı) xal 
orola zal Tis 7 xaxodalumv Eruyyavev avrn yoadc, va Bno- 
oynraı Tov Dauovni Ex vexro®v avagaı; za wmv, el ye der to 
tig aglas Önegdeulvovg elmeiv, 004 ORW000n NdUvaro- reopn- 15 
Tıxyv avesaı Wwuynv, CAR 00dE Tav druırvyovrwov oVdevog 000 
a > Bi I ’ N 14 > N < ı > 
010g, AA 0VdE uvoumxog N wVAAng' 00 Yag oi daluoves ESov- 
ola» !yovoı aVevuctov TE Xu Yuyav, aA 6 nivrov Ouod 
deonotom Heög‘ Worte ti Helga dorlow piosı uom 2& ddov ws- 
rarlunsoyaı zul av Avararelodaı Wwuyas. aAR 0 xoumos 20 
Doıyevns, sldwAorarosias ogyava xar vEervouavreias sÜENUAT.. 
To ng Exxınmolag EIELOV ErEIoxvrAnoaı K000, Tod Helov zata- 
weuderau Yocul350]uaros. aurjs yag ToL TIE Yoapiis Avapanr- 
dov dxBomons ws einev 7 yvon) “tiva dvayayo 001;” Tovvar- 
tiov Avriotgäivag 00TOg, TO NX0600R0V Epn Tadra elgmeevaı 25 
Tod aylov avebuartog' eita ToooVToV dgergann rapaovgEls, WOTE 

6) I Reg. XXVIIL, 9. 7) ibid. 11. 

1 &vocwrera M. neıomdeis AC. 7 2&04090Evoe MA. 9 „Forte aurig“ 
G. Minime. 10 oxe0v M. 11 r«oonoıoreoov MACP, nihili voce. 12 
avdyo ACP. 13 zal zisadd.M. 14 lye A. eiye CG, ut solent. 15 Onwg ovx 
MACP. 16-17 oldoAwg MACP. 000 HAwcrecte Allat. Synt. p. 459. 17 wi2- 
kag A. 18 &yovow M. 19 uovov secus Allat. 1. c. 2$ddov M, idque 
constanter. 22 92Iwv ACP. EmioxvxiAnoaı (om. acc.) M. Emioxvianonı 
ACP. Enızvainoeı vel Ensioxvxinocı coni. Ed. P., posterius recte; idem 
inepte comparat Znıreiylßew cap. 7. Tu v. VV. DD. ad Longin. p. 301. 
351 sq. Weisk., mea ad Eliam Cret. (Patrol. Gr. XXXVD col. 760.n. 6, 


et cf. adnot. ad c. 26 init. Allatius recte vertit: obtrudere, infarcire, 
23 yaoroı OP. 24 avdyo ACP, 


or 


) 
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00x 2ovdgut TO aylp asgırıdlvan avevuarı Ta Tig ErLANRTOV 
onuara' ToLadre de YUuvoTEog ci) yAorıy PAaopnuäv, eig to 
mveöne To ayıov dvapegeı to mir, asıonioro ToVg aürıeöong 
c 
ovöuarı xaradloaı reıgOSuEVog. NgETo uw ovv, og Eymv, 9 
5yvp), za xadaneg ESovolav F4ovoa Tod UETAnEUNEOHaL TOUg 
- N > ’ 0 
vEX000g Exrpyover “Tina” pnolv “avayayo 001,5” Tod dt uawrevo- 
uEvov pNoavrog AvayIMvaı Tov Nauovı)i, avdıs Errpkgeı' "xal 
“on c \ \ x Na 2 ’ N) Dee Bun 
eidev 7 yvmn Tov Dauovni” Eypn, za EBonoe paovı) ueyarn xal 
Fl = Er ken / : BR N N AN 
eine TO dvraory “dia Ti nagEeroylon us; xal 0V El DaovA. 
c N c I m 57 
10 mg dE 0 Baoıledg Eynoev aury “uw Yoßoö” zaı To “ri &0u- 
MER, i >< > D ‚ € a/ 
xag;” ErayEı NOOOM ET, audıg Avdvneveyzaoa nalım N RVIOUAD- 
> ’ 67 m \ \ 
rıs Epn “Heoöds ivpaxa avapelvovras dx vg yig”. Emrsıdn) de xal 
c D) N 7 , 
To teAevralov 6 Öbum@orng N08T0, „ri Eyvog;” einov, aurixa Nd- 
> ” ” - 
Aw avdvnnverxe noos Erog "andoa 00910» avaßalvorra &x Tg 
RN set \ T > 3 ‚ \ LER N ‚ 5 ar ’ 
15 yng' wat ovrog avaßeßınulvog dırıotda”. Ti 00» Ent TovVrorg 
N c ‚ ca 
dieyogedaı 7 dela yoayn; “ar Evo LaodA ori DauovmA 
&oriv ovros, za Exupen End NO00WRo» awrod ini Tv yiw 
R Dan c RE 
xal N0008xUPN0W auto.” gyalveraı Tolvuv og ovdauod To 
neginev 7 Tod Helov yoauuarog Eynosv ?xdoyn Tov DauovnA 
rw m F > 
Warnydaı dıa rs [351] Eyyaorgımddov' ar urn utv m0oN- 
- =, > 
yovusvos dia Tod Erßaxyeborrog auınv daluovog AnopNEyyerau 
> > 22 x 27 
dev avaysın avrov' sira xal YEoÖg Avıoyras ENIXOUNOVOA 
> \ ’ h . c 
Iempelv, arırn utv Edidov Ta onusla ravdgög eig Eredgan, 0 dE 


8) I Reg. XXVII, 12—14. 


6 &xpover add. M.;.cf. c. 3 init. dnoxgivereı — Ynolv. et al. sim. 
passim. Adsolet enim Noster sie loqui. avdyo ACP. 8 ldsv M, ut c. 
4 bis et alias. 9 dıarl ACP, ut adsolent. 10-11 rısooaxag M et mox 
eooaxa. Adsolet M &ogaxivar vel Looaxivaı scribere et hoc cum prae- 
gressa voce copulare. Qua de re semel monuisse sufficiat. 11 ntoo0- 
YeToa add. M. dvdvneveyxovon A. avdvneviyxovoa 0G. dvdvne- 
veyxodca P. Sed avdvneveyxaod, quod M habet, c. 10 init. et med, re- 
eurrit, neque partie. dvdvnevtyxas Nostro inusitatum, 12 zöjg add, 
M. 18 eir (i. e. einov) M. eintv (sic) A. om. CP. 14 avdvniveyxe 
MAC. 19 &xdoyn, interpretatio, sensus, (male A: series) et &xd£- 
xoucı, interpretor, Nostro usitata sunt; v. mea ad Io. Glyc. De V. 8. 
R. p. 82. 20 au MA. avıH CP. avımv vel &v «ury coni. Ed. P,, 
prius recte. Allat.: incitantem ipsam. Possis etiam coniicere: dußex- 
xebovrog avıy. Infra ce. 15 init, tod &ußexyevovrog &v avrgd dalmovog. 
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rapapgaow !yvo ZaodA LE OP Axix0s!m os auTog oVTOg 2orı 
LauovnA. 

IV. EI d& der moreVew 7 To dawuovıcoulva IaovA sg 
aANI YEo0Eng RO BOROTı xarteinpır, 7 daluorı xavyWuErd 
xal WUvyas Örtogwovuing dixalov LE ddov ueranluneodeı, xgl- 5 
vouer rag Eavrois Ze av eim Ye dvopnules AVARAEA TAOTA 
zul Ta ToLaura vosiv, © xoatıore wdoßv Evroorıe' MOAV 700, 
os boıxev, Moıyeıns this Aimdeias Eopaan, xal Tor Tov dEono- 
tov nUuov Inooü Ag10ToOV NEgL TOD „HaBoRov diegöndıp elon- 
x0T0g9-10. Exelvog WIGMROxRTOVOE Zu Ar Mpyig za Ev 7110 
aindela 004 Eornzer, ori aAmdeın 00% Forıv dv adTo. Ortan 
kai) To wevdog dx tov ldimv Amel, Orı wevorng ori xal 0 
rang avrovd.” Ti Tolwvv png, o2 2olyenes; ayen rag Egeodeı 
08 ROTEE0v AANIN Tadra Lorıw AneQ Epga0en ö OTiR, 7 Tod- 
vavriov avYvnopiomv ?osic. el uw 00V AaAmdels ol Tod xvglov 15 
Tuyyavovoı Aoyoı, iOFoTag Aga 0 daluov &ipedvoaro Ioaovvo- 
wevog' ed de apevdn Ta Tod daiuovog oglEN Önuera, wevornw 
anopipar Tov xUgIv Lyyeigeis. 6005 eis Oomv Eunintorev 
aroriav 6 apa 0ooL [352] doyuarıkousvos 0005; Axovres ubv 
Yo 809° OTE TaANIT Alysın 0 daiuoves avayrabovraı OTgEBAoU- 20 
uevoı Tols rovor, 00 ww Exopres Ayevdasg emo Av ÖTiovv. 
di d& dn zaı dixalovs Avaysın L£ Adov TodTov ögusttal Tıg Auei- 
Anti, nos 00x üv ein ye oapts @g dnarı) To wevdos avreio- 
aysı, BovAousvog dxroayniloaı tıwda; var, ynoiw, AAR 00% 0 
daiumov» radra eiomrev, GAR 7 dinynuarız) Tod oVYYoapEmDg 2% 
pyov‘ ovVyYoapeds dE Tmv Aöyam eivaı weniorsvraı TO AVEDUA 
To ayıov, CAR 00% Av9omnog. eilt 00 vost nos dvarria palveı 


9—10) Ioan. VIII, 44. 


1 ovrog ort A, 3 7 (sic) ante ro M. dA. 5-6 zolvouevr A. 8 
zaltoı P.E 9 Xoıcrod om, M. 10 dneoyjg M. 11 oVxsoriv M. 12 
£oriv M. 13 yijs M. pys P.; v. adnot. ad ce. 1 mit. 14 reöra Eariv 
A. 21 ot ovv M. 22 der pro d7 MACP, cuius Editor coni. 7 vel 
detv, prius recte; v. adnot. ad c. 22 extr. 22 &&ddov M. 22-23 aue- 
Antt ACP; tu v. adnot. ad c. 2. 24 Exroeznkıuaoal zıva (sic) M. Exrouye- 
kıcocı wa A. Exroagnhıidocı v. CP. Im verbo ExroegnAito vursus 
peccatum c. 10 init. 27 gyeivsı etiam M; f. 1. anogyalvsı vel Exyalveı. 
Of. tamen c. 6 med. Eyaıve, c. 9 med, palvsır, c. 14 extr. Egaıver, 
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Ti too dimynuaros 2xdoyj; xuArıov ovv loacıw ol mavroloıg 
6XoAnıorsgov ÖuıAmoapres Adyoıs @g N dImynuarızı) TOD 0VYYOR- 
pEos ouAla ravra 2EEdoxsv, aneo 2öoxsı nparreıw m Alyeın 
To uavrsvoulvo DaovaA 7 Eyyaorgluvdog. Ausisı regt Exelvng 
5 2xdımyobusvog 6 SUYYgugpEVS ra Todg Aöyovg auris ent we 
ErTidEuevos Epn “zei eine n yvvn‘ tiva @waydyao 0015” tig de 
0UTOG EONING ori © Uroxpiveoden 1) voslv Orı avraı ukv 
ToV Soyrgapeos 00x eicıw ai poval, tig dt dauuovmong elol Yv- 
vauzös, NS xal Todvoua rooVTa&gEnV; oödauo® uevroı Beßauor 
10 TOVG Aoyovs aüriis @s AANdEls, 0VdE Tız Av ein y& Tovro dsıxvv- 
var Övvausvog oddaune. AAAG umv, & ye det pıAaAndmc einelv, 
n dinynuarızn Toro Eynos uovov» wc “eidev N yvon) tov Da- 
H0oVNA.” oVrog dt Tadra Eyoamvev ws no0g eldoras regt daLuo- 
voong ömAov. 05 ag Eorıw Augpıoßnreiv Orı deiuov [553] 
15 00x Avayeı wuyv ovderos, O5 Uno Tov EV0eBov LgopxıLöusvog 
WIRD EAabveraı, nvpodraı, uaorilerau xzal pebyeı, TO .0x7- 
voua nooAımov. aAA eidev 7 naganıng wc Engenev avrj) TO 
oyhua TaS nEpyavraoıozonnulvns OWeonc. ide yovv 0 Img eig 
roAvng000n0V: kavrov Egarlarreım Idkas, va Bu xoTa TOV 
20 ayıopav) IevAov GmopSerSäusvog einoW av ‘ avrös Yap ö 00- 
ravüg ueraoynuariseran els ayyeiov paroc” 11 09 ueya our, & 
xal ol dıadxovor auTod ueraoynuaritovra wg diazovor dixauo- 
oVuns. 6 dE doyuarıor)g 2pıyeung sg noog Evavriovg dıxa- 
vırı) deworntı dıarsyousvog Etage uw xal Tode TO Ympion, 
25 olousvog Ex TO5TOV NEQLYOAPEV Toog nv aAyELav Avrsiod- 


11) II Cor. XI, 14. 


1 &xdoyn M. 83 önumoaoa ACP. 5 Enılksewg MA. 7 inoxgl- 
veraı MACP, cuius Ed. coni. ömoxelveod«ı, recte. 8 ovxeıcıw ei M. oVx 
siot AC. odx eicı P, uterque om. ai. 9-11 mg zul... obdeuög add. 
M, in quo rovvoua — nooVragev — ovderıg (sic) — deixvvvaı (om. acc.) 

11 eöye MACP. 12 roürov ACP, cuius Ed. coni. roüro, quod M confir- 
mat. 12 Zdev M. 13 ovzw M; recurrit tamen ovrwg ante consonam 
c. 21, ubi v. adnot. 18 nooosıdores M. 14 ydo Eorıw ACP. 15 
ögıkousvog ACP. 17 ev M. 18 neyarıa dioxonnusvng A. nepavre- 
dioxonnuevng C; tu v. adnot. ad c. 25 med. 19 d& MACP. 21 yoiv 
pro ovv ACP. 22-24 xal ol... . deworntı add. M, in quo ueraoxnuerl- 
Sovres — Woneo &varı, — dizavızy. 24 Erasev M. 
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yovras, areyvla dt ualRov 7) Teyxvn doxov dvaoxevateın auto 
ROo0ETI» Et. 

V. Kai dıa Ti, pnotw, 00% eignrau “eidev m yvon dauuovıov 
0 7000ER0LELTO Elvaı Zauovn”; aAAG rergapdaı R00g Er ToV- 
Toıs Epnoev “Eyvo LIaooi ori Dauovnı Lorıw” elta anal Emı- 
peosı aooiov' el u) 7v Dauovn)2, deu rergüpdaı “ar vouıde 
Iaodi eivaı aurov Zuovn” won de rergancaı “rvo ZaovA”' 
ovdels de Eyvo To u 09: vo 00» DaodA Orı Zanovnk &otıp 12 
za Ensoev LM 00000» Erl Tv Yiv xl N0008XUPN0EV AUTO. 
iva d& u) napexBo Ep Erepa Tov napadsıyucrow, 2E auto» 10 
ov Eygawev tvravda romooucı zw arrow, elf ovrag Eat 
ta Aoına Badıoducı napadsiyuara. xal wor Alys noös Heod' 
Ti pn, © “otyeves; ROTEIOV N yupn),tov Dauovmi amınyayev 
AUTO oauarı n ti ‚re One 1354| Oxaygaglas eideı wegl- 
BeßAnuevov; ei uEv 00V “oauarov aunyayev auron, 00x &oa ov 15 
Iauovmı av£ornosv, AaLAC avevuaros idlav' 6 ao dx woyijs 
ze OMuaTog jouoouEvos oVTog dorı Iauovnı, 6 WIEWmNog 6 
xoG0ım E40» 2E Auyolv avaloyov' el dt 0A00@wuov aurov SA, 
yaye Tov avdoa, nos 00% Eogaxsv adrov 6 Faovı; el yag im 
AUTOWE Herodusvog auToV, 00x iv @s ABAentov Zönrabe zv 20 
yuvalxı, paoxov avroisgei To “ti Emgaxag”;'? oVdxou» el ut» 
dbgarog 7W, dwaugyıloyws domuarog u ei dt Aomuerog oyı- 
uarı dıepalvero, ti d7 rote Tovvavriov Epoalev N RUHOUAV- 
RR Empazevaı uEv awdoa ogF1ov dx Tis is waßeivovre, 
dırroida dt xara To noooHev E9os avaßeßAnutvor; do ov» aüTa 25 

12) I Reg. XXVIII, 14. 13) ibid. 13, 14) ibid. 14. 


or 


1-2 aurö mgo0erldn A. [11%20) mgogerEgN CP. 3 dev M. 6 &o- 
wer M. 9 prius ze} add. M. 10 a0 Exßüs ne M. nagazpüg &p 
Ereoa A. naosxßas &p Er. CP. 13 yys P. 14 avro oguerı, una 
cum corpore, qui dativi usus Nostro familiaris; cf. mea ad Gregor. Pa- 
lam. Prosop. p. 32 n.80. 14 „tiye oxnua M. ei toys oynuarı A. 7 
To ye oxnuarı CP. 14 oxıoyo. MACP. oxıeyoaypla tamen Noster c. 27 
. med. De utraque forma v. Lobeck. Parerg. ad Phryn. p. 578. 17 ovrog 
&ort A. 18 xodow M. 18-19 dvnyayer M. 21 avroAsgt MA, ut c. 
18 extr., c. 23 med.; «vroAssel CP constanter. Paulo ante et c. 2 m. 
avrowel MCP (avroyel A c.5 med.); naunin$el c. 2 m., nauusiel c. 6 init. 
Cf,. Buttmann. Gr. Gr. es ed. Il. t. 2p. 152. 22 avanıplaoyov M, vi- 
delicet dvaugplAoy. 22-23 dowudro oyyu. M. 25 doa ovv ACG. do ovvP. 


30 S. EUSTATHIVS ARCHIEPISCOPVS ANTIOCHENVS 


’ 3 % ’ c \ \ 
Ta roayuara ueyeral 600 Tols Aoyoıs, Rplysves; 0 Ev ao 
Sr Ch, c 
IaovA, 0V0EV 010g E00AXOS, @G TELL pavraouatos dogaTov ÖLa- 
[2 „ r Ic Farce. 6) p} PR. c N b} 
Asyousvog Ervpdavsro, TO "TI EWOAXaG;” einmv' 7 de TOVVav- 
y < ” n \, „ ” 
tiov, os adrov &vHEWRXo» ldodoa, xExgaysv „avdga 0010 ava- 
’ - - GN x ; a4 c > ” ’ 
5 Balvovra dx ts Yng”' Uno ÖE TOO neloaı 0 auTog AVIEWNOS 
vo 52 er K2 > 
zorı, dIdwom AUTO xal onuslov, Erıpydeygausvn „ra 0UTOG Ava- 
+ ’ 3 3 - y c 
BeßAnusvog dınzolda”. Ti 009, © THs Adeultov uavrelag VRO- 
’ 57 Er DEN > 30 FEIN € valk N 
INumv, EINEO ETVyyavev Avjo, 00% eldev auTov 0 Zaovi; &xTOg 
a ’ P} a 
ed u Tı xal TO alOINTOV Ouua TUWAOTTEID auToV EINOLS, WONEO 
> ee ß 
1000» aufisı xaı Ts Evvolds auto TO vontov. 
” OT: > 2, 3:58 
VI. AIR ioos [355] 2gsts aAıoxousvos EuUneTog' avTo 
\ m - r 2 x x 
TO TS Woyig 00Yavov AVIOOTOUOHYPOV EoynuariLero Zara nv 
[d) N. ? e ’ 
ooav, Iva Erıpavev 2Feirot AIOPNTIXD umpvuarı TO UEAAOD, 
< < r x x - 
oia dN xura ToVg vrvovg 2viorte AVEDUATE xal Wuyal ToLg 
> y ‚ 
15 wIoBRoLS ?ypiorayraı, rauusiel ToÖs avIgmRelovg 2rıdsızpd- 
- x ve 
uevaı YapaxTioas, 0v ww alla Ye xaı dıayopa xl roxlia 
= N - BIN > 
pogoövres Zodnuara, xal Onuaolas 0VAOv N TUROv N UMAO- 
x 5) < 
7009 ErIpEoousvoL xal AANYOV 1, TOWOEwv. el Tolvvn 0ELCH wuynV 
PA 14 > > 2 a > - R > x > 
ArNYFaL UOVOoV, AL 00% WIEMWROV AUTO 0DuaTı (0VdE yag & 
20 BovAsı didwoi 001 TO Yoauue), uayousva utv kavro Heonilov 
00x aloFEvn; Tavrov ÖE ToVTo Tıs Avdvnop£iomv 208 001° Ti 
r > 5 c 3 > \ 3 
ÖMROTE 00% Einev 7 yvon “n0opnTixnv Eidov wuyW”, AAAG TOV- 
’ BZ Bl < © 
vavriov “anöga 009109”; & yao Eynoda TEORW' zer dia Ti AE- 
b) = c a 63 5 
Yov 00x eilonraı „eidev 7) yvvn dauuovıo 0 rO00ENOLEITO Elvaı 
In) ’ - Pi ’ » > „ ar = 
25 Dauovni”; TOVUTO TO A0oym Yainv adv AVHVNEVEyXag EYWOYE 
’ nn 2 Int 
tivog Evexa wouyis Avaydelong 00x Egnxev E090xrEvaı WOAnD, 
ar 5 EI) x > ° x 
EINEO 0VTOG Eiyev, AI 2x Tov Evapriov *“aydga”, xal TovTon . 
” u - 
“von”, 0XE0 2oTi YPoopıöua omuarızı)s Eveglas; 00 Yag Aupl- 


1 © @%eiy. ACP. Infra in nudo Xeiyeves MAP consentiunt. wer 
ye MACP. 8-4 rovvavrıov M. 8 ide» MA. 9 eiun Tor AC. El unrou 
P. 9-10 oonegoö» P (non G); tu v. Ast. Lex. Plat. II. p. 490. 10 
to tag £vv. MACP; sed art. TO cum «vo To vonr. stare non potest. Ad 
To vontov repete duue, deque mentis oculo cf. $. Method. Plat. p. 42 
n. 270. 183 &&siny ACP. 17 xrunov MACP; de confusis zunxog et zrv- 
zog cf. adnot. ad c. 28 med. 18 el ante rolvvv male om. C. 21 oaw- 
zov ACP, cuius Editor coni. revröv, coll. ce. 14 med, etsicM. 24 idev 
M. 26 slonzev cooazxevaı M. 
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xugToV oVÖR xErupora Yloovra Hempeiv Epaoxev 1) ucıwas, AR 
009109, Zvrerautvor, Ermwdwusvov eg oAsuoV, dei vedlonre 
repl Tag Tg xaxias avadoosıs' andy db Tov Exyoova deled- 
Covoa, [356] onusio utv Eneıyev avrov os dvdomnös dorw 6 
avıov 2x is Yiis, avaßeßijodaı de avrov Eyaıvs dınioida. ti 5 
009; (einor Tıs Av) el neo airo oouarı apoxXÜURTamW dröygapen 
dN)O, 00% av Empaxen avrov 6 Naovi, ara zug &rigov Bod- 
Aeraı uayeIv omolds dorıw, gs Copaoia Minyeis; 00x00» aura 
Ta noayuara xergayev ©: AVIEmRog uw 00x 1m, AAAa oxıd 
tıs os Eoızev dyapıis‘ 00 yao a» Aoparog 7m. el d& voulkeız, 10 
. Doiyeves, OTı wog) Tod Dauovn). Lröyyapev avrodı, dia Ti 
dırıolda negıßeßAnuevov Eogato TO Yäoua; RO00NAD Yoov 
&xyalveraı onuaoia os anarra Ta vie 2o9nTos ivdbuara xal 
OxEraouata omuaoı NAEov, AAR 0% Woyals KguöTreı 09 Yap 
oloual oe pijoaı us® Vnoxpioens Aoreilöusvor orTı usulonzen 715 
dımrois &rt TOO Tapov TooovToıg Ereoim aygı Tode Tis nudoas, 
va 7 wu TOO RO0YNToV PooN, un 7 apa Yuuon Baditovon 
dıeyoı. zei Tol ye palm tıs &» oc ovdeig Eoızem ayvosiv OTı 
Tols Gyloıs adıapdoga rageoTtın oVgavOHEVn Zrdbuate peryoßo- 
Aoıs ExAEunovra ueguapvyais, AIR 00% EOIToS Öpdouera rot- 20 
xlAoıs evdıaphopa. ed dk Tv Tod DauovnA ögplEn wuynv ur 
eivar zıv OpPeicav, iucriov ulvroı ps legarızov Eooaodaı zar’ 
Ervorav, 6 is iegovoylag ExdmAos ein toonos (auporsoa dt 
tadta vontov dorı noayucrow idıa), ovnlotıktev os oVdE» 
Ürıks oVdE aAndEs Anyyerlev [357] 7) uawes‘ Erega ydo EAeye2 


1 usväg M. 8-9 avra Ta nodyuera xexgayev —. Conf. ce. 8 init. 

— adra ra nodyuara PBoas ayplnoıw Evapysis. Sunt flosculi rheteriei a 
Demosthene repetendi; v. mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4, p. 
422. 15 ynocı MACG. yroaı P, cuius Editor legi vult pyosır, quod 
ceonieci in Symbol. in Philostr. V. S. p. 37 et ibid. p. 124 reponi iussi. 
Sed prjocı stare potest; v. Creuzer, ad Porphyr. Vit. Plot. p. CIVb. 15 
doraitousvov M, male, ut c. 29 doreikousve. Tu v. meas Symbol. in 
Philostr. V. 8. p. 36 sq. dorsıßousvov G. 17 unnn MACG. un nn P. 
doa AC. 18 zaltoıye MG. zal roıye (sic) A. zul roıye C. xulroı ye 
P. 20-21 moıxlAoıg MACP;-f. 1. roıxldog, variomodo. 21 eidıcyooa 
AUCP. 22 wis M. wis P. png recte AC; v. adnot. ad c. 1 init.. 22 ieoe- 
tıxöv add.M. 25 @indos AUP. annyysııhev ACP. uevag M. Eieyev 
M, qui verbi » paragogicum interdum media in oratione ante con- 
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RER TA 09Ta, TA TOv ALOINTOP OPOuUATa TAIAPEIOVOA zul Ta 
vonta diedsızmdovoa mocyuara. Evdga yo» 00910» OvoudLovoe 
za negıßoAng Öparrov Eodnua yEıgoTsvxtov, dopaTov ?x TOv 
Evapriov ELONYE NVEDUA Papracımdeq. 

5 VI. Eins roivvv, & Peitiote doyuarıora nos Evo 
ZaodA ws avros o0Tog druyygaps Dauovnı, Onmmixa unde oxLüs 
elde u6gLo», 064 070g Andgos ldlan; aAR 00% Epvdgıäs omas‘ 
&dsı yeyoaydaı “zar Evouls Daodi eivaı avrov Iauovnı”' von 
de yeyoanraı “yvo ZaobR” elta orTı utv 6 dauuonıßöusvog 

10:20 Tap& daıuovWong axo'oas, Ayo zul zit Akysıs' ori d& 
ovVdLv OB 0Ams 29Eedoaro, cıy)) TO Yoduua xoUrTEUG: oddauod 
dE db) nagapkosız Lv uLoo Tov EAsyyov, ügpeieis ut» oldusvog 
!Sanariv AvdgWnovs, evonua dt uarreiag drıreiyilew enaow 
aosßods‘ 7 Yap tor Tod ÖdauorıLoulvov Yvooıs dgla Tod xN- 

15 _OYuaTog Eröygavev drelung Tg xal Toüg Aöyovg auto dLaxo- 
vovong. GAR 2ruoriun xal OvV£ocı palns av wg Eyvo u) Vea- 
oduevocs, AIR 00x Evöuoev' Exaotos Yodv AVIEBAOV dxoN) 
UGAAOV 9) Oysı ngüyua nagaraßodv oleraı xal vouileı, TO Gapes 
00% Eldods, LAAOG TE xUv VnO ÖbaruovoPTog AXoVOL NO06WROV 

20 uöva Yag ra Tod Hsod Beßawovvraı [358] Önuara no0s axgıßn 
xaTteimpır xal NIOTEOS OXVOOTNTa. xal um» ei repl TOV «vIEG- 
rom Epnosw 0 ueloyoayos’’ “yo zina Ev TH 2x0Tdosı uov' 
rüs AvIEWNRoS WEÜOTNE”, N06W Yoov dn uaARov, ei nepl Yuvaı- 
x0g 2xdımyotto Tıs Expoovog; elta Alysıs Or ovdeig !yvo To 

15) Psal. XV, 11, 
sonam male infareit; idem tamen paulo post recte eionye pro vulg. 
stonyev. Ct. S. Method. Plat. locis in Indice: » paragog., indicatis. 6 
oxlas M. 7 ıdev M. 7 eud&av M. 10 Haecce: dvo zul xdrw Akyeız, 
et oıy7 TO yoduma xovnreıg, videntur esse frustula iambica, neseio unde 
decerpta, prius iambi exeuntis, posterius incipientis. Formula &vo za 
xdto, susque deque, recurrit varie usurpata ce. 17 init., c. 21 extr., c. 
23 extr.; v. adnot. ad Gregor. Pal. Prosop. p. 29. 59. 18 evosu« MAC; 
tu cf. ec. 3 med., 9 extr., ubi MACP in edenua consentiunt. Vid. Anim- 
adv. in 8: Basil. M. Ip. 64. 14 ycaoroı P (non G). 16 enıoryun (sic, 
om. acc) M. 17 &xaotog .. . eidoc. Herodot. 1, 7. ru — anıoro- 
te00 OpIa)usv, ubi Wesseling. 19 axoveı ACG. dxovy P. 20 Beßawoiv- 
taı MACP. Ne Beßawodraı coniicias, v..Animadv. in 8. Basil. M. I p. 117 
et 8. Method. Plat. locis in Indiee p. 147 col, 1: nomina neutra, indiea- 
tis, 22 ueRoyoagpoc (sic) M. 23 yovv om: M. 24 E&xönyn törıs A. &x- 
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um 09, ola weigaxiors Antıxovg ouAov. eine Tolvvn as Eyvo 
To 09, Einso auTog 00x ?edoaro AVrFarouevos, 0% Tow Avdor 
Tov 00910», od TO 2po0d 6 megusiyev, 0 TO ApyıegaTırov kud- 
Tiovs aAR 6 ovdRr oVdauoden ogmv Broxkvorg avepgıridero Ad- 
yYoıs, DOREO 009 Au£isı zal 6b zovpoioyie Tods aordroug ana- 5 
rTepols; aAR 0 uw iotogioyodpos ovoua ngoFeig &ryaotoıuddon 
ro@Tov 2INAMGE TO RE06MROV ‚orolon Lori, Zuuapes' ei 
OHVTWE ATI TV Orraotan Eopaxivar dıeygayer, ws roLneı Tols 
ED PEOVOBGL TEIL TOD TAGARERIMYUEVoV voetw' oBdels Yüg ev 
vroAGBoL poEVoBAaBı tra va deorta Hewgev.: Öuolio dE TE6RO 10 
za Tom Exppova DaovA Epos» Eyvoxkvaı URDTEVOUEDOV ©G 
agıov ap ein regt Lxelvov JE vonoaı Tod TooauTaug ETov TEQLO- 
dors: 2AavnouLvov IXgBE RO daluovoc. 

VIH. Ara ww, Orı ye Tadra TooTon» !ysı ToV TOORoV 
Aura T& aodyuare Boas Apimoiw Evagyeis. Iva dt zal ap Ere-15 
009 TE Huoıe OVorjoau nagadeiyuaros, pioe Tv dar ’Hilov 
TOO N00YNTOV RIO0KYArouEv totoglan.16 onmvixa tolvvv ’Hilas 
IE dımAsyye ENAm Tovc wevdongopitas 0xTux00lovg Ovraz 
RO0S Tols nEvrNXovta Tor apıduon, nglov ut» Er Yvole nv 
Exarioom ayre[359]geraLsodar Tagır, undiva dE nög dadysır, %0 
aAR zuyals dndysodaı rvoos drıpopar, va 2x TOD KaTaxXol- 
nraLoulvov  UETEgOV oVgan6dEn Exöniog uw av ein ao 0 
ERAXOVoaL Övvausvos Ev PAoyl Rio anooT£ilcsın eos, &x dt ToV- 
zov dıieywooxnta tig N Tod xgelrrovog 2Sovola, xal rücı pwe- 
00V am El Ye To Ausıvov. @g 00» Enetarts noWToLG enıte- 25 
Aetv Exelvoıs, ol un Emıleäauswor Botdıov EuliıLov iioFoTog, 


16) I Reg. XVIII, 19-26. 


dinyiral rıe CP. 83-4 iudrıov M. Zucr. A. 4 6 add. M. aveoınicero 
M. 5 ooneooöv P (non 6). 8 «drö ACP, cuius Editor coni. avro, 
quod habet M. 9 gpoovoöcıw M. 10 vnoA&pn A. vnordpy CP, euius 
Ed. coni. droAc&ßoı, et siceM. 11 ucvrevoustvp MACP, cuius Ed. recte 
coni. uarrsvousvov. 12 ye add.:M. vevonoaı A. tovrooavreıs M. 

13 &2avvoutvo M. 16 nid M. nid A. 17 noodywusv ACP. 

17-19 tolwvy . . . nevrnxovre add. M, in quo nAlags — Erden — En — 
0x270%00. — noog. 19 n$loı M. n£lovv ACP. 20 avsger. ACP. 21- 
22 zarenounec. M. Fort. leg. zaransunoutvov. 22 6add.M. 23 ano- 
oroAn M. anooreist A. F. 1. anootiliov. 

Texte u. Unters. II. 4. 3 
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> ’ x x x Be >| ’ ae ’ 
EIXAAOUUEVOL dE ÖN TO TETOLUOOPOVP Euusietnun TOD KaA0VUE- 
’ > an 58 Ir > > - > x > ‚ 
vov Baar oVdEv MTTov Engatrov ovVder oVdaung. 00 up AIG 
” \ > - ’ 
yet! “al xarereuvovrto zara TO 890g avrov uayalgas” Eypm 
’ 5 \£ c 
“ol 0sıpouaoteg Eng 2xyV0eng aluarog.” eira Ent Tovroug N] 
27 ’ 
dinynuarıxn Tod oVYYyoapEos Exıy£oeı Bon‘? “al TEOEPNTEVOV 
a m \ Reh) 3 \ n > R \ ‚ 
E05 raohiFe To derlıwor.” Exel Toivvp 00 dıeotsıle To Yoauua 
’ > - > ’ r _ x - 
NOTEOOV AANIN REOOVPNTEVOV N WEVON, RrAQR TOVTO pain Tız 
Bi =, > F% 
av 2xeivovg elvaı AOOPNTaS aAnFEels; Eder Yag slonxevar xaTa 


or 


> c „r = rs 
» Roıylvovs ANOPAOW' NEOEPNTEVOV OS WOVTo TO Ödoxeim, 
> - 
undev aAndEs Alyovrss (Exel unde Yes &unorıteveodaı Ev auTOIg 
> > R = > 
ROÖYVO0m), AAX 00x AVErInIOXD xl KAFaOL NTOOPWPTOAL 
- Be 5 
Aössı “zo nOOEpNTEVoV Ems rapide To dEeidımon.” ag ovv 
> ’ 52 I m - - 
AXOA0Vd ag 8% TIS aurag Tod yocuuaros ioroglag Eotıw Idem 
[2 _ 
orı radra !xsivoıg Erloıxev' el Yag 6 adrog dorıw txarioon 
ES x [d Ben > DER \ - > > 
150 6vYYyoagyevc, OuoLov EE Auyolw avaysı Tov vovdv. [360] @AA 
ER > - \ - b) > a” LAS am 7 
DOREIO Evradda TO TOVv LÖDA0AATIDOV 0voUa rOOTASag EINAMOE 
x a - c c 
xara Evvorav OTL ON NEO TOP TOLWUTOP vroAaußaveım Ss 
} = < h“ ‚ 
LOL WEVOOROOPMTAL AEINOUEVOL NOOYVOOEDS, VOVTO XUXEL XOOO- 
Y ’ 3 
ara daıuovıLöusva rootasas za uavreias ayeuitov doduaTe, 
x > 57 f 
VXaTa ANOooLWAnOLWw &unpvoe ti dloı nepl TOV Exyoovov dogalLsın 
Toüg Eugpoovac. 


1 


o 


IX. Ara Ta roiadra utv el napap£poıı uagrögia, TEya 
c ‚ (u a” x > 

1005 0 xX00v08 Nuag Enılehpeı Aeyovrag' aAınv dE ulav TaOR- 
delyuatog &lxöova I00#Es AOXEOINCOUM. ToLyago0n 2» TO TS 

> ‚ = Re: > 
25 KSodov xzaraosonuapraı yocuuarı!? nos Extrarre Tols Augl 
‚ N N ER c # b} Pb} p) ’ \ 
Mwosa xt Aapwv avTog 0 xvgLog eig Edapog Explıpew nV 


17) I Reg. XVII, 28. 18) ibid. 29. 19) Exod. VII, 10. 


1 Zuuerernue. Nominibus in-nue exeuntibus, quorum exempla dedi 
in 8. Method. Plat. p. 113 sq. n. 708, hocce accedat. De usu perso- 
nali eiusmodi nominum v. Bernhardy. Syntax. Gr. p. 46. 2 o® un add. 
M. 4 owoudoreaıs M. oeıgoucorlaıg A. 9 rıyv om.M. Engospnrevor 
(sic) A. 7&, ut videtur, M. 70 AP. r& doxeiv, ut videtur, specie, 
recurrit e. 9 med. (var, to d.) et extr., ec. 12 extr., c. 19 extr., c. 21 med. 
(var. 70 6), ec. 25 med. (var. 70.6). 10 un d& C. 12 &o ovvP (non G). 

13 2oriv idew MACG. 16 2dn7Awcev M. 17 rov add. M. 18 zloiv 
M. 20 &unvvoev M. 283 Emuhslpoı ACP. 24 noo9ng A. nooBeis CP. 
25 2£06@ M. nooyoduner: M. £nttertev ACP. 
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cr > \ oa Pe) > ? \ i> , 
daßdor aurızod Dagao, va eis opın Aushpaoa TO oXnua onusio 
xaraniıgoı Yoßeg® Todg Alyurriovs. ws dE ToVro Lyivero 
nupadogos, 0 Övndorng Avola pevazıkousvos ABobLM ovvexa- 
Aloaro u» OUÖOE TOUS V0YLOTAg za TOVg pagıaxods Alyvr- 
rov' “Erolmoav ÖE zul oi Enaoıdot to» Alyvariov” Epn “tars 5 
paguazxelaıs adTov B0adrog, za Fogupe» Ixaoroc Tv Eavrov 
saßdon, xaı ?yEvorro Ödoaxovrss' za xzarinıev 7) 6«Bdos Augov 
tag Exelvon Gaßdovg.”?? Erı ye un» dvayspousvon forıw?! cs 
aluara zart PBaroayovs Exolmoav ol Eraoıdoi ro» Alyuariaom 
WoadTag?. xrel 00 1 dımynuarız), undt dedüo dinger po- 10 
vn Tas Exatiomv Taseıs, WOaUTÄg dE al Toüg raoıdovg deine 
1361] menoımaevar, nap& Toöto pain rıs a» orı ra dedgaudva 
un, e / r ‚ r > 
Tols paguaxois Ouoıa Tors dia Moocos yevoufvoıs dotiv. 0v 
x £ „r BI » > BERN N een r c 28 
usw 0vv, EinoL Tıg av, aA) ovdE Heuıtovn an ein Acysın wg £So- 
uoLWdTaL Ta MEglEOYa xl Yomdn Tols oVgavioıs anoumuaow. 15 
id ’ ’ ‚ ER 
006 uEv ye dia Moocos Exgärrero, tv amyeav dx Tor dew- 
uevam ?&tpaıver' 000 d' av dıd To» Eraoıdon &xarrucro, TO 
doxeiv Zpavrase tüs Oweis' adtoreAn) yao EAsyyov dx ig adoe- 
velas dreypioero To Wweodos' dxel og 7 ula zaremıe daßdos 
apvo Tas noAlas dxelvas; oVdE Ye Hug 2oriv dvvosiv ws 2x %W 
To» Apoyo» Exeivoı daßdov Zupbyovs NdUrarro dgdxortas AXo- 
TeAetv AHO0DS’ ausivovs Yag an N0av ioos NUum» ol Ta vExgd 
Övvauevor Woy@oaı £bAa. Taya dt oüdt Moos agadogor 
Engarrev av oVdt», ei Ta napanınoıa rovrors elgyabsro. xal 
Toı Xog 0% Ödlxaıov adoavi); palveır aura di adTod Too Yoa- 25 
20) ibid. 11, 12. 21) ibid. 22. 22) Exod. VII, 7. 
2 zaranıngn ACP. 6 oc aürwg M constanter. Zguwevr M. 8 Erıye 
A. 9 ciue ı& M. Sie infra: aiua — alueros. oi om. CP. 10 un de 
MACG. 10-11 dısgei yovz M. 11 &einev M. 12 yeins @v ACP. 
13 uwüceos M. uwüctwos ACP. M paulo post uwücews (Moo&wg ACP) 
et inferius uoöcng (Moong ACP), ut alias; idem tamen c. 2 extr. Mooer 
et c. 9 init. Moo&a. Ego constanter Moog seripsi; v. S. Method. Plat. 
p- 44 n. 280 et adnot. ad Orig. c. 2. 13-14 oduevoöv P (non G.). 15 
yoody) Becurrit adi. yoddng, i. q. yontızög, c. 9 extr. Adv. yowdög ex- 
stat c. 12 init. 17 öca dad (sic) M. 00« di owv A. 00a dowv CP, 
dev recte Allat. Synt. p. 491. &xerröero] Cf. Interpretes Aristoph. Egq. 
314. ıö M. ro ACP. 18-19 ddoavias ACP. 19 zog M. Idem mox 
xartnıev. 21 Ödpdovs MACP. Jodzovrag add. M. 23 uwücjg M. 24 
-25 zaltoı P (non G). 
3*+ 
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» ‚ y \ > ‚ \ c \ 
PIXod ummonuarog; el yag auuwouswog Tovg Alyunriovg 0 608 
\ > ” c 7 
aravra uw dnexelsdero Ta dEeldga Tom Übarmm elg ala uera- 
BaArEoHaı Tıumolas yagıw, ol dt romdraıs alzıböusror nANyals 
\ > c a” 
eis aluaros ldlav Ausißovoı TOÜg OXsToVg Moadrog, auge btt- 
9% m 
5 reyvaausvoı TO nados, Erexa rivog agıodoı zul dkoprar mieLo- 
m ) - m C 
uevor 77) dp zadagıodNPa Ta zara nüoav Alyvarop vdare 
- ie a 3 
Tns diuopogov ulEeng; N av aan ArEIVonAndEis apvo Dea- 
L ran BJ] 
o4usvor Baroayovg Ti ÖnNnors mapcırovuevor ToVg [362] OXAovg 
67 3 ” - x £ 27 
wrov audız Eniarrov aAlovg, el un To» uw og Ev oxıd al 
r > ‚ € “ & 
10 pavrasiac edsı pawoulvov 00x  Enepoovrılov, Uno d& Tom 
” ar > ‚ \ n 0x Ä BIN 
alrom E0yo deıxvvusvow Elvunvarro dewoag; oVddg yapo cw 
?Roıro TO noise nAmdeı Erepov nooorıdlvar nA7Ios avapl- 
> 67 
Yunrov anti TOO PEoAdxtovg oroaToloyeiv eis Ovuuaylan dopv- 
poRovVG, 0BOR Ersyergaı TVOETD MVoETOV, analrayivaı TOO XOC- 
15 Tov YAıyousvog, 0VdE mAnyor ayoontow Bla uaorıköusvos 
» m x m 
arras bavrd mooVENRIp£gEDV nAnyag, Ave Tobtov Popeoeı 
N; 27 er DR > > > 27 
xudapa al nosoßela nal denosı nIO0LLRAEDV" AA 0vdE Ton 
> - ” 
olxoı nınoaulvop, aurl Tod oßeornoa zaramsxdLsın OOYan“, 
> > K 
rovvarriov EAaıov N nirran ixıydov els Ausroov un Vıpog 
N ” 
90 &yeigsı Tv pAoya, pAsyoulung db uellop TO naVog augen xal 
- ’ h C > T 
Oo Aodsı zara nVDOg ÜnEimordiAwncg. OVTOg Üga, di om &pı- 
Aorıuodvro aodrrem ol papuaxol, dia Tod dvapyets BElpe- 
c r 
00» EAkyyovg og olmoıxoria yarracında WYuyayoysı» Moto 
h; n > ee c 
derv kavrovg. Eori yobv adroder 0V yaleıads Idsiw ori 'Xal 
Dr YA [4 u ‚ 
Brvrl Non nielova xar usilova Tovtov Ev Tolg Vearooıg ol 
- Dar) > 
pnyponalztaı domow Eimdorwe. Ar oums avrooysdin dvnd- 
” € I T c 
us TO5TOv avrırgvs alı0xoulvov ioAop, 0VdEP Trov n dın- 
Ynuarızı) nooYoAYpE ya “za Lrolnoav ol draoıdoi Tow 
3 el d& ACP, cuius Ed. coni. ot d&, quod M habet. 4 ziöfav M. 
5 d&ıovow A, TnaodM. el av ACP, euius Ed. coni. ol av, 8 dneioo- 
insg A. ansıoonimdelg P (non G). 9 og add.M. 10 in A. 16 
noooenıp£osı MACP. 17 F. 1.006 tıs—. 18 mıuno. ACP. 20 yAeyoulın 
MACP.,  nöo kodeı zara nvoog —. Proverbium est nto ml no. Vid. 
Ast. Animadv. in Plat. Legg. p. 121. 22 paoudxoı M. 22-23 2Eipsoav 
M. 23 omsızonil«e M. olmonxonie A; v. adnot. ad e. 25 med. 24 !orıw 
M. 27 @lıoxousvov M. &dAov CP. Reeurrit adi. &wAog, vanus, 
irribus, c. 25 init, dia za wevdn, et extr, EdAo — xevVoAoyla. ibid, xov- 
yokoylaıs &okoıg, Vid. Wyttenb. Ind, Gr, Plutarch. h. v, 
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’ a > - r € er 
Alyvariov reis yapuaxelaıg aurov [363]  oaurwng.” Edsı Tol- 
6 c > ’ = 7 
vow, @g.0 Ödoyuarıorns Evouod&tnoev Roıyevng, einelv “enoin- 
\ - = \ - ’ 
oaw de Ta naganınoıa TO doxeiv ol Eraoıdot tov Alyuarior,” 
I x x ’ 177 c ’ „oa ’ r c ’ BIN c 
ala un Acysım “W0avrog,” va un Tıweg VNOAABoLEev. Av @g 
c ’ c - ‚ a e \ RE 
ES ouolag oguaraı Ödvraueos. el yap ouoLa Tols auypi MooEa 5 
’ EL 3 > Re €; 
roATTEIV 0lol TE NOV, 00x00» WoadTmg Nd'vavTo Todg dvap- 
Dan r En = r 
tiovg auvvaodaı Tois looıs, @oTE ToVG aymvas Exatiomdev 
SAY > ’ >) Ior Ic > ’ 2 
Urapyev awrırarovg. ed ovdeve di vw LoynuarıLov EBlar- 
2 x ” - ’ [a \ N 52 
TOv, AROXEXENTAL UEV aQa TO ÖNnuarı, noodnka dt Ta THs apıyov 
N t wi T > - Er > - 
pavraoias Exrurmuara' ola dN xavravda To Ta» !xaoıdov 10 
Bi ’ c x Id ’ b} 
ovoua NEOTALaS 0 OVYYoaysvs zul Ta TG papuaxeias dxuırn- 
‚ro < > N 
devuara, dıedasım @g 00 X0EO» an Ein TO ragarav aupıopy- 
a ev ‚ > , , 
TeIv oTı Tois uayoıs Exaora negiegyia dıengärrero yomda. 
a - y - n ’ \ 
roıadra za Ta Tode Tijs iotoplag anoypayeraı doduara‘ auto 
> ’ 5 x - c n 
rag Eryaotoluvdon 0Vouaoag, elta zul uavrır)s evonuara dıe- 
> - \ ’ > N 3 
Aeyyov. a0sßn, dauovılousvov TE TO N006WRoV anodelgas &- 
’ > - a ‚ 
var TO HAVTEVOUEVOV, AUTOTEADG EFEPNVEL OTL yapraoıoxoriaug 
’ ’ > \ m x ( a 
EXAOTa ÖLEROATTETO. XUBÖNAoig. AALad Tavra uv Nuw 0vToO 
vonTeov. 
” x [2 ‚ x - 
X. Imusv de naAım ESellttovrss Ent Ta Tov Aoyav iyvn.20 
N 5 c ” x b} ’ c x ET VL ” 
TI 00V; ©g NEETO TNV Eryaozpiuvdov 0 Zaovi, “TI EWoaxas; 
> r 93 J ’ & \ > ‚ z « \ 
einov?, Ev XOWTos mn raganınzs avdvneverxaoa Boa “xal 
\ Gar = > - re >) N \ 3 ’ 
Heovs Evpaxa avaßalvovrag Ex ang yng.” Ereıidn ao EBovAsro 
R > N \ » ’ c ‚ 
aavroiog Exroaynkioaı tov andoa [364] Ourapraoag 0 dıaßorog, 

- - a x ‚ > 5 
ereıparo deivivar vapag orTı To dauuovıov En 2$ovolag elyev 25 
> SRH \ > \ \ ‚ < > 
ovyL ulav» uovov awasaı dıxzalov puynv, alla zul RA0ag OUOV 
- - c - - 

Tas Tov aylov. andomv. 0 dE &x Tov Evanriow zıv Tov daı- 
R = c ‚ , ER = 
uovov Ev TaüTo orgarıay orAloag xal 0Vvodor Ev wa vorNg 


jers 
[211 


33) I Reg. XXVIII, 13. 


4 un tısM, quasi droAaßoı &v scriptum sit. 7 &xer£oodev M. 10 
zevreöge M. 13 neoreoyeig AP (non 6). diemparreraı yoodcı M. 
dit nocdtrero Ta yoodn A. dıenodrrero To yoodn G. dıeno. ta y. OP. 

14 adrk A. adrımw CP. 17 yarraoıwzonolars A. Yarracıozonlaız, ut 
MCP, recte Allat. Synt. p. 442; v. adnot. ad c. 25 med. 18 diemparroıro 
ACP. 24 nevrolog !xroagnkdocı M. Exroogekdonı u. A. Exroagn- 
Aloacı n. CP. 25 dewvövarı AUG. 28 Ev tavro M. £yraöde ACP. 
otoareı@v MA, tu v. adnot. ad c. 2 sub fin. 
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a RN, > [4 a. - x a 
00 oVornoduevog trounabe, reloaı xal dıa ToVds ToVg Anan- 
Wi < N ” ( \ < ? \ - ” e a 
Tas EVEAOV WG AUTO EN WEoOg 0 0VVAYyDYEUg TOV AAIOV. OTL 
7 > c 
00V olxela yoouevos anovola Deonoıew erden bavron, © 
c ıh > G N 
utv Hoclasz avtıry000n0G EAEYYOP aurov 1E0oPMDIa KNGÜTTEL 
pP - \ 5 - \ 2.2 > > ’ 
5nroopnru “ob dt sinag Ev 77 xagdia 600" eis 0V0aVvOV avaßn- 
- f - 
oouaı, Erivo ro aorioov HNo0 Tor Voovov uov' xadın & 
” c - y x ” N c \ \ x m NE > [2 
008 VPNAD, Erl Ta 00n Ta vıpnAa ra noog BopoAV‘ Avapmoo- 
> ’ m m a - c b 
go Eravo TOv vepeiov' koouaı ouoLos To vploro.”?* uag- 
cr n m [4 [4 
rvger db Todtoıg ouoıa xal did Tod nOopNToV Pheyyousvog 
> x DrE3s c fi ” “2,0? R c Ar; c \s 
10 leGexınA aurog 0 xvgrog aprırpvg “ad av VPOIT N xagpdta 
= = > ’ 
00V, xal einas’ Heog el ?Yo, xaroızım Ev xapdia VarAaoong' 
ER \ Een, EL AREN, > R ‚ \ ar 
ow dr ed DIODNTOG xat 00 Heoc”’?. amri TOoVToV up 0005 
> m e - c \ 
avro rıumolas ansırer, 660» Form ix Tov vnoxsıuevow dein 
ca N N 4 - c 
orı d& Torvroıs dmepelderaı YAouaoı KOUNOAOYOV EXAOTOTE, 
= a VRR RA e Ei Be c N 4 =ı 
15 dela dednAorar prYpopoola. Toryagovvp, eineg 0 dalumw olog 
F Ds. a ’ \ > > > 
TE 7 avascı ToÖs OrOuaTı DEodg Araxıxınoxoulvovg, 00x ADdy- 
a N. Pr > ee; 
“m voew orı uellov TOP Avayoıivan 0 wayon Eorlv; el 
\ - er 4 Rt} C c ’ a 
dE noovye Tov 00lam 0VTog, AXoA0Vdon vrolaußapsır OTL 
orrk ‚ ’ Bes c > N . N a) 
zart |365] Tovrov arm avrog 0 apygıdalumv. si de Tadra 
> et > c > 
20 rıs anodwoeıem varrıyonto Sürdausı, ovnlormow @G MVTOg 
a c Nr R 
&orı Veos Venv 0 Tolg  VANGETÜG Tolg EavTOd ToLadrnD 
> a [2 a 
arovlum» LSovolar, WorE AVsduara za wuyas LE Adov UETA- 
> - > m 3 
aeunsodaı dıxalov. ara radra uw ovdels no TOV &0 P00- 
’ c x \ er c 
vOVVTOn ogıettaı To 0VVoAor, wa (0) rals aylaıc tvanria ıpn- 
\ EUREN c Ale... 
25 pieltau uaprvglars. Enreidn db To ÖdsÖre0o» 0 maganıng NpETo 
E ‚ 3 9£ - > > 
xl ovrAawpas elne?s 77) yuvaızl “Ti Eyvos;” avrixa naAım ay)v- 
\ 50 ” ” > 
nereyxaca noos Tv Loornow Epnoe» “eldon» andoa 00910» ava- 
- = T > “fi 
Balvorra &x Ns yig, al ovrog anaßeßAnuevos dırıolda.” um- 
x x ’ \ c > - 
deva d& To napanav dor, wg aurı%o00g &yevero Tov Aödyon, 
24) Isa. XIV, 18, 14. 25) Ezech. XXVIII, 2. 26) I Reg. XXVI, 
13, 14, 


1 sceloag MACP, cuius Ed, coni. neioeı, quod recepi. 4 noaias A, 
Ho. ©. Ho. 6. 10 &v9ov M. 18 6dov dorv MA. 6üov dorıw CP. 
17 uslßo cet. pro uellov cet.M. uslbov Loriv r. d&.ö d. A. usliov Lorl 
cet. CP, 18 noovxeı M. 19-20 raöra ris A. 21 dor M. 23-24 eipoo- 
vovvrov MAUG. Mox offendor structura: va un — ypnyıettaı. 25-26 
noeto ovv&ıpag' Kal eins Bd. P. de suo incassum, 26 elrev M. 27 !dov M. 


SE ESEL, U N 
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Eyvo ubv zara zıv Ivvorav tv kavrod roorov elvaı Dauovn)), 
are d) noAıopxod'usvos Önd tod daluovos !vdodev‘ os d& ri) row 
onusion ovouaole VPnoXdodN, rnvızadra To nO060moV VnoxAl- 
vag Ent 71) y7 MO008xÖrN0E1 auTd. aODTov uw 00» v0dorarc 
paln vis av: ei DauovnA druyyarev bxeivog, AAAG 10) uETauop- 
PoHls 6 noAvrgonog Oyıs, anduneviyxas !poaoen iv evoeßel 
Joyıwun “zuoim TO Pe 00V NIOORUPIOES Xu TO UDO 
Aargevoeıg.”?7 deuregov de add elnoım dv‘ onmira Dauovn. 
Tod mavros noXE Aaod za noogpeng dröyyanım Ixxgıros, 6 
ZaovA Idımrevon Erı xal Tüg Tod naroös Ovovs dwaßnrov 
ansı uw og aurov lomrnoam ola apopnen Ivexa row |366) 
aroroutvovm vrobvylov, ovdauod db palvera n000xvVrNoag 
auro, xal tor yoykov avrod za noopards Öroxelusvog ola 
zadmysuovı Acod. nos 00V 6 Tore m) m000xvv1jo0as og ILo- 
ns Goyovrı vov dx row dvavriov 6 Baoıredg ldımrevorrı 
roo0xvver; roltov Ö dm rovroıs yo Alysw' ai dnmors Pong 
avapelvovras axovoas oBderi TobTmv X008xUnn0E1, Ore db Tov 
ivdga opHı0v daxıxosmw avapepneora, TmWIxaura NI00xUPNOUG 
Önizupev; al uw, os Vpıylong anepiwaro toAumpos, eimeo 


15 


üyyehol rıwes Nav da Tobrmw 9) y000L noopnrov, Lei Tois20 


N x - c > x x x a 
. xoeltrooı xal nAElo0ı RODTOV VROnEoElv, 00yl dE Tov ukv tva 


- y c 3 \ 
Hegansvoaı, Toog db mAelovs Önepowias avola ngosıreiw. N yap 
c P > = > ‚ 

dyvositaı ws al pAoyoslzeroı Tov ayyiiov üglaı Tov avdoo- 
\ end > - c m m 

aov ae uoxod zahllovg eloiv; oVxo0n ix nivrov ouod Tan 


„ > (4 „ a \ c ‚ x - ur > 
Eoyow zuvysgos Eorw Idelw orı Tov nysuova ubv voov ErVgp- 25 


m n c x hr 
Amtrrev 6 ZaodA Uno tod daluovos ?Aavvöuevos, 0 dt dıdßoAos 
La PIEFBA c \ c Er; - n ’ 
eis diapopovs LEnAlarrev tavrov ldlag vno "Tod dvraorov 


27) Matth. IV, 10. 28) I Reg. IX, 14. 


2 89 nolıoo#. M. dianohıogz. ACP. 9 Eyzowog MACP; tu cf. 
e. 17 init. et adnot. ad e. 21 sub fin. 12 dnwAoutvov A. 18 zulroı 
(non 6), ut alias. 16 rolrov &mi AP. 19 ünizuwe AUP, Sicubi M v 
parogogicum in fine enunciati, ut hoc loco, vel in eius incisione addit, 
illud constanter recepi; v. Append. ad Anim. in 8, Basil..M. I p. 198 et 
$. Method, Plat. p. 108 n. 673. 21 zoelrroow vnozbıyeı ACP, omissis 


zal nselooı ... . xa)hlovg elolv,; quae M habet, in quo dvol« — 7 yao 
dyvonck — dyyshow — naxgd — 25 eiyeoög torwM. £vzeg. Loriv A, 


euyepag korıv CP. 27 eiötug M. 
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zoo at TOaYuaTevöuevog, iva &% TOVToV NAElOTOVG 

’ > 52 x 

00005 LEararıooı AEANdOTWg ÜNOXUATED WTO. za Ti Ye in 

N ir a x = = P 

&Evov Loriv elnelv, OROV YE xcl TO TOV ÄQLOTOd NO06WNROV 
) x ) [4 x € ‚ 

sloıdov Foym uw Endodev Eoroa xal noageı 90V?) xal pvocı 
c m > : en D) \ \ ” > y 

HE00 YPNoLoV viov, WIEOTOV bE XAIAIOV, AXgavTov, dxNAldo- 


bi 


Tov 2Emraro MEQIXElLEVOV ENONTEIOV xal VA0O KoNua MEgL- 
xaAAks, Ayıeomulvor, AoVANTov, 0V6EVW NTTov rneıgalov auToV 
AusAAntı MOOONEL Heouayap EIOI0TOG; @g dE Ta nEbT« za 
Ta dedrege x Eanrod r00xaAe0aus|367]vos Yeandn dayeis 

10 a Alog, audıg ls AAAO nerahküsas 790g vrodezmınaı nen. auro 
raoav Tv Todde TOD x00uoV XEgıygaynv ersyelgeı xaı Tas Ba- 
oıAslag aurag, Anovola dE zaL wevdnyogig Hoaovousvog ExOM- 
als “tadra aavra 001 0000, Liv NEOOV N000xVPNoNg wol”. 30 
toıa'rag utv 00V 6 Aospng Loonge devgo povds, olousvog eis 

15 00Y)v dxxarkoaodaı ta Tig avsäıraxias 79, xal dıa TOD Toroüde 
doxov Erulaupavsodaı uaxgodvuia dt zarsolyaoe ToV EALOTOQ« 
VEORVERDS 0 xÜUpıos' Idıov yüp av ein Peo navra Aveäıxdxong 
plgsiw. el Tolvvy AUTO TO xVELYD TOLWDT« TI000LAL GMUATE 
rap ovdEv Hyjoaro, nos 00x Lori oapks Otı NOO0XVVELOHRL 

20 BovAöuewos oa Eo Taora diengdrrero; Toöro ur, olwan, Tolg 
Ev pgovodcı xaräpogor Undoysı räcım, ori dıa yuraızdg Eu- 
UAVOOg NRETNOE ToV Expgova dvvaoryp ÜROXUWEV AUTO TA 
To deor. 


29) Philip. II, 6. 30) Matth. IV, 9. 


2 2genernon A. 2&aryoy CP. vnoxuntov ACP, cuius Ed. coni. vro- 
zurtew, et sic M; idem inferius dnoxuwew. 2-3 zal roıye de od & AC. 
zaltoı ye de od & P, cuius Ed. d7 pro d& coni., et sic M. 6-7 vaod yoj- 
ua eoızahhtg] De hac structura vocis gonua v. Baguet. ad Dion. Chry- 
sost, Or, VIII. p. 137 et Bernhardy. Synt. Gr. p. 52. Vocem poeticam 
reoıza)rng attendas. N«ov dieit corpus humanum Christi, secundum Ev. 
Ioann. 2, 19 et 21; cf. Eustath. ce. 17 extr. 7 Exneıpdoowv M. 8 due- 
Amet ACP; v. adnot, ad c. 2 med. zooosin MACP, ceuius Ed. emend, 
noo0yEı. De confusis Yew et el cf. mea ad 8. Gregor. Nyss. De Resurr, 
ed. Krabing. p. 166. 10 «9Alos A. &9Aıog CP. 11 2neyelonoe ACP. 

14 EonseM. 15 2x xaAlonodcı A. Mendum notavi ad Io. Glye. p. 82. 

dierovror oöde (sic) M. die Toü roıwvde A. 16 doxeiw MACP. 18 
nooooloaı AP (non G). 21 zardypwoov vundeysıl Cf. mea ad Io. Glye. 
p- 135. 22 ynaryoev M. vnoxbwaı AUG. droxdpeı P. 


Ä 
i 
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XI. "Erı db dieAnnriov aura ta Tovroıg Önoxslusva xu- 
deine. ws oVv 6 Zauodi vnexAlIN TO Yaouarı R000XVPN0RG, 
audıs Öroxgiveraı nenovdkvarn Biav 6 doAounens, eis To oyue 
tod. Iauovni auslpas bavrov' sira usr& eiooveias dnoxgtverau 
6KUIEOROTEIOV, „iva Ti napevoyAnodz uoıl” paoxov “araßj- 5 
var”?! ravra de aAarrousvos anageuparos ?BodAero onualven 
ori za axovra Tov noopHTnV. 6 daiunv nöövaro ueraniune- 
oBcı, zal xar' aurovd Toavrnv Eysın 2fovolav. seite Tooodron 
außAvorovol rines, os 00 WI36BvaoHRL vosiv Orı Todg daluo- 
vas Ev co Helm puyadsvovow oVÖuarı navtes ol Ta Tod XgLoTod 10 
Ypoovodvres eilımgıwag, ougl dt Todvarriov og vroxelusvor 
ToVToLG drovreg avaßaivovon 28 Adov, ueransumousvor OS 
avrom. ei dl Tıg oleraı To vis Eyraozguusdov dauuovıov oVde- 
RONoTE puyadsveodat, RXO00Y0v AnayTov OUod Ton ao, 
avadpaufta utv eig Tas Tov ANOOTOADV IIgageıs, &x’ auto» 15 
de ta» yoolov uparsboag Idltn nos 6 negLodedom legoxngvs 
apixero IMavrog eig Dirinnovg' wg d& Tv zaAovulvnw iporıos 
Audiev svoeßelag drıypaoa, Tpıxadra uw @yero Tüg Evyas 
avoioap. “bykvero de naudiornw anavrijoal tıva” pnoiw „EXov- 
cap TVEUUA aUsmvog, NEO goyaolar wohlv ragelye Tolg xV- 20 
los auTis Havrevonewn. Toıyogodv av \zatanoAovdrjonoa 
to Havım xal vols aup avrov EBoa reyandras' oVroL ol av- 
Yomroı dodAoı Tod HEo0 Tod ÜWiorov elolv, oltıves zarayyli- 
Aovow dulv 0d0v omrnolag‘ zul Tovro &ml noAlas Enoarrev 
nutoas??” ar 0 ukv daiumv dogaro udorıyı orgeßAouuewog 25 
ax wayxabsto rolavrag ayılvar yavas, 6 dt IlevAog 0%x 
agıörıorov elvaır zw Lxeivov uegrvugiav tvvonoas vohörara, 
dienovndels ip To avevuarı, ER 00” Rey “Ev 
orouarı od Xguorov 2EeAdelm am avrag” era To npäyua 


31) I Reg. XXVIII, 15. 32) Act. XVI, 16—18. 


2 inexhn9n MA. üneriivdn CP. 4 elowvias M. 5 ivari CP. na- 
omvögAmoag MA. naonvoyamoeg CP. ue ACP. 13-14 oVd& neonore 
A0G. 14 nooüyov (sic) M. noovyov ACG. 20 nagelyev M. nageoye 
ACP. 21 auräjg MAP. 22% rois duyavıov (sie) Eßoa yeyavorog M pro 
nutv Exoate Alyovoa obrwg ACP. Seilicet Eustathius haec elegantiae 
studio immutavit. 23 elol ACP. 24 num ACP. enoderev M. 28 
)£yov add. M. 
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’ c \ n ’ ‚ 37 
dinyodusvos 0 0vYYoapEÜg Erıypeoge, “za EENIHEv” Aeyov “avrı] 
- & ’ - c 
Ti; woa. Heaoausvor ovv ol xUgwı Ts Yeganamwidos wg &x- 
N U - > _ c [4 
nodov ayero [369] TAjs doyaoias avrov n EAnls, Enılapouevor 
x - \ x 2 [d] >) N I \ >.‘ \ 
tov LlavAov xal Tov Iilav Eilxvoav eig TNP AYOogav ER TOVG 
„ı cr \ Re - 
5 doyovras”,?3 vBgEOL dE zal aAnyals altıoı Yerovası, Ovxopanria 
’ [4 - 7 74 
oraosıs dneyeigavres. el tolvvv 0 HavAog Exırıumoag TO AVEv- 
x > DI ar, - en 
uarı Tov usv nvFöouavrın aIIOME LENAaoev Ev aur 77 don, 
x - - - > x [4 
To dt aveuua Ti) Tod Önuarog anedoaoev EKovola, um Övvaus- 
c = n AR 5 ’ \ 
vop VAOOTMDaı TOV TNG YAmoong NXov, ERATO apıov eg 
> \ c - - ’ a - ’ 

10 TOVUpants 0 TO TOoLWdE OVVIOTAUEVOg 0009, ROTAnN Övvausog 
> - \ SEN - ‚ \ a ‚ 
ager)) Tov ouodosov TO LlavAm Lauovn) axovra UETaXaAoV- 

a >87 3. 0 > > > a yr ’ 
uevos 0 dalumv auıyyaysv ES adov. AAN 00x av Eyoı dEIXpuvaL 
’ >’ on ar x x -_ 
rTovraom oVdLV AANFES: worte xal dia tovde uara dudlog Eotıw 
va a e) - c ’ 
ldetv OTı UETRUOEPMOAUEVog NY0gEVE TO Laodi 0 doAountns, 

” < Id 

15 ya TI napsvoOyAnoas uou;” pnoas?t. vaypirtero yag oTı 

\ ’ ” ER e) N > NR Sen EN 

apa BOVAnoWw axov aveßaıvev, 00V VEIDV, ALIa Avaya xal 

’ c > > - - - 
Bin, XAHANEO UN AVTOV UETANEUPINVAL TOO xXOETTOVOg ENL- 
c N 2 > ‚ ’ 

taydels. 0 dE dvmaoıng andvureviyxag &pn' "HAlßouaı opodor, 

\ c > ’ - > > \ SC \ 2ER k}) 
xal 0L AAAOPvA0L NOAEUOVOLV Ev Euol, Kal O0 VEOG APEOTNKE 
\ 03 - \ > > r N) = 

20 pyoiw “an Euod, xal 00x Aaxxod uov Er, ovVT Ev yeıpl TOD 

” >» , rn r 
APOPNTOV 0VT Ev Evvrrloıg' Xal VOV KERINKU 0E YVOQLOAL HOL 
‚ ‚ 95 ‚ 3 b) ’ 5. 2.9 \ < ’ 
Ti ROUND. Rasv 0VV ANOoXgLTEOV' El Dauovni 0 nEoißier- 
[4 > BI} ” 
Tog ETOYXavs NOOPNTNS, 00x av Lomgppo6rıoe TOP avdoa vov- 
- > Bi) 23 - - 
Verov; 00x av einev auto TO AXE@Tov' einE wor, OXETAE AEv- 
> ’ > = 

235 TOP WIEOAWV, di nEpW£orn|3TW]eav oi aAroyeveis eis TOAEUoV 
> ’ c > > 
APTINAGATATTOUEVOL OVOTadoV, EineE 0 HEos ApLoTıKev AO 
EEE \ ‚ > ” \ Be. 

009 xal TO NAPANAD 00% ERAXNKOE 009, OVTE ÖE NOOPNTAL NOEO- 
’ SER - a a” ” a > 
BevVonrsg VREO 000 xarmdeıoav, OVTE OVAQ 0VTE VNA ANEXL- 
’ \ > m ” ’ 
Avpdn 601 TO dEov, 00 TaUTN UAAI0V wpeilss ESLlsovuevog 
c - - > [4 
U VroxAdINva HEm xal NEVNTOV EIemuoo'vaıs ANOA0VOAOHaL 
\ _ [4 x ’ [4 
Ta TOv EYxXANuUaTov altıa, untı ye ÖN xarapsvyew Ext uaprıv 


33) Act. XVI, 18, 19. 34) I Reg. XXVII, 15. 35) ibid. 


6 ordong A. ordomw CP. Eneysloovres ACP.. 10 roıwde M. 183 
-14 2Zoriv löetv MACP. 15 ivari CP constanter. naonvoxinses MA. 
naonvoxımoaug CP. we ACP. nnmvirtero A. Enyv. CP. 20 dxnxos 
M. 27 Enaxıxotv cov M. 30 xAıyrwar ACP. 31 unuye A. 


u Zu. 20 U Zn 


u 0 EEE NR. WARE ANAL RESET 
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&yyaoroluvdor, zal uavıoda uarrız)) a ıhg evoeßelas anrıza- 
tallarreodaı obußoAc, za a9” tavrod To nadIos avgnoau dır- 
Tos; 7 Yo 00 diavonteov Hrı ra roıdde wdouara Ömtos any- 
y0osvoev 6 Heoc, lv to Asvirizo did Moodos dinav “our 
EraxoAovdnosrte Tols Eyyaoroımddoıs, za rois draoıdors 00 5 
NI00X0AANIN0E0dE, mavdnwaı Ev avrois‘ yo elu xugios 6 
Heog Öuav’;?6 GAR 00x aoeß7 ade a BderAvyuara voulceıs, 
tvanrla to He doauarovoyeiv Eyyeıyov; Axovs zal ud Erega 
tod E00 yonoumdouvros rl TO Towde ToAumuarı “zal 
won” pmoiw36* “Mrs av EnaxoAovI1jon Tols Eyyaorgıuddors 710 
&raoıdors, WoTe !xnopvsvoa onlom aurow” orola xal Tiva 
aeloerai, nE00NEls Ernlipoaoe npoiov, “ERIoTNon TO XO06MROV 
uov’ pauevos “Erd Tv wuynv txeivnv xal anoid avıv dx 
Tod Aaod auıng” ei 00» agyijder vouodernoas 6 Peos adorn- 
0015 anloreıle nooyoduuaoı Todg rals rowbrags eyyarıwevoue-15 
vovg [371] &raoıdars 7 wavrelaıs, aneıret dt 0xuomna xal 
poıxmdn xoAaorngıa zara row aAıoxoulvom dal ci dien poße- 
00%, 00 To» Avaxeiusvov 2E analdv Owiyavm wird TO Ve 
za vouopvraxa PBEßcıov Edsı negl ToVT@v Lyxalloaı noortov; 
AaAR 6 vououadNg Ex usıgaxiov zal Tas vouxds axgıBooaı Yoau- 20 
uüs axgörara dvrndheis 00x Av dnebntnoe To araloue, 1) an 
apa die Tobrov riwis eis uavızas BEEArvoID0ı uavrelas, andy 
ovAndivres aIAmce. AAra Tobtov uw oVdin ovre einev oVTE 
ECyenoev (od yüo m 6 ZauovnA, aAR 6 ra roucde doduara 
Tupeiov avxader), ii HE Tovrors droxglvera?”, TO 0600-2 
rov Tod aIopNToV Önodvc, “va Ti” Alyov “enegmrüs us, zal 
xUgLOS Aplotnrev ANO 000 xal yeyove uera Tod MAnolov 000; 
xaı merolinel 001 xUglos zaha LAaAnoev Ev ysıpl uov.” Tadra 


36)Lev.XX,27; Deut.XVIII, 11. 36*)Lev. XX,6. 37) IReg. XX VIII, 16, 17. 


3 7 yü&o MACG. Recte 7 y&o P; v. Ast. Lex. Plat. II. p. 15. 4 
uwüotog M. 12 dnipoaoe ACP. 14 doyidev A. doyidev C. 15 
taisadd.M. 15-16 Zyyarıwevoutvovg MACG. F. ]. Eyyarıwovulvovg. Certe 
inusitatum £yxakıvebo pro &yxahıwoo. 17 oxvodn A. axıodn CP. 18 
air add. M. 21 unnmm MACP. 23 oviimdivreg A. ovAlsphivreg 
(G. ovAinpHvresP. 24 doduere rvoevo») CF. Interpp. ad Aristoph. 
Eq. 479 et Polluc. 6, 32, 130. 27 6 xueiog AP. 27 yiyover M et mox 
nenolnzev. 
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uw 00» ©c 249005 aa ah Lxdızlav Önorunovusvog eloayeı‘ 
dvayıwdorsı Ta TG KATnyoglas BROUPNUATE. 
XII. Oswontlov de nos avra Ta ovVertixd nageis Er 
uora aAcrreroı ubv vroxglosı deiztızarioa pILYYEoHRL, under 
508. m0oYVW0En; Agıov einov xelva ÖEvrepol TETENVAOUELOS, 
00« wegen ö Zauovna Erı agoVAsyE sorereg dia To ZuaovA, 
aeg os non ‚Yeyovora gohwegamk MOOGNTEVOM. AAAC un 
0.y& pnoaz AUTO „ri Eregorüe us; Ötagendw öuoAoyEl TadTa 
ze XOOTEHon elgmelvaı tavroioysi de dn, [372] Ta aoora dıa 
100» Exeıra Beßaıov int nooogYuarı Yondos. 2gıykong de 
Tovvavriov Aura TA, NUR, TOD AOOPNTN TOOWAPOVIEVTA, 
önuara naparaßov Enl AkSsos sg agrıa xal zawd rgOYPNTElag 
aropdeyuara dıiogisera, did Te Tooto BobAeraı Tov Lauovnı 
aviyYdeı, zul To Tg YoapMs Avrızovs EAEYXOVONG AUTOV, @g 
15yE oVvouoAoyel za awrogs Lv ulpsı Tomızoe. AA) TI Era 
tavra noooerideı nam, ommmixa To Ödvrdorn dısikyero, To 
yeaoua; “bıapongeı xugıos tv Baoılelav 2x Ads 000 x da- 
077 adııv To rAmolo» 600 To Aawid, dıorı 00x NX0VORS ang 
Povig xvglov xal 00x Eninoas Fuuov voyijg aurod Lv Auamız. 
20. dıa To enue, TooTo ‚Sroine xugLos Toüro 001 Ti nulog Tabcy, 
xal dwosı xUgLog to» 1ooan2 uera 60D &lg KElgag ropvlam". % 
di. de Tıg axgıBooaı BobAoıro To oapks, draviro usw di im 
Tod yoduuaros ioropiav OAlym r009v anadpauov, auto de 
To xoglov avarrdsacs, Evda ov Auaana yrrioas Lopersgioaro 
25 Ta xoarıora TOV 0xlAOv xal Tag dx Tobtam wero dein Awa- 


38) I Reg. 17—19. 


1 &xdnulav ACP. 2F.1.—, avaywooxov. 4 dixtizorton M. deız- 
tıxoreog ACP, cuius Ed. coni. deızrızoteoon. 5 reyvaousvog ACP. Op- 
time M reregvaouivog, quod ce. 24 init. recurrit. De eiusmodi adverbiis 
v. 8. Method. Plat. p. 20 n. 136. p. 109 n. 683. 6 nooVAsye M. noov- 
keysv A. noodleyev CG. 7 aid yes um AP. 8 riue2ACh. 9 
& x. n. elomesı ACP. dievroroyet ACP. [fo. tavroroyst] C. coni. G. con- 
firmat M. Cf. e. 12 sub fin. 10 Ent mwoooyyueri, speciei gratia; cf. 
S. Method. Plat. p. 79 n. 472.: 13 dı« vor MACP, euius Editor die re 
coni. 16 noorerl9y A. mooerldn CP; tu cf. cap. 12 extr., 13 med., 16 
med. 18 Aavid P (non G) constanter. Vid.'S. Method. Plat. p. 44 n. 
280. di örı M. 20 Enolyosv M. 22 dxoıßooai) Cf. mea ad Io. Glye, 
p- 116a. &navelio M. 
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pEOEID OA0xuvTD0LS EL arapyas‘ ‘ axgıßoroyie de Toawvorege 
Intov Enıornuovog EÖg10EE1 Av Ogarayra Ta öNuaTa Tadra 

> ” a = x ‚ 7 ‚ 
zur Exslvo xaıpoV nooeinev int Algens 6 Dauovnar Eypn yo 
ar x ’ \ - x r ’ 
ori *zar dıdoonge zu0108 dx ZEı0ös aörod tv Baoılelan”, 3) OnotTe 
xal To Tod dınroidlov arepdyıov Enılapousvos 6 dunaorng &dt- 5 
Kasse. MO0VAEyE d urTo no0s Eni [373] Tovroıs ur og nueARev 
c N ’ - N > = re #-; IR 
n Baoılela doINOEoHae TO NANOLOV AVTOV TO UAALOV VREO 
aurov ara" nooVOpNTEVE dR zul Tiva Toono» Fdsı Tov Iooanı 
Evexa TodToV' dınoyıo9N0E0HR zer war trıorokyar. Tadra 
Ö2 pnoas Ouod Torz toyoıs 2Beßatov Ta Aerrea' er’ 05 noAd 10 
yao x 9elas anootardic Enıxolocwne Ey1gıoe BaoıRda row Aavid. * 
do 00V oVdr Anıyyerre Edvor 6 dia !yyaotgıuddov Asyouevos 
aviydaı, ta dE no Tod Dauovna‘ elonukva rooTegov wg Idım 
ED Loynuarıle AO06WROROLBV ana, nıdanj) de Teyvonouie 
TavroAoyBp vrexolvaro IM ROOPNTLRDG Orc. 02 @oreg 15 
ayvorar uemreıs Erd aRovolon Evan Hogas ereıyousvor Ta uk» 
Ndn naVodeioarra Tod Blov rOGYUaTa NoMAEVGTODVTES wiyg- 
vedovor AEINPbTws, Aura dE Ta N00 MoAADD yeyovora Akysın 
avrooyedins Brovoovuevor raVeygnue ur teninrrovoı Toüs 
aurımbovs, ls 0797 de nlorıw wiroVc wrayousvor weg ToP 2% 
uEARODTO» ano 2IELOvO KAATTOVOD" 0VTOT Agua za To Tg 
Eryastoıuddov Y&oua uerauoppobusvor aura utv &&nyogeve T& 
ROOpNTIR« Tod Lauormı anopdeyuare, To dt doxelm Wero 
KOOpNTEHED HVÖLV drıorausmor, QAAA Ta u» AAAOTgLE RIOV- 
tarrev ws Idın zul Karinınrre Tov @Aa0oToo«, dia dt Tobtam 2% 
EWFEODE UNEOOAR za ToV voov Frientev dxelvov. Ti 00» @ARO 
uer& radra roooeridei; “za 00” prjorw “avgıov xal 6 vios 00V 

39)'T Reg. XV, 28. 40) I’Reg. XVI, 13. 

1 toavorlo« ACP; tu v. S. Method. Plat. p. 42 n. 272. 4 duloongev 
M. 6noovisys M. de adrö ACP. Snoovpitevs M. nooepnreve ACP. 
Cap. 13 extr. MACP in nooVprtevev consentiunt; sed NO0EPNTEVGE om- 
nes c. 16 init. 12 dnyyyeilev M. anıyyeııe ACP. 16 ayvoraı ucv- 
teıc]. Plato Pol. II. 364B. aydoraı — xal ucvreıs, ubi v. Ast. Comm. p. 
404, qui simul de formula: £mi nAovolor Yıboag ilveı, monet. 17 nae’ 
öd. M. 20 areyouevoı ACP. Erayousvoı Allat. Synt. p. 373. Sed reete 
M üneyouevoı, dolose pellicientes; v. Animadv. in 8. Basil. M. I. p. 
192. 24 Znıorausvoc ACP, cuius Ed. coni. &rıiorduevov, et sicM. 24 
-25 nooVterrev M. 26 Ev eos A. 27 moooet£9n ACP. ov yyowM. 
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Iovadav user’ 2uod, xaı Tv mageußoAnv [374] Ioganı doc 
xbgLog Eis Tag yelgas AAAopVAam il arra ravra utv Earxeı AE- 
y.ır 6 deluam wc ide. 
XII. Zntnteov de noTego» aANIM MoOVAEYEV, OS WEro, 
5xal MOTEIOv ANO 6TOXovV xal Ovyxvolas AnyyEeAlev, zul MOOS 
Erl TovToıs El ngOEYVOoREevaı ToVTov NÖÜVATO TIva. AODTOV 
u» 00V 00 yalveraı 17 &&7s nuloa diepdagsis 6 ZaodA, @g 
EPAOXE TO Yaoua pueyyousvov. el yao dxoboas Tov Aoyav &x 
zus ayav Advulas 00x Eyaysv Aprov Anm av Nusga» za OAm 
10 77V voxta, pnolv, &xeivnv, os 7 Yela diayogsdeı YoapN, UET« 
dE TODTo Ragaıwodsa aaAıw N yorn REOVTgENEV Eod7s aywaodaı, 
rooxeıulvng 0doo‘ mo6dnAov Orı Hy devrioa Imnovdev nuLon, 
UETA TND RADVVATOV xaL ravnusgov dxelvnv Goırlav, Ereioe un 
avrov, eis TOVdagyoz kogıuulvon EXAUTos, dvastivar xal xaFEo- 
15 9vaı xoouıoTEegov El Tod dipgoV, TO ÖE uUooxagLov Omeg eiye 
yaladımwov AusiAintiı Außovoa OpaTreı, OWOROLODEA dE xal MET- 
Tovoa Todg Alvuovs, nirgenılev Ebodas. Erreıdn dt nO008pEgEV 
AITO xal Tols dup avrov dpıoTononjoaoa omovdalos, 6 uw 
adrodı oıTiov 2Aaßero ooTganeis‘ Avayan dt vosiv wg eig 
20 AAAaS Apixsro vvrreplovs @gaG, EINEO WXETo vurrog Lxeidev 
2&oguNoaS. VOTE TOVÜTO uw avToTeidg 2Alyysraı WEVvoduEVrog 
6 dalumv" 0% Yüp we sinsv “avoıov Eon 00 ueT’ 2u0o0” Yeyoven 
00705, onnvixa mw Eins adrooe dıetoper N3T5]uLoa» &orros, 
eira x devriga rag doing pausvos EBadıosv eis TO GTgATO- 
25 nedov. OB d& ToVTo uoVov aAloxeraı rage TO YErovos &lQm- 
xos, AAAa xar Tov Imvadav Ep UovoTarov OU00 TO zargl 
xararmgaı no0S avrov' 2x d& To» fvartiom 1 dinynuarızn Tod 
yoruuaros dınyogsvsı POP) Tov FaovdA Aua TgLolv Ersopaydaı 
aaıolv, AAR 00% Evi uovo, os Epmosv Exelvog. 0dxo0V anopia 
41) I Reg. XX VII, 19. 


2 tag add. M. 5 anooroyoö MAC. [to. &no oToxaouov]) C. coni. G, 
quod Ed. P, &nö oroyov seribens, recte repudiat. dnmyysılev ACP. 6 
tovrov add.M. 11 noovrgenev M. 13 F.1. navvogıov. 14 Tobdapos M. 
16 &usAntl ACP; tu v. adnot. ad c. 2 med. 17 dönuovs P. 24 2Be- 
dıgev A. EBadıgev CP. 26 uovorarov M; idem recte uovorarov c. 18 
med. 28 diayogsdeı ACP, ut c. 2 med., c. 3 extr. et c. 13 init.; &yo- 
oeveı M. 


en ce 
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r BErSN > } u. c 
aoorYVo0sns oVdtv AAmdts EEeinev 0 dalumv' 0V yüp a» Evan- 
Y n ’ RE $ > N \ - \ b) 
Tia TOV YEYOVOT@v annyyellsv' alla Ta To Dauovni E£lon- 
’ c ’ c 
Eva RO0TEIOV, @s Epnv, vnoxrkkyac, oAlya ara noo0ETIPE 
’ - 2 c 
TovToıs, &x TOV EX0TOV OuoLöTgona Ovunkas. 0VTOS OR 
[4 > - 
za Havarov yaellcı To Ödvvaory, Tals dxelvov pawals ANOYEO- 5 
> > \ - m 
uevog’ aAr Erı Ye xal nv Tod Iooganı Exdovvaı rageußoAnn 
c R - \ ‚ = 
VALOYVEITO, TO TOV AOOpNTTnVv Lußor+os sionrevar dıaoyıuoh)- 
x [4 c - 3 
0041 TOV Aa0V. 000» 0vV Exırereizısulva moAluov unfarı- 
\ 2 - - — 
uata xci Tov TOO Aa00 NOOEITOTA NEQLdEN, NOOOETL dE xal 
’ \ P) - - - > €. c ‚ c 
KATALEIPHEVTR N00S AUTOV TOV HEeov (di @v 0 ÖdvPaoTns Duo- 10 
[i ’ a - - 2: 7 
Aoysı oroyaLousvos OTı ÖE0ü0 AEIWIODTAL TO TOO NOOPNTOV 
’ ‚ € ’ er 
xNoVyYUR), noOg Tas Evsormoag Vrexplvaro xır)osıs Avapmner. 
r R ‚ D)) ER: \ ER, ; 
060 UEDTOL ROO0EINKEV ldıa XAF ERUTA, PAaVEODT EAAD WEVOR- 


a x \ - r 12 a c 
_ UEVOS' OUTE Yao TV TOO Havarov dedvpnTaL MOOENEV MUEDAD, 


” x - Car - - 3 ’ x3 RT: 2 > 
OVTE TAS TOV VIEOP TOV DA0V/ AValVEoEeg, OP Ent OVOuaTog 15 
c . - 
Zunuovevoev 7 yoapn. 2x de TOOTav 00 yalenas av ein vosiw 
c \ er Lg 
os ovdEr Idıop oVdE AAmdIEs anıyyeils To [376] aveüue, 000 
- c m 
dE Tod ZauovnA Unesexrentse bMuaTa, Tadra opsregıLöuevor 
” [d3 
DETO AOOpNTEVEV. Ara ualıora uw 00x Eorıw einelm OTı 
TOOTO NOOBpNTEVEn Apevdas: EG apa xar moAfuov yEvsoın 20 
AVExmoVTTE xal Ta TG aluarergvolag Avıxsota 6evuara, Tig 
c n c c 
6 To» onavrov alrıos dorı nolfuov; o0y 6 dıdBorog; 00x 
BEE > ‚ \ SR > Ir ‚ J r 
avrog Eänrnoaro tov Imß;-00x ERNYEıpgEV auUT® NOoAEU0V ESal- 
a” ” 
Pong dxrnovxrov; 00 ustauogpobusvos aLAohı aAIOS autarye- 

a x ” 
210g ua al uegrvs yiyvero xal moAlungyos, es Ta Tov av-25 
Ion Evroodhıen ragsıodüs; 

XIV. A220 doapks eivaı TO TOLDTO OyNua verömorau Tols 
moAAols‘ iITeov 00V AxoA0o0dws elc ta ng roltms tov Baoı- 

E7 u < # - 
Aeıov im. Yalveraı tolvvv !? ORG 0 RIOPNTNS EREIGMTÄTAL 
- " - 
Miyatas Öro oo Ayadd arr tneıdymeg Nvayxasero TAI 30 
x x “ 
Alysır anapaxarvırros, Evgaxevar uw Epaoxe Tov xugıov Emil 

42) III Reg. XXII, 19 et sqgq. 

2 dnmyysılev AOP. 8 moooerl9n ACP. 13 uEv vo MACG. 14 
Ndbvero ACP. 17 dunyysıre ACP. öre ACP pro Ooa. 20 neovpy- 
tevev M. 21 dvezijovrrev MACP. zul om. P. aliuer’egvolas (sic) M. 


aiueroyvoles AP. 26 Evöoche M. 27 Toıoüro male om.P. 31 Post 
Aöysıv, non post anaoex«r. distinguunt AUG. 
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5 ‚ . 
Ho0v0v zaymusvov, eita al OTgaTLag Eotavaı TEIL AUTOV 0VQQ- 
E37 a ’ c - 27 _ ” 
viovs Ex Te defıov aua al EVOVVUMOV' Ou0® d& 71 Tis Open 
iorogia xal paovis Eypmosv axmxolvaı ToLWodE Tıvog‘ „ris ANa- 
c 
oa tov Ayaap za avapnosrar eis Peuuod Taraad xal meoel- 
b} wa m ’ cr Ey ’ ’ 
5rau Exel;” TmvıXadra dE pnow (Iva: Ta 89. 1E0O0 magaleipag 
200 TO Inrovusvon) “EENIIE nvsvua al LoTN Vorıov xuglov 
3 c c 
zar eirev‘ ?yo AnaT00 Ton.”  @g.db 0 xUgLoS Andvuneweyxag 
a «> LTE ‚ ’ en % so! 
EPOAGED "EV, TIvL;” MIUTOPEgE NAD „ESEREVOOUAL KU EOOUAL 
rvsvua wevdis Ev orouarı [377] aavto» TOP AEOPNTOV aVToV.” 
10. 008 Tavra u» ov» elonxev 0 xgElTTov "ararnosis,‘ xal Ye 
- q Er) c 
Ivrnon‘ zal voV 1dov” pnolv “EEE za Moinoov 0vToE.” 6 
db REOPNTNS aura tavra To BaoıAet dinyouusvog EUIEOg Lmtt- 
r‚ N c - x - 
p£osı “ÖEboxEev 0 Heog AVsdua wevdis 2» OTOuaTı AUVTOV TV 
ROOPNTOV 009 TOVTom, za LAAANOE KögLoS En 08 xaxd.” Tor 
15 ya000 Eins Avayın voclv 00% ayaFov, Ad NOPNO0n eivaı 
- a - c 
ToOTo TO rvedua TO TS wevdnyoolas aitıop, dXOA0OVFOV. VURO- 
‚ EN = \ b)) “ ERS 
Aaußavsın auro Tovto dıaßoALxov 00Yavov vndoysw. El dE xU- 
7 y - 5 „ SEN 
olos anodsixvuraı TOOTO £lvat, TO0AXNKOEV AQE OS NUEAAED 
c x E 2 N 7 [4 >; x 2 iR R = \ \ 
0 wagos Ayaap eis MOAEU0V» Enımv ANOFVNOKXEW'  AÖTO.Yag 
20 78008 TO wevdog avri 77G AAndslas duparrsın, iva noAEuov 
’ C 
YEvEoıw AVTOVEYNN xar dıapFeipn Tov adızov aloyioros. , @0TE 
m o Pr, 
xal dia ToVTWwv Anodeixpvurar ToV Eoymv OTL TU xaxı Tolg 
> or 3 ‚ ‚ c ‚ 5) \ = 
adixoıs Erıpeoousva nIOUEUAINKEV 0, dıaBoAos, Ereidn Tov 
c 
EXItoTov 6 SgauaTovpyog avTög 2orıvy anavrov. Lat ulvroı 
© - G S K; ® 
25 TOvd IaovA, 000 NO00ES dp Eavrod ovv£lsvge Tols Tod Da- 
\ > R > ’ > ‚ - > \ 
UOVNA AROPHEYUAROW, O© UOVOoV &WEVOATO MLIAVOT, AA XL 
‘ - c 
2BAaoynumoev aosßoc. ZudEvde noPv dısikyyerai 7 RXEOTN 
Er a c c ’ 4 
dvopnula' reOTov up, OTı xara ulunow, @g 0 xvgLog Ep TO 
- x h [4 c ’ - vw) N ’ 
ANOTN TO xpaTog ouokoynoarrı ts BaoıLslas abToV, “onuEegov 
> - n n N \ - 

30 01 uer’ 2u00” Atyav “tv To nagadeion,”*} Tavrop db) TOVTo xal 
- \ y ‚ \ x > - ’ 
TO Daovi Exrn/nomoavprı Tas |378] uavızag avrov uaprelag 

43) Luc. XXIIL, 48. 

3-4 anaryon A. anarnon 0G. 4 oeuuod yaracd’ M. 10 xalye 
MAC. 11 övvnon M.. idov pmow MAC. od ynow G. 14 &IdAnoev 
M. 17 roöro to ACP. 20 Exßarrsım ACP. 21 avroveynooı M. ai- 


oylog MACP. 25 ovv£tevsenr M. 27 Evdevde nosev CG. Fort. leg. &v- 
Yerde de nosev, ut ec. 2 init. 81 uavrızae ACP. 





| 
| 
| 


DE ENGASTRIMYTHO CONTRA ORIGENEM. 49 


Epmoev 6 doAownjens “avgıov Eon 00 user’ 2uoo za Iovader 0 
vios c0w.”44 deuregov dt BobAsrau deiwivaı dia ToiTo» Orı 
undev 6 dixawogs ddixov diaykosı, Tas Tov EVoEBon Lxxorpeı 
roodvulas Enıtsyvouevos. obdeais dt Eoızev ayvoeiw Orı unds- 
wie ovvuragyeı zowovia KIoTO usre arlorov, 7 av aaAm 
OR 6 NAOUTD XUTaTgvphoas ANAj0TO X0000 Ts Aacdoov 
dieitng antxgidn?, xal Toı umdtv Ouoıov dxeivm dodoas' AIR 
o0Tog tv oVdtV amnorte ueridoxe To nevoulvo TO rapdran 
0BÖV OVTE REQLTTEVULTOD 0VTE WIıLDV eis ToVdapos LxgLrTo- 


D) 


ic = 
Evov, AR 000 2ivumvaro Tov Avdon HAnyals, 0° ucorı&um10 
’ [gr] 7 ’ l o 


- a 
alxıoausvogs Eilwge MEgaıTEom Hov YiS. AAX Oums, dnsıdn uer- 
r & D3 ’ b) - c x b} 14 ar in 
NALaSav AUPO UETaDAVTES Evrevdev, 0 uEv Eis X0ANoVG EAnge 
- ’ 2 \ < \ = 3 ’ NEL nn — 
Tov noonatooos Aßgaau, 0 de Tals axoıumrors 2Öodn pAost Tou 
c 3 - 0 ‚ 
rVpOS. @s 0Vv &v To ad Baoavılousvos dpAkysro!, nöpgnFEn 


\ Ge ’ en 5 - - 
Ev 004 TO» noondarooa, Hemost dE zur Tov Adtaoov &v Tore 
r ’ S 


’ > a - x x x ’ > ’ Ir 
xoAN0Ls aürov‘ Mm de dn YAoyl nVgoVuEvog, Erdvung nSlov 

> a DR, = 
tov Apgaau, ons &xrlwpn Tov nevnTa No005 avrov' 2detto 


\ CD 93 ’ c ’ \ \ ” a ’ m 
Y0o, iv apıxousvog 0 AaLapos TO up axoo» vdarı Bay To 


- > - 
daxtvAov, xarampısn dE mv YAorrav avrod, voridos ?rapvod- 


usvog ixuada‘ MVOOPODOLS 00» AAyvvousvog odvvaıs ErgEoßeve 20 


roradra us®" ixereiag 6 tarag. Eneıdn) dt nOOG Eog ANoxgt- 
val3TY]uevos 6 ngonarwg Exaorov dv &xaotp uegsı Tas dfiag 
Epaıvev auoıßas ErdILov yapıw limplvar, Tmwıxzadra n000Felg 
enepdiysaro' “xal dal no Tovroıs ueragd NUuov xal Öudv 


ou” pnoiw “ornorrran ulya, Onoc ol Hlovres dıaßmvaı 25 
KAOU pn 79 uEya, 7 


Erde» no0s Üuas um duovovrar, undt ol xei}ev noog Muäs 
diensowow.”iT el Tolvvv fori yaouarog IdEa dısioyovoa weragd 
dixaiov 70 adlxom, WoTe um dvvaodaı Tovg Evdev Exsloe dıa- 
rogHusVoaı, unte dE0g0 ToVg Lxeidev ayızdodaı, OVv£otnxev 


44) I Reg. XXVIII, 19. 45) Luc. XVI, 19 sqq. 46) ibid. 23. 47) ibid. 26. 


2 d& add. M. deizvivaı A, deizvüraı 0G. 3 Exxoweı. Cf. mea ad Io. 
Glyc. p. 100. 4 d& add. M. 7 @uör pro Owoıov coni. Ed. P., si &xei- 
vo ad Lazarum referatur. 8 uerddozev M. 11 neoereon MA. Onws 
MACP, quod nolito ad praegressa: 7 av nakım Onwg — referre. 13 yAogiv 
M. 19-20 &napnodusvos MACP. £nepvodusvog coni. Ed. P. 21 wer 
oixstelas A. 24 vuov zul nu. ACP. 26 divarızı AUG. 297 edle 
MACP. 28 oc pro @ors ACP. 

Texte u. Unters. II. 4. 4 
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ws 6 Iaovi Adızog @v 00x Eortı uETE TOD XEOPNTOV Dauovnz' 

el yco 6 nAobolog 0% duvaraı era Tod aEUnTog ‚elvar, xal 

radra undev adı2ı)005 unde dımgas adtov, Zur un neradoug 

aurTo BORLIOSS ES @v eigen, Rr000 IN U@ARov 6 oyEerluog Arno 
5 dvagıos dorı TS TOV ayiov anoiavocı xowovlag; 

XV. AR od diavontlov Org aloygod uw Evexa xEodovg 
agerel To Yelov Enirayua*s, daluorı dt nAnydis anıarag &Aavve- 
rau Baoxavia dımxeiw ToV ayıongeri; david!) oVderi zooum neE- 
rovrı, zei Tor waAumdia KEOPNTIXI NV Aygıornra Tod Lußax- 

10 48Vovrog Ev aüTo daiuovog MusgoVvra‘ Todg Legels ANOOYPEaTTEL 
TOD xvolov TOLAXOCLOVS OVTAG NOOG TOIlS NEVTNKOPTA TOV AgLy- 
uöov50" aploraraı TOO HEod uavrsvöuevos aosßoc. ei dt Tadra 
xal Ta Tovroıs AdeApa dıergagero, og olo» re vouibsıv Orı 
ust& Tod Havuaoıovo[380]yod xuringe Zauovni, 05 dv @o« 

15 Egovs verov 7SImoE yevlodaud!, za ag avTo xaTeoxedaodn 
RrIN90s auftonrov vdarmv; ei dt 00% Eorıw eineiv Orı IaodA 
ori era Tod Iauovni, &peboaro uw 6 Adyap AUTO “aöguov 
com od ur’ &u00.”32 BOB el WEvorng ö TAOTA ‚lonmeis 
ÖrEOYEN, mo0dnA0r os 00% Eorıv 6 Zauovns ouros" oV 700 av 

MOUTOS AXOGVOS 6 TOD xvplov WEVOALTO NOOPNTNS" WOTE TU 
roıadra diya diartvoooueva öNuaTa Youvov vnodezmbe To 
ROAUNE0COROV Evboraro Hjga KOVRTOUEVOV. AUTOS yovv Lorım 
6 KOTAORAOAG EIS TO TOO TAPTAGOV Yaoua xal Tov Zuuavi) DaovA' 
09 olxelmg AUTO NO00EPHEYYETO xgaTnoas *avgıov Eon Wer’ 

25 2u00.” dırta dt OVOTj0RL NIO0GORD NEUNMUEVOS gs OVÖEROTE 
dixcuos Adixov dieykosi, za: Tov Tovadev aua To zargl Tv 
aurov 2xeivo xANE0v Aansveyxaodaı Ovv@uoAoye, “al ToL um 

48) I Reg. XV, 9. 49) I Reg. XIX, 9. 50) I Reg. XXI, 18. 51) I Reg. 
XL, 18. 52) I Reg. XXVIII, 19. 

4 eiys ACP. 8 üyıongenn (sic) M. eyıwnoenn A. 9-10 Eu uazy. 
M. 2xß. ACP, v. adnot. ad c. 3. 18 z& rovroıs adeApa] Cf. mea ad 
Gregor. Palam. Prosop. p. 43. olovr«ı M pro oiov re. 14 Savuaroveyov 
ACP. 15 nao’ avrg MACP, cuius Ed. neo’ adro velmap’ adra coni.; sed 
nao avro, propterea, ut nuo« toöro, c. 16 extr. 16-17 Zuovi Earır 
M. ZaoiA 2otı CP. 17 wer avrov ACP. [lo. uer& roV] C, coni. G, con- 
firmat M. 20 ra add. M. Dein roıwör« ACP. [fo. raüre] C, coni. G, 


recte repudiat Ed. P. Confirmat roıwör« M. 21 dıya MA. nrıcoousve 
ACP. 22 &dordrw M. 24 aloıov av zul Iovagav Ö viog vov u. £. ACP. 
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=> &, N) c F: 
Ovveveydevra 71 To'Tov BuoryrTı. Tis dE TOV Ovrmv Ünoxgi- 
© c - \ 
vera um voelv OT xoarıorta Bıwoas 6 TOO RIOPNToV david 
BI \ > \ \ ya 7 >07 J ’ > \ 
EgaoTns, Alla um dıagar Ödixaıov adixws Eyysıonoas 00V Tv 
> x > - fi 
aurnv anopegera To dıiogaprı uoFopopiav; 0% Yap anod«- 
> 2 GEN ’ ’ 
vertan, TO Svunav einelv, viog Ünto ddixov rarpog. aAid uw 5 
z x x - _ ’ 
EAeyyeral Ye xal dıa Tovde TOD umwbuaros 6 wevdopgagoe. 
> x 
XVI. Areagaisinto dt Tagens axoAovdia noo0HElg Epnoev 
c \ cr 177 RR a x x vor gr: c 
0 6VYYgapEVS, OTı “al EONEVOE Daovi [381] xal Eneoev £oTn- 
x > x x - $. 9, ’ [2 „ B [73 > \ - ’ 
XS ERi nv ymv xal Epoßnın Opodoa” Aeyov "ano Tov Aoy@v 
Dauovnı”?3 2xelvovg yüp olde Tod Nauovnı sivaı Toüg Aöyovg, 
a nd ’ N x 
OVG RO0EPNTEVOE UV AUTO oMuarı xl YAorrn napov' To di 
’ \ < n 
paoua Tobtovs Aveitiato ToVg Abyovs xal OOUpEDEV og Idiovg' 
T < c - 
v0 Övpaorng Brouvnodels, xal Ta TOD noAluov oVußoAa Hew- 
= » r ö dw 
05V Avrırpvs idovulve, negideng Lysyovaı, TO nEoas adrov 
3 - Anm3s.$ R < - ‚ ‚ 308 ar 
Evvoov. ALL Doryevng Eavro doyuara niartov, eidmg OTı15 
\ a % c - (2 x x 
AEloToL uw 0001 TOYYavovow ol Tavra YnpıLousvor, XOOg dE 
> - - 
Todgs awrılkyovrag auto dıialerousvos, 00x Eonovdaoe uerd Ts 
> r > n > = \ A > ’ \ Ar 
opeikoufvng EvAaßelag axoıBooaı To dEov' alla Ye To tig E&y- 
= ee i AN 
yaoroıud$ov doäua ravrav anteodaı no0ALYOv, za nv alı)- 
7 Dee rd 
Heap els nv 2fracın avayralav ErıxaAo'usvocs, aüT)) TI aAn-% 
Hela uayeraı nIOPavOE. eirta Tod Dauovnı Eyxoa dısSıov, 
a - = m 
000 regl avrov dinlarovcıw ai Yelaı Yoapal, nvızavra nal 
c x - e ’ 62 P- 14 
uno nv Tod daluovos LEovolay Aropalvov aUToV, auToLs HNURoL 
> N ” 3, Bj - c \ 
xar avrars Entpgate ovAlaßars “ap 00V 6 TNALxoöTog Uno nV 
22 5 > c r 
mv N, za anıyaysv adrov n tyyaoroluvdos; ESovolan Eyeı 25 
[4 er 27 27 c - 
dauuomıo» Woyng MOOPNTIXNS;” AAra radra ubv wg EXanogMm 
RI ‚ 
n taya lomc &oousvos Ünovoeltaı Akysın Evlore naga Tıiow' 
x - a - a 
iva dt dıa Tov Eneıra 0VoTHOEED EnıAoyov OT TAÜTA 0VT@E 


- 


0 


53) I Reg. XXVIII, 20. 


3 yysigioas ACP. 4 dnupkoeraı (sic) G. Enıpkosra P, cuius Ed. 
coni. @rop. quod MAC habent. 7 anaoaınnrp MACP, cuius Ed. coni. 
quod reposui. 12 avs&siffero tovg cum lacuna ACP. Aoyovg add. M. 

nooöpsoev M. 16 dt add.M. 20 dvsueaiav ACP. [lo. avayzalav] 
C; idem coni. G; confirmant M et Origen. p. 329 inf. Allat. dveusvog 
male coni. Ed. P. 21 roö om. A. 24 do’ oiv, ei — Orig. p. 330 
Allat. 27.7 (sie) tay« M. eier. A. 
4*r 
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“2 


Eysı, Aevxorioa roo0erideı podosı [382] Tı Önoxexgayos‘ “y- 
yeyoarraı radra;” pnow “and 2orıw N 00x Eorw dANdN; 
To utv un eivaı AANIT Akysın eis ArıorTlav TIOTGERE KOONOEL 
Eml xepards” pausvog “Tov Asyovrav‘ To dE eivar 04n99 Cn- 
5 now al dxanoomow Nut nagpkyeı.” UETa dt ToVTo nam 
Beßaıov Avenıoxintas aneg eloayyEilsı, al TÜg TV Avrı- 
dogodvrov aüTo yrouags ExtıdEusvos Erıylosı “rar umv lower 
tıvis Tov Nustioov AbEIpy@v Anrıßlivarrag TI Yoapi) xal 
Atyovrag' 0% nıotedo Ti Zyyaorgıuido Alyeı n &yyaotoluvdog 
10 Ewoaxevar TOv Dauovni' wevderar,” xal HoAIa ye noog nl 
rovroıg Erepa. dia de TodTwv anapaxarünrag Erırıuk Tolg 
Aropalvovoı WEVÖN Ta TS EYYaotgıubFov UAPTEÜUATA, Kal XU- 
TapBUuEvVog EN xepalüs Avap£gcı TOV ANIOTOUVTOV AT. 
bdota uEvroı RElocı TOVg EUYEQEIS EIEIMV avrı) negLantei Ti] 
15 Y0ap7 To dınymua, “yEyganraı tavra” AEyov “7 00 yeyoanrar;” 
ovARoyıorıx)) dt dewöorntı Ko@uEvogs dxaysı Öevregov “And 
ravza 2orıw 7 00x Eorıw aANIN; xal Toı TO usv 00x avigdaı 
TNV TOO TOOPNTOV Wuynv 2ranoonow num” Epn “rapkysı xal 
Enrnow.” avro dt To Ta rowwüra dıdovan TO daluovı nOong 
20 Goeßslas Lori usoTov; oVxerı Alysı INTov 0VÖE NO008NEL ToV 
voov Axodto nANYAs Aovveoia. HE Yiüg VnAEXEL U6PO ToL- 
auıy E&ovola &nıraoosıw, WoTE woyas LE Adov ueranduneodaı 
xal xahsıv. [383] dvIonevexteov o0v duravda arm dv uw 
tals isgalg avelinnraı ravra Yoapals, 0% umv 2$ Idlov X0000- 
25 Xov TO TOLDTo dLanEergäyNyaı Yoauua MOOVAEYEV 6 OVYYORPEÜG' 
00 Yip av ExxAmoiabevn 7 BißAos dvapria, Tals NEOPNTIxaIS 
avrıBo@oa pavals, @s Ye xal nI009Ev Ldeifausv xal uxgoV 
VoTEgov 2ooDusv' AAAd IN Ta ig &yyaozgıuddov dısyagarre 
oNuUaTa xal Tv Zuuann) Tod dvv@otov Yv®oın Eoyoıs ayvoolas 
30 anodedsıyulvmp dvanısom' OÖ Yap oVrTag deuooeı Tais Aylaıs 


1 roooetldn yaosı ACP. einwxsxgayog (sic) M. 83 ti un pro zo 
un A. utv add. M, et sie Origen. p. 330 Allat. 10 wevosru: A. 12- 
13 Ad xzaraowusvog [lo. xardoag) C; idem coni. G. 17 rare 2oriv A. 
21-22 roımvıng E£ovolag MA. roımdrn 2£ovola 0G. 25 danenoaydau 
ACG. 25 Ad yoduua [lo. no@yua] C; idem coni. G. noovVleyev M. 
30 dvamıeov MACP. &? y&o MACP. Allat. Neque enim. 
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E7 - [d3 ” 
erıoxmpar Yoapalc. 0VvxoOV, ExeidN Yacım oTı zal Heov Uvrı- 
c - 
xgvs 0 dıdBoAos EavTov Arayogsveı, naga TooTo dEenosı nLoTev- 
> - - - - ‚ - m 
em auTo, Ti) dinynuarız)) Tod yoduuarog 2xdoyi) TO av Ava- 
< 5; m 
tıyevras, @g Ryıyevng elonysltaı; xal ToVTo Yag es avrüc 
\ 3 ’ c 
avayeyganraı Tag ygapüs' 7 av mar, Eneıdiv Ürepmpavia 5 
- c - - - 
KOOUEVoS AuETEm a0 0U00 TyP Toüde TOO x00u0V TEgL- 
n R x n 2 > N x 
yoaynv nroı xal Tas Baoıkeias aöris ldias eivan Aeyoud!, zagd 
TOOTO paln Tıg iv os don mgooNReL voeiv OTL Önnovgrog aUTöG 
Eotıv Andyrmv; 00 wer ovv, einoı dis av m rag Tou dumrnua- 
tx) dıeyapase yon) Tag dxelvov ueraAmyogias, 00 unv aAmdeiz 10 
aropalvsı auras' 000 Eotı ToVro delfaı dvpausvos obdelg ouda- 
uUos. AaAAG wvgla ubv Eorı Toıwvra ngOg Ent Tovroug ldetv, 00% 
olov Te dt ndvra nagaysıv, iva un uaxonyogia dogouev 2x- 
x000E09aL TOD Intnuaroc. 
c E 4 b) ‚ = 
XVU. 25 [384] ov» 2&döxeı ToIs OEFoTaTa YPE0ROVOLW 0V15 
y > x 5 c r Ed > ‚ 
usroiog Erıriuav, avdıg VnEXRKlipag EN ALAND AnEnndnosv 
S = € £ pr 
Evvoıav, 2dsıworoleı dt Önuayoyov OTı Ydoxovoı ToÖg Tolg 
alloıs ws di bdes Unolaßetv Ev Abov yeyovevar Tov &V 
015 @s ein pgixüdes uno aßeIv Ev gdov yeyovivau Tov Eu- 
27 x 2 
xrEn Zauovni, 05 Exxpito roopnreiag asia Terlunrar. TOovTo 
x 5 3 x ’ > - 5) ar J 3 
uEV 09V Ivo xal KAT TaVTOAoYEL Yyoamdag, EEE aALmv eig aALa 20 


nerayeiglgeodau Tovs AUTNKOOVS erden Terwouevog. nusis d8 


zegl TOoVTow 0oV dunpsgouede, wegl ov Aracı OvvouoAoynTea 
KODEOTN KEN, GAR mv Evexa xvglog dupuoßnreiv Eyvaizayıen‘ 0% 
Yap ei Dauovni yEyovs Inıntia, ai Ei Toıadrnv Eysı daiumv 

b} Y a 7 > e \ > ar ’ 
ESovolav, DoTE dıxalov awaxalsiodaı wuyas 25 adov zal MaAım 25 


> x 
aroneunew. ?xel Tolvvv ER WVTOPO0D InpYiis Edim PAao- 


pnuias dravraov altıa Tas TOV AaxgoaTOV Gxode, ararnai) 

54) Mätth. IV, 8, 9. 

1 Ensıdn yaoiv A. 2 el naoc roöro CP. 9 oduevoöv MA. ovus- 
vow CP. 11 old Earl. derı T. 6. A. od Eorl dE dur. d. CP. 17 
edsıv noleı A. 20 dvo d& x. x. P; tu de formula &vo zal zarw v. ad- 
not. ad c.7. 22 änacıv M. 23 Eyvoxauev, iudicamus; male A: 
cognoscimus. Cf. mea ad Io. Glyc. De V.S.R.p. 119a. 24 y&yovsv M. 

öntnt£ov M, per se quidem recte (cf. Ast. Lex. Plat. II p. 7); sed Snenrea 
pro ‚Enenreov non minus atticum, quam superius Ömohoynrea pro ÖuoAo- 
yne£ov. Cf. Koen. ad Gregor. Cor. p. 130 Schaef. 26 &r airopogo MA. 
enavropooo CP. 27 Eve pro attıa CP. Leg. «itloıg aut tais — dxoaic. 
Vid. Symbol. in Philostr. V. S. p. 48. 129 et cf. c. 28 init. 
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usv Önexxilver TENıN, xarayevya dE ÖMFEV int To Tod Xor- 
& > 2 c > 
6Tod RO0000NoV, IV ünregeraoag auto Tolg ayloıs avdgaoın 
J kg a - € c - 
anodsläsıev Orı xal autos &lg Mdov xarmiden 0 Xoıorog Ou0od 
e, by] [d) > \ \ c > n \ \ x 
tols alloıg anaoım. AAIa Yao ws Ansdclxvve TOUTO xal dN xal 
4 > >» - > D TER} a) 4, ko? 7 
5 TO xar avdoa nagaıvmov EREYPFEYYETO, “Ti pop Akyov “eimeiv 
a - > - - Er - 
oTL RÜG XONLEı TONOS aVTOV TE TO® X0L0TO0 xal TOP NX00P7- 
- „ Iay ” \ N ß} Bil > 24 
tov;” ollya arra dıa uEOov TATTom Av ENINnAEXEL ÖVOPN- 
a c > a 
ulav‘ &xyalvom ortı “xal xUTo Tuyyavov 0 XoLoroc, Iv ovrTag 


_ [2 ?” 52 DJ3 
ein, gYnolWw “tv To zart Ton ov, [385] 77 rooapese av 


2 c \ 52 > > > 

107” os neol AvIomnov dt UOVOV N0000WULOP, AAL OVKETL 
- es, 4 . 
xal Ts Helas avrod OToyaLousvos PVOEnS, &v TOIS KUTOTATO 
\ Au! a DR ’ \ ’ ” R 

usv avrov Eyaoxev Aplydaı, rooaıpEosı de dnnXovdEv av Beßn- 
’ ‚ 3 P) ‚ \ x ar > ’ 7 a „ 
KEVAL, KOFATEO 00V AUEAEL Kal TOVG AAL0VG AVIEWAOVS. “OVTO 

- Bi - [d3 
yao Eypn “al ol ngopiraı za Dauovnı, za» xartaßmoım OMov 


Er 1» N ERS B > x [4 x (4 5, » 
15 @i woyal” pnolv “ai xaro, Ev TO xarTo usv dvpavraı eivaı 


TORO, 00 xaror dE 8loı TI) noOaLEEOEL.” xovpoioyia de dN ne- 
nl n Dos Be a 
omyhoas ANEıgonAmFEL Tov x00uoV, oVdE TodTo Suninow, Otı 
- - ’ o 
rüs 00T10009 AvIOHNMV, el xal OpOdga OyErAuog Eorıw, &v ddov 
” - > x 57 N 
xatsIdgov Am Ti] NO0CLGEOEL XadEoTnXEV. oVdeIe yovv av ein 
P EN) a > ‚ - b) ‚ N 
20 yes dıxaiov oVd adixwv, 05 09 YAiyeTaı TOV AVOTATO WED 
R > Ss 3 
&xcororts dieroı Bo» E4E0daı, TOv dt xarayFoviov anmAraydaı 
% [7 c N u es 
rorom. el Tolvvv anavrtes 0OuoO ol xarayyevres eig Adov TOv 
„ = = H 
vo K000v 2o@0L nOOALEEOE, xal 00 navv dixalov Tıvks &ne- 
> - - 
ueAnoavro Plov, noranov asloua Tod RXEOPNTIXOO dısoapeı 
= - ’ - - (d 
25 40000; Ti d& TO megLTToV AnnyysAle Tod xvplov, T@0ıw OUOLOV 
> , a a 
aropalvaom avrov; CAN 0VTOG Auadog LENYNoE Tv POvnV, 
) 3 ’ u \e5 c ’ > N - > > 
00x EVVONOaS OTL HEog“ nv 0 Aoyog' 0 no0O«LgEOEL UAAA0», ANA 


1 zo post ent add.M. 5 10 x & ACP. 7 ürıam A. 8 xal add. 
M. 18 dorıg oöv MCG, d5 tus ovv A. 20 tov add. M. 21 dierolßow 
P (non G). 23 goo@v MACP. Allatius: supernas stationes. [?o. 
1000») C; idem G@ coni., non zooe@v, ut P ait. Posterius tamen minime 
displicet. Noster c. 23 et 30 goooVg ayy&lwv. ©. 24. Ayyshızovg K0000g. 
Of. mea ad Io. Glyc. De V. S. R. p. 98 sq. 136a. et S. Method. Plat. p. 
41 n. 264. Ne quis seripturam &vo gooov defendat usu loquendi, quo 
vo pEosodcı sursum ferri dieitur: sie saltem z7e dvo pooäg seriben- 


dum erat. 25 dnnyyeıle AP. 27 Post A0yog nonnihil, fortasse ög, - 
excidisse videtur. Allat. vertit: Deum, qui. bi 


DS N 
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ager); Ts HEornTog anavrayod ageostım a9obms. El dk zul 
Ta uaAıora Tov Exxgırov bavrod vaop Entroepe Avdivaı, ToU- 
usgov utv avrixa nam aunysıge naıworgencs, |386] 7 d& wog) 
toode Tod wIomNEIov Oxmvouaros ec TE xarotara xuTel- 
Hovoa ulon Tis yis, avenitaoe tag dxeloe mbLag dyo6a« bonn 3 
rar Tas aurodı xadeıpyulvas avijxe wuyis' ovro d Heoneoie 
xexparaloraı dvvausı dıa Tv TOO HEoV xal Aödyov Oovvovolan, 
@oTE xar avTipogov Eysın 2£ovoian. 

XVII. Arra unv Eyoye neldoucı za To'tov TEexungıov 
eivaı oapes' onnvixa usv eis Toüg xaraydoviovg Ayızveito To- 10 
rovs, Ev TaUTO dt zal TNv TOV ANOTOD Wuynv audnuEgov elor- 
yev eig To nagadsıoov. &i yap di vos AvdoWnov Tols anaoıy 
vrnoger AvIoWnoLs 7 oornola, RO60NAOV @g 7 Wwuxn Tag Öuo- 
Yevelg Avalvroodraı woXäs, Aua uEv eig Ta zarayIovın XaTıovon 
uEon Tod yaovs, au dt xal Ti) apyaımordın Tod agadeioov 15 
ram anoxadıoraoa you TOP VrEIOburTa TO xodreı Tg AnT- 
ntov Baoıkeias. ax0A0ovFa de xal 00 Tobtow 0 Tod HsoV 
reis &uagrogero, NOOAEYwv ori “al ovdeis avaßeßrnev eis Tov 
oVgRPOV, ei u) 6 dx TOD oVg«VOD xaraßde, 0 viog TOO AIOO- 
xov 6 ©» ?v oO oügavo.”d5 Toıyagodv einso Eyaoxe TOvV 2x 2 
Tod KvIEWRElOV yEvovz OEUDULEVoVn es oVga»OV uw avaßeßn- 
xevaı uovotarov Ex navrov, dx dt Twv dxeioe nelw zare- 
Beßmrevar Evdade, zar de0go Beßnxora yorran Ev 0V0aw®, Ovp- 
LOTNxEV OT Wuyig per); ravra Engartsev 6 ÜvIoWnos dxxol- 
Tas‘ 1 yag Ayla Tod Xg10Tod won TO Hed ovndırırauson Aal 25 
Aöyo navra usv Exnegınorst 0vAAnBdnV, eis auronv |387] de BE- 
Anas Tov auorarov oVgavor, sis OP ovdeig AAAos AvjAye Tow 
WIgDRrmV. ALAa radra eis aurıv aujornrau nv avdgoneian 
iddan, 1» 6 Weög &pogeoe zal Adyog. OTı db navrayod r&gsoTıV 
90005 6 Too HE00 als, 00% NRLoTa xal megl TOVTOV uagTug 30 
Eornxev Ioavıns, @UTNK00S uk» Önügyov adtod Tod Xgıorov, 

55) Toan.. IL, 13. 


14 zarioüca M. 16 insiodiverr« A, vneıodivovre CP. 24 dvos 
A, non intellecto scripturae compendio, de quo v. VV. DD. ad Gregor. 
Cor. p. 415. 634. 26 2xneoınorA® in hac re minus usitatum, quam eoı- 
7040. Vid. 8. Method. Plat. p. 29 n. 191. 26-27 Bößnzev M. 28 avyo- 


 meaı MAP. 29 eideav MACP. 
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Bo& de yeywmöormg avrolsgel “Heov ovdels Egaxe nanote' © 
uovoyErng viös 6 ©» &ls TO» x04Mov Tod naroog, 2xelvog 2&n- 
ynoaro.”56 xar umv el deügo ago» Lineyolta owuaTızag 6 
Xoıotög, Onnvixa Tobtovs anıyyeiksv Imavvn Toüg Aöyovs, 6 

50% Tüs To'Tov ÖMoeıg vnodsgausvog Exmgvrre ut» auToV Ev Tolg 
xoAnoLs eivaı Tod ratoög, Eorıousvonr Er YiS auro omuarı, 
aos 00x Evvontiov orTı xal Tov ovoavov dnıßeßjxeı Tov 
To0To, xal Ws #60Anmv Ei dıaıtmusvog xal Ti YM VEONGENDS 
erednusı xaı ra0Ww ouo0 nagiv ola Heög; 

10 XIX. Ei de vis lovdaiııv aoowoTov aßAewiav Tas Evayys- 
Aırüs 00 Aoo0lETaL Povas, Enaxtiov aurO Ta Tod Loloumv- 
Tos anopdyuara ar bmrlov odE ans‘ “oVXov Yag oLyig Te 
gLEXoVong Ta navra xal vurtos Ev ldlo Taysı weoalovong 0 
ravrodbvauds 00V Aoyos ar oVgavoV Ex Hoovov Baoılıav 

15 Sipog OS mV Avvnoxgırov Exıtaynv 00V PEOmv, OTag EnAN- 
0008: Havdrov TA AÜvra, xal 0VE«VOD u» Nrrero, Beßyesı dE 
ent yne”.5T el Tolvvv 6 UoVoYELNG vide avtod Tod #00 Aoyog 
Avayopsverar za Heog Ouodogn ovvwdig, di oo yEyol388]vaoın 
ayysroı, ovgavol xzal yi za Harlarra xal BuHol xal Pmorngss 

20 000@vodgOuoL, za OVAAmBdnVv eineiv anaoa Tov yernıav N 
0VoTaoıs, 0vTÄg dt dixaig xplocı OWpgoVILo» anavras Po6BoV 
ubv oVgavode» tyeraı tig didiov Baoılelac, ogela dE TLumgettar 
dien Todg adixovs (AAAE un Eoyo xaı nodseı navrodbvauog 
ov, are dM Heög zal E00 A0yos, OVgaVoD uw Nrrero, Beßn- 

95x dt Emi yis &v Tauro)‘ HeornTog Üperi) dnAovorı AavTa 
AANGOL RaVTaXDs. OVXOOP Ei TOLaVINg EREAMATAL YPUOERS, 
@osßovoı uv ol voullovres aBovila TOR® xal ÖNTO Tivı X@- 
olov uogio megıygdpsodaı To Herov, auayia dE UEAA0oV 7 Y00- 
vnosı xooula pHEYYEraLı nYVoyElEws Vpıyevng OT zareidmv eis 


56) Ioan. I, 18. 57) Sap. XVII, 14—16. 


1 avrors&t MA. 4 annyyelev A. dnnyyeıhev OP. Ioavyn M. Tvav- 
vns AP. 7-8 Ad zov rovro |to. tov reitwv] C; idem coni. G. Malim 
to rors, tunc temporis. 18 ovvodi« MACP; tu v. adnot. ad c. 25 init. 

20 yevvntov ACP; tu v. Krabinger. ad S. Gregor. Nyss. De resurr. p. 
191sq. et S. Method. Plat. p. 122n. 754. 21 ovroc CP; tu de ovzwg 
ante cons. cf. S. Method. Plat. p. 35n. 232. 25 d7Aov ouM. 26 £nl- 
Amnraı AUG. Enelinnteı, quod P habet, M confirmat. 


euren eu 


ET ER RES UpR 
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Ta zarorara uEom This yig 6 Xgıorog av 7 ooaıp£oeı dık- 
zoıßev‘ 0% Yap Evonosv Or Heos Bv 00Tog TOooVTD AX0NV- 
uie yvouns avo to doxstv [Exıdvuig]) rapiv, 000 Heiorntos 
&vepyela Tols anacım os Evı udAora Aeyra RAMOOL Kavrayoe. 

XX. Yard roaüra ubv aouorreı regl Tod Xgıorod dogdkew 
&xeIvov, 05 ©n6 daluovos oplierau wuyas Avdysodaı moopnTıxde' 
„ dt avdöuavrıs og &Hedoaro Toös öuoyaorglovg adrı daluo- 
vag, ola dn tıwas öuoxoullovg AdEApoVg Exeaigovon td Öuou)- 
ron YEvn, Boa “HeoÖs Eonpaxa avapalvovras &x tis yic.”>E aAR 


5 


6 [389] ueraAnyooos ovx Edsioen Ryıylvns eineiv Orı To dauuo- 10 


vıop OUXL TIP TOO REOPNTOV ubvo» Auiyaye wuynv, CAR “unrı 
Ye zal arAaı ovvaraßeßıjzaoım” Eyn “wuyer AOOPNTOV Ayıar;" 
um x0g809eis de 77 Tooavry magoıwia zal Toos Ayy£iovs @egl- 
caTo Ovvavaßsßnxevar Tols Avevuasın adToV' eionxe ydp OTı 


tig Tov deousvov Evexa oornolag aueoav &vdads. wueyloras15 


oO», gs Eoızev, D2gıyevng EAnldas Önoriderau Tols ayyeroıs zal 
RIOPNTaLS MToL al ravTi TO TOV ayiov ÖuLö0E 000, RODToV 
usv eloayov ws uno daluovog LEovolav elolw, Eneıta de um- 
vvo» ori dic uawados avnydnoav Evravda yuvaıds- largsvoaı 


\ T - Bi - 
ToVg naoyovras, oia dsoußtar ngoayHevres. ovrı YE uoı doxsr20 


uslov dxelvns anopdEyysodaı posvoßraßos. Form yao ovrwc‘ 
olxto@s 2Espyaviıoe Tois aylovg Andgas, o0dE TO TOv oVEAVO- 
TETOV AyyEioov 04UVIN Tayua dıaparrsıw' N dervoro Toavog 
6 TO TOLWÖTD OVvLorausvog 000 09V Aaßov &x is yis Epn- 


> - 
ve avıEvar Tois dv Tolg ovgavols Eotımukvovg ayy£lovg' 0025 


\ x ’ 7 a ‚ BD, te Ps 
yap 00ToL xarsinivdaoın eig Adov Avrnolovg ErayousvoL TOlg 

J ’ au > Du \ > \ \ 7 
alyualoroıs ap£ocıg, AAX 0 XAgıorog, Ersidn xal VIXNPOEOV 
odTog ldpVoE xaTa Tod NoAEUlov TOORALOV, xal Tüs TOV alyug- 


58) I Reg. XXVIII, 13. 


2 oötw pro rooodrw MACP. [la. rooovrw] C; idem coni. G. 3 Enıdvuia. 
Allat.: et desiderio, quasi x«2 ante 2x4. addendum putaverit. Mihi &mı- 
$vule merum interpretamentum verborum ngosvula yvoosog esse videtur; 
taque uneis jnclusi. 6 ög A. Tnvdouavrıg A. 9 Eooaza M. Ewgazevau 
ACP. 11 avnyaysvM. 11-12 uneıye MACP. 13 roıavry ACP. naoavole 
ACP; tu de confusis wagoıwla et napdvoıa cf. mea ad M. Eugenic. De im- 
becill. hom. in Illgenii Zeitschr. f. d. hist. Theol. 1845. IV p. T1. 15 @vie- 
oav MACP. 23 diekapßervM. dire ßerv ACP. [to. duaßaireıv] C; idem coni. G. 
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’ > ‚ y a ‚ 7 ie J 
1OTOP ANOONA0ag Aslag AUTO OMUAaTı UETAOOLMS AvnAFEV Eig 
oVoRVoÜVS‘ üyysAoı dE TO Yen nagEOTAOW ExXEOTOTE, TAG OpEt- 

> > > a 
Aoulvas Exteieiv nreıyousvoı Aa|390]rosias, AR ovgt Tov adım 
0iX0V0LV. 

5 XXI. 4AR, os Eoıxev, ’2gıyevng Vnoxglveraı un voeww, Iva 
dvodaluova TAIAOXEVEON uavreiav' elta HLoag AAANYOENMORL Tag 
Yoapas Eyysıgjoas 00x 2ovdgLdt TOoVTo U0Vo» EA TOD Yoduue- 
Tog Exdeysodaı, Heonilov vroxgioeı, xal Toı und auTo Vouarı 
000.409 EÜYVOUOVYOS' AAAa dN regl Tod napadsioov dıaAsyo- 

10 usvog 0» &pursvoev 0 Yeos 2» Eötu?), eira xal Tiva ToonoV 
eganersıle Ta xapnopooa Ebia dınyelsdeı BovAousvog ErEpege 
rO0g Toig aAAoRe, “orav dwayweoonovtes avaßeivousv ano TOv 
nödor” Epn “za TG xara To ro@ugue Exdoyns, Intousv Tiva 

a KG 
Ta EURe” pnolw “Loriv dxeva & 6 8 YEnpyEl' Akyousv Orı 
15 00x Erı aloInra via 2 TO TORD.” Tadra dt dn7 TEOROA0YB» 
’ Id 
0% poittei ubFovs Oroucssw, 000 dednwmovoynreivar utv ioTo- 
oeitau Heöc, 6 dt nIoTorarog Tod HEov Hegarov Eyoape Moong' 
- id 27 
AR 2x tov dvarriom, Aneo 6 WVHos Ev Yaoroı mAaTTousvog 
dpapos vnnyel, tadra doyuarıza Beßaıot rooYoauuarı, deix- 

WrVmv AANIN. Ta ulv yes Tg Eyyaorgıuddov dnuara did Tov 
aylov avevuarog elE7OHRL OVPIoTOV AoaAsvra uEvsım AgıoL, T)j 

= =; 3 > RR: DEREN x \ = = \ 2 
Yoapn To doxeiv avadeis‘ avra dt ra Tod Hs00 dia Mwoecong 
> r ’ ‚ 3 ’ J D x. Sr 5 
ExrdodEvra unvvuara uvdovg OVouasag Evdınllarrei nv Evvorap, 

> - b) n 2 - e “ 5 > Ian? EI 
0V dıxaıov Euukvew T Tod Yoauuaros |391| Exdoyy. aAr ovyL 

\ c \ ww.) S! > 2 ’ 60 x _ e) 2 > \ 

25 ra und Tod Aßgaau HomgvyYucva pocarad? za TOv dup adToV 

- Id - 
AAANYOgEL, xal TOVoVToVv dnoreivag A0oymv 2ouov aracavm OU0OD 


59) Gen. II, 21. 60) Gen. XXI, 25. 


2 naoerocıw A. naosor®ocıv CP. 6 dvovdeluova« A. deioıdaluove 
CP. 7 &ygeioloag ACP. 8 und aöurö M. 10 zei vıva A. 12 neo 
t. &. A. avaßaivousv ACP. 17 nuorwrarog MACG. Mwüong, et paulo 
post Moüc&og MACP. 22 ro ACP; tu v. adnot. ad c. 8. 25 APo. A. 

tov [lo. ta] C; idem coni. G, deceptus, ut V. D. Anglus, traiectione 
verborum zo» dugy avrov, quae ex öno pendent. Oi dugy adrov sunt 
comites, ut c. 11 sub. init. ro IIavAo zul rois dup adrov. etc. 13 sub 
init. Of. Ast. Lex. Plat. I p. 128. «urov ACP. 26 Aoyov MCP. A0yov 
A. Ego A0yw» scripsi, quod seribi iussi Ind. in Io. Glye. De V.S.R.p. 
123b, ubi de translato &awog. Adde mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, 
fasc. 4, p. 411 et in 8. Method. Plat. p. 122 n. 752. Apte Plato Pol. V 
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\ ee > ” - 
rw roayuarelav aÜTOv Avaıgei, usrayels eig Eregov voov, zul 
E7 ’ ’ 57 ” 

To TOv YosaTmv Ent Kopag Erı xal vov OWeı pawousvov; 
> \ =.) N: x x — c #) ’ 5 [2 ‚ 
ovgL ra Tod locaax xal ra uns Peßexxas ErgonoA0YnoE NOAY- 

x [4 5 m 
uaras!, Ta utv Evoorıa xal Weird Aoyovg &ivar Kovoodg &lon- 
[d} x c - 
zog, anacam de Tv vnodEoıw Exßıaoausvog, Exeivrp dr Too 
- \ [4 - 
vonTtod RagaAaBmv EOVXOPAVTnOEDV; meol dE yes Too noAurAa 
N) IrN 62 > \ - 14 \ < x 5 
roo000uAn0as Imß°*, Auri TOV Havuaoaı TND VAOUOVNV, ERrAL- 
x 2 > - >) 
vEoat TOVG ROVOVS, EVHNUNDA TMv agıoreiap, anodtsaodeaı 
\ x _ 1a 
yv RloTıv, Expodoaı Ta TNG XAOTEVOWYylac Vrodsiyuate, NOO- 


or 


roepaodaı dıc TooTovV ToÜg veoiixrovg &ls Apernv, EÜWUYIE 10 


za bau YPoovH0Ews omAlocı Tods Aymvıords avdpsing Örto 
tns evoeßelas ayAetv, Ap£usvos 2xslvov, uereogmg eis T& Tav 
Ivyarioov oguNoas Ovöuara zareroißn Yoaodacg. dAR ol us» 
EpAvagmoev eis To tig Hulgas Ovoua ogunoas za Kaooies 7Tou 


xar To vis Auardelag xegas, 0OdE Alysın olov Te’ yAeıng Ydg 15 


> R nd x 
Eorı navrolag avanıca' eg) de Too AaLagov63 yoadyav, ayrı 

' - ‚ \ n n ’ 
tod dosaoaı Tv Tod Xg10Tod usyarovoylav za dıa Toitov 
> = - a ’ > c \ Fe} ’ \ > - 
anodelscı Gapag oTı Eos Eotıw 0 Tov 0dmdora vexooV Ex TOv 
unuatov ESovola ustaneul392]pausvos xal T7 Tod omuaTog 


P) BD \ ’ ’ ’ > m \ cr ‚ 
ApEoeı Ta ÖLMÖNROTa GMUATa WVLOOAE, OVdEV us Erexa TOVTOV 2% 


Aeycı, Adtagov dt ToV Tod xvplov plAov, 09 00x AnEIXoTag 
nyana di agerıv, ls ToV dodevovvpra zul TEIVERTA Tals Auag- 
tiaıs ujyaysv aAAnyooov. ovdeis dt zara Tod dixalov Tavra 
einev ovrT Ltoyapev' 0V Yap iv ovros dxxeitws Foreoyev 0 
61) Gen. XXIV, 22. 62) Iob XLII, 14. 63) Ioan. XI, 48. 

p- 450B. 2ouo» Aoywv Eneyelgsw dixit. AxvogoAoyog Noster: — amorel- 
ve. Alias uaxo0v Aoyov anorslvo et sim, dicuntur; v. mea in Arch. 
f. Phil. vol. 13, fasc. 3, p. 455 et in S. Method. Plat. p. 63 n. 374. 4 
49v00Vg MACG. 6 2ovxopdvınoe ACP. 7 Yavuäocı M. Ceterum at- 
tende egregium asyndeton insequens. 10-11 Male vulgo verba edw. x. Ö. 
Yo. interpungendo ad moore&ı. referunt. 16 yodyw ACP. yodypwv, quod 
Huet., a G laudatus, Not. in Origen. Comm. p. 122 coniecit, M confirmat,. 

31 Akyeıv A. Ayov CP. 22 reyveısra OP. 23 @AAmyooov add. M, 
apte; quamquam dvdyo alicubi per se est allegorice interpretari. 
De subst. &veyoyn, interpretatio allegorica, monui ad Eliam. Cret. 
col. 782 n. 9. Egregium exemplum utriusque loquendi usus exstat ap. 
Orig. De engastrimytho p. 329 med. Allat. 24 dxolrws MACP, quod 
nemo poetieis &xoırov &xog, &xgırov nevderv defendet. [!o. Exxeltwg] C; 
idem coni. G. Adv. &xxeltwg exstat c. 18 med. Adiect. &xxgırog habes c. 
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= , a) 
xUgLoG adrov, el um Heoneoiag Einnro nolırelag. 00% EAarron 
dt zat To Ts Ardoßoilas doaua Hempav (ExeidN) al ToVTo 
REIGATAL TOONOAOYNOAL) TOD EVayyEAıxod zaramwevderaı YOdu- 
Kg - 
uaros, “ov navv Ti” Alyov “svgauev, Imrnoavres &v ToIls 700 
’ > 
5 tovrov, ortı 2Baotacavp ot Tovdatoı Aldovs, Iva Audcdomoıw av- 
tov” eita user’ OAlya pnolv “ei yag mai EBaotaoav, NOOTEOONV 
?Baotaoav.” av dt al zart BovAstaı xaTaoxsvaoaı 1) TOON- 
z ST. < ‚ 2 3 cr A a ’ 
yeloyaı xal AAAnmw ouolos &xdoynv, lva GVoTNoELED OTL Aoyovg, 
EL! Bu n, Dr > n > > - n - 
air ovyl Aldovg EBAOTAaOAaP AUEAANTl KAT AUTOV, Xal TOL TOV 
10 evayysiıotod TO00HEv elomxoTog “Nov ovv Aldovs, Iva BaAmoıı 
En adrov”.6t wc dt Tavdra Xp0BYoaWEv, &v TO uerago MEevTe 
c 
ROv xal TOLEXOVTa MOOS Tols Exarov oTiyove VREoßas, Errip£osi 
ro009eis “2Bcoraoav ov» oi Tovdatoı Al#ovg, Iva Audaomoın 
avrov”.65 AAAA Tavra usv Ev dirrols Avaytyyarrar 1omglorg, 
- m Pe, > - 
15 2» diapopoıs dt palveraı TENGAYUEVa xUUV0l ANO TOD u Tas 
> x >] 67 c 2 > n x N ’ A > > 
adTag Eysım TOP ONUAaTmv ERINioxdg N OvLvylag‘ [393] @AR 
> c r 2 
2oiyevns 0 nücas olousvog eidevar TÜg Yoapas 0%% veyvo 
- m a c 27 2 
TOVTO, xal Tadra Yodpav &ls 040m OU TO EVayyEiıov Em 
AESEmc. 
r c ’ - =» bar 
20 XXIL- Ei de tig vnoAaußavsı tavra rAaTreın Nuäs, auralg 
Tals evayyslızals Evroyov Anopaossı xal Tols Exnovndeicıw 
> 52 - c Ra; 
AUTO NEIL TOOTO 0RoVdaouaoın, EVENOE undtv Nuas elomeevar 
‚ > 5 C \ 
wevdgs. Aria Ti der negaıriow Alyaın; ünavra utv ws Eog 
h27 - > > - .c \ ne 
einelv Ex TOV Ovoudtav AAANYOEOV Avaıpsl Tüs TOV TOAKYUL- 
c ’ Br - >1 - a x , > < 
23 Twv VRoHEOEG, 0VdE TOVUTO EVVOoov, OTL HoAAcl uEv Eloıw OUM- 
> > - 
vvulaı dıxalov nd adixom, 00y olov re dE Tas Avouolovg Tod 
- < 
Blov moAıtsias dx TOD Evog Woadrmg OVÖuaTos xolveodaı. Eotı 
- DI \e ’ \ ‚ > ‚ > ’ BJ Er 
yoöv lovdas 0 noodorns xal Harsgog Jovdag ANO0TOA0g, N 
’ N > N? \ \ r a © 
ralım Zayaglas adınmrarog PBaoılevg xal Zayaplag Eregog 0 
30 eng, 00 unv arra zart 6 BAnyeis &v 7 i Ö 
AOOPNTRg, 0v umv alla xal 0 BAmyels Ev TI) xaulvn TOO NV- 
64) Ioan. VII, 59. 65) Ioan. X, 31. 


10 med. (vulg. &yxo.), e. 17 init. et extr., e. 30 extr.; cf. Ast. Lex. Plat, 
Ip. 661. 4 evdoouev P (non 6). 7 zareoxeiaonı P (non G). 9 dus- 
Anti ACP; tu v. adnot. ad ce. 2 med. 11 nooöyoayev M. 12 noöM. 
14 &v add. M. 18 wc pro eis ACP. 21 2unovn$. ACP. 22 avro M. 
23 air& rı det P (non G). 27 Zorıw M. 28 Zovdes M bis, ut statim 
post lovdeazoı. 
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005 Avavias, Erı d& mapa Tovrov 120g Avavias 6 dımxwn uk» 
mv Exxınoian avrl Tod dımxsodaı, mooOTÄETTov d& TORTEOHaL 
Tov En6oToAov, ® zal xzaraprızod roög Enos 6 Iaviog dwre- 
pYEYSaro “Tuntew 08 uerrEeı 0 Yeog, Tolye xexovıaulve' al 
00 xaIN xolval uEe xatk TOV vouovV, xzal napavoumdv xeAsVeıgd 
we Törteoda;66 Toıyapoüv, Eineg Oröuarı Ta nodyuara xgl- 
verat, AeyETooav ol rals roavraıs Eregeıdöuevor TOOROA0oYiaıs 
orola uEIH0dH Tas dvouolovg Erıiotyuas N molırsıov Avayoyüs 
dx is Öumvvulas agıoocıw kgunl39Awevew. qaufisı noArol uk» 
Etı za nusoov lovdaloı nooReToEW» 7 NOOPNTOV Ovouare 10 
regıBaAröusvor domow AadEuıra, roArol dt xal ag "EAANOL 
Iletooı xai Havroı xaAo'usvor RO«TToVOw AvxEoTa. TA uv 
Toivvv UnoxsVa TOV Aoyov Rgıykvovg 004 Nrıora al dıa Tg 
Toıwurng ahloxera xovpoAoyias' 00a dE Tg avaoraosng lvexa 
xarodosng elomyetran, dmA0cL utv dr ToV magövrog 00% olov 15 
te. Medodıos rag 6 Tas aylag agıog wonung Eyoaıev ARoygam- 
tos eig Tode To Hemonua, xal dıedaıge Ye avayardov Orı Tolg 
aipssıoraıs Edmxe aapodov, aBovAmg El eidovs, AAR 00x Enl 
ÖWuUATOS auTOV TV Avaotaoın ÖgLoduevos. CAR OTı uv Anavra 
 onokoyiaıs auergepe xaı Ta ig xaxodoglas koreıpgev Exaota- % 
00 oreguara 6&ov korıw ldew' av dE zul xdro Tavroloyov 
ERANI00E Tv olxovusvnv Aauetoo gYAvapia. Tomb dE dn 
usH0do 0vVvNI@S AAANYOOBV Anayra navrayos, o0y olög TE 


J 66) Act. XXIII, 3. 


1 Zotı pro Etı ACP. 83 xar dvrıxov MACG; tu v. Ast. Lex. Plat. 
II. p. 158. 4 xexovınoutve A. 5 xowaı M. zxolval use A. uer& pro 
" xara P. 5-6 us xereieıg ACP. 11 ParAousvoı ACP. M recte negı- 
Barrouevoı. Allat.: insigniti, malim: extrinsus ornati. Cf. Animadv. 
in 8. Basil. I p. 179. &AAnow M. 18 vnoueva A; tu v. adnot. ad ce. 1 
extr. otxnzıor« M. Idem tamen c. 1 init. et c. 18 extr. recte odx nxıora, 
de quo flosculo attico monui in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4, p. 392 
et in S. Method. Plat. p. 107 n. 669. 14 rg dvaordoswg Evexa. Allat.: 
resurreetionis causa; tu verte: quod resurrectionem adtinet, 
et cf. Indie. in Io. Glye. p. 122b. 16 Mesodıos. Cf. S. Methodii Opp. 
ed. A. Iahn. (Hal. 1865) p. 95 et n. 2, ubi hoc Nostri loco usus sum. 17 
diedieıg? ye A. yavdov MACP. Tu cf. c. 3 med. rjg yoapig evayaydov 
&xßodong. 22 dry add. M; iunctura d& d' Nostro usitata, ec. 3 med., c. 

‘ 7 init. 24 extr. al. 
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2yEvero Ta Tg EYYaotgıuddov TEOROAOYTOAL ÖNUATa UOVo», 000 
adTo 0apos LE adrig lotognoaı Tis dxoAovdlac. 

XXII. Ara Ti no0g dal Todroıs slonyayen, dpPOoLmoEL 
rARTTOUEVOog Anopvyas; Zreidnneg 2boxsı TO YPaoua TO LaodA 

5 elomrelvar “diapenge xUgLogs mv Paoılelav Ex yEıpos 000," 
r005 Tadra nıYavoAoyov AvHunLpegev og 0% 08» Ein voelw 
ori dauuovıov roOpMTEDsı regt Bacırelas [395] logamArrızyge. 
Ndn dE xar E00 Eyausv Orı Tavra Ta (nuata To Dauovma 
donusva noboHEV Exiewev 0 daluov, va dn ToV Expgova ZaodA 

10 2ganaroas Idıa bog Akysın. GAR 0VTog 00 rYO0R0LEITaL Ta 
toıads tod dıaßoAov deduara Yıyvooxsın' wg 00» LdoxsL 7OO- 
Atysın OTı dIaggaynooızo Tod nuganinyos n Baoıleia, TmDI- 
xadra noooertiFE “al dmosı adv TO XAnolov vov To david”. 
0 uevroı Ye noAviorop Dpıyevns tvravda zırndeis Ep’ dau- 

15 uovıov dE Akymm od duvaraı eldkvar tv Bacılelav david Bro 
xvolov XEiVoropndelsav' AIR Euoıye Yavualsım Ereicıw 0R@G 
o0ros dnopigera boga» Er EÜBovAlg raga Tois MoAlols, @g 
Zupomv aua za Yvaung Ggıoroc. el uw ovv AdnAos Nv 7) Ba- 
oıAeia, 2Env av low; Ayvorav Vroxgpivesdhal Tıva OXMATOULEVOn 

20 8 ÖE weuagTionto up Öno Tod Heod, xexgıoro Ö Ent Tovrorg 
ind Tod ZauovnA, Ev Te Tols noAluoıg AgıoTedo» del Yaußoog 
avadtdsırro Too PaoıAdos, VOTE TOUTD UP Tag XogEVoVOaG 
avayelvaı Tas uvgiadas, To dt IaodiA anodovvar Tag yılradas“ 
di dt TaUTa xal TA ToLmDra xaFsıoTmreı cap, Ti Evov N Ti 

25 rapadogo» N», El Tv 0000» zul xEysıgoToVnuUsDnV Öro Tod 
xuglov dic Tod REOpToV Baoılelan Ereylivooxsv 0 datum; m 
yao 00 diavontlonv (ei yes der Akysın BE ÖneoßoAng) Orı Ta 0@- 
uatızd uovov oldev, &g 7 Tod EAclov xgioıs aloInenv Eyeı Tv 
TnG Apis Enıypogav; [396]) AAAa Tavra uw oVdes Augpıldgeı 

67) I Reg. XXVIIL, 17. 

2 oapes M; f. 1. ro oapeg. 11 yırwoxsım ACP; ego praetuli for-. 
mam atticam yıyvoox., a M hic servatam, quamvis infra &neylvooxev 
sequatur. 12 diepoaynooı ACP. 14 u£vroıye MP. uev tor ye AG. 
ubv roı ye 0. 23 dvasıvaı ACP. 24 ei de. F.1. el 7. xudıorneeı MA. 
xodeornzeı CP. 25 xal post ovoav add. M. 26-27 7 yao oo M. & 


yüo od ACP. zlye MACP. 28 oidev (sie, om. spir. len.) M. eidev ACP. 
xoıcıg absque acc. M. xonoıs ACP. 
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roodnAa zadeoravaı nam" Iva d& TO ÖnegBarrov 2oo ro009ele‘ 
dl xal u Towdra xaFsıornreı 0ap, NOTEIov &v ein usiLon 
7005 0BYxgL0ıW TO Yvovar nv Tod Aavid Baoılelav, N) wuyas 
25 Adov nooYTIxäs avagaı; xai Tor Toöto zul irl Too xoelt- 
Tovog anodtdsızrat R0006WNov' xal yao xal El Tod Xoıorod 
oroeßAovusvoı xal üxovres ExBoboıv oi daluowes, adrorsgel “ri 
nutv xal 00l” xexgayores “vik Tod HeEoV; MAPS 700 xaLpo0 
arorloaı nuag”;68 To de wuyas 2& Adov ustantunsodaı xal 
400005 Ayy£Amv oVoavonsteis &v TAOTO ustaxalsiohaı UOVOG 
2govoia» Eysı dıiungarrsodaı eos xal 6 Heisrarog aurod als, 
aAlog dt zul TO napanav oÖdeis. el 00V Tv Aögarov Toü 
900 Baoılslav Eyvooav Ayim nvevuarı yoıoFeloav, 0% MoAAD 
aAEov Erıyvovan nv oo Aavid Edvvanro dıa golouaros avar- 
deıydeioav aloINToV xal xatayboeng ÖgaTne; AAN 00x 1deı Ta 
zergayueva xal yoayals dvaxslusva egl Tod Aid 6 alır)- 
g10s, ö5 Ye xcl To xvplm negıßalloulvo TO 0Dua 70008I0V 
&pm ToAumgös “gl viog el Tod Heov, = GERVTOV xart' YE- 
Y9antaı rap ori Tols ayylioıs @VToV” gnolv “Enreisirar negL 
600, xal ER YEIIOV dEODOL 08, MNMOTE NO00x0PNg RO0S Aldo 
tov nöda cov”.69 0vxo0n eimeo &x Tv Aayiov ÜÖROTVAODTEL 


‚reapaov Öuuie, oidev apa Ta rergauusva o.xonerhosc" ei de 


TodTwv Ev Yvooaı ee 00% [397] oc Tv rov Aavid 
nyvösı Baoıleiev, 7 Tols begoig &yxsyapaxraı yoduuaoın ' More 
ta yeryoauulva Alyov 6 daluom oVdtv Engogpmrevoer ordawuons: 


ot 


10 


20 


XXIV. 4i2° 6 noAbpnuos 2gıykumg, 000° Orioüv evgloxom 25 


eineim, eig TodTo een tersyvaousvos, Erigodı no0g Ent 
tovroıg dxayayov' “yo JE” proiw “od duvauaı dıdovar deı- 

" - 
uovio tnAxadrıp Scvauıy, iva RIOPNTEIN TEgl Laovi xal ToV 


68) Matth. VIII, 29. 69) Matth. IV, 6. 
1 xaseorävaı ACG. Mox post Tva« dt To vneoßaArov aliquid deest. 
2 el yüo za ACP. Ad rowöre |lo, teöre] C; idem coni. G. Malim r« 
toıwöre. Cf. adnot. ad c. 15 med. xusiorjzeı M. zagıoryzeı A. xu- 
Yeornze CP. su pro ein A. uelim MACP. 3 dia mv A. 4 xalroıP. 
6 avroAstl MA. 9 &v tavro M. &vair® ACP. 13-14 avadeıy$. add. 
M. 14 elosytov M. zurakbosog ACP. 16 öye MACG.öyeP. 17 
Parre ACP. 19 dooöciv ce M. 20 oöx ovv ACG. 23 wc re ACC. 
24 Enposp. A. moosgpnt. CP. 25 oddorıovv M. 26 &rloodı M. 28 
noopnrevcı AUG. 
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Acod ToV HE0V, zal ROOPNTEUN „regt Racıkelag david orı WERAEL 
Baocılevew.” elta, por Tıs av, © avonrörare anögon, oÖ dideng 
uv AUTO NEOPNTEVED, Emırgeneig dt auto moopiTas avaysın 
ES adov xal ayyskırodc pro NETaoTeANEodreE 10000g, 0780 Eoti 
5 uelgov xal 7000K0% zal deioregas Eyöusvov 2&ovoias; ao YE 
TIG 0VToOG EVONOEV AodEvDG 2) RTOXDG; ARA0 uaALorTa usv 
Iyoys palnv &v ndwneneynas OTı undtv Ergopntevoev 0 dai- 
uov, @g ye zal moöcher edeigauen' ed 0 Goa zal moopnreiag 
asia dıarsyHels Eröyganen, ovd 00TOG ExoNV Öroraußavsıw Otı 
10 aveiuara za wuyac dıxalov 0 daiuaw Avnyayev & don: x 
yüo 6 Kaidpas dl Ti) xara Tod XgL0TOd OVOTAOE AOOUPN- 
Tevoev, igNxog ori “ovugpkgei num va eis vdgmnog dnodan 
vnto Tod Acod, xal um 020» To EIvos anoAnraı”. tavra ukv 
00% Einev ap Eavrov,” ze äneg ö VOpÜTaTog EScdozen Tooan- 
15.976, “agyısgevs dt Tuyyavov Exelvov Tod Erovg myoUgITEVoEn.” 
ei de 00Tog 6 xata ToÖ »uglov BovAag ‚edlrovg Kodusvog Ouos 
[398] 00x dp” Eavrod rOopnTevsı, xıvoVusvog db ÖNKoVHEr vp 
Erigov xa9 Eavrod noısitaı Tov EAeyyov, oVdR El Tıg @AAog 
apa ToWwüro Tı dgd, N0008xTEov OTı naga ToöTo Heioteoas E&T- 
yore Övrausog' oVdE Avaoysreov, el Akyoı Tıs ori uevreie dar- 
uoviodsı wuyüs Avaysın Eoızev LE Adov xai orgarıaz ayy&lov 
oia Heog‘ Eraxovotlov Yap ola weg TOP TOLUTWV LEayogaver 
rVopnTov ?v co Jevregovouin Yeoniiov 6 Moog, “av dr 
Avaoth” peoxov “2v 00 NOOPNTNS N Evvnvıaböusvog Evbrvıon, 
235x0 dO 001 Omustov 7 Tigas, xal EIIN TO onuslov N TO Teoas 
0 2AdAnos nos 08, Akyav' ogevdyÄuEv xal Antgsvonue» Veolg 


70) Ioan. XI, 50. 

1 noopnrevcı MACG. 2 eira palm continue MAP; sed eir« — o® 
dldag —, Enuırokneis d&E —; est interrogatio increpantis. Vid. Ast. Lex. 
Plat. I p. 645 meaque in Arch. f. Phil. vol. 13, fasc. 3, p. 455, et ef. c. 
2 med. 5 nooögov MA. 5-6 de« ye tic MP. &oays tis A. dom ye 
tig CG. Sed seribendum, ut seripsi: dod y& rıg. Vid. Ast. Lex. Plat. I. 
p. 270. 7 neospir. CP. 9 &xomv M. 10 dixaiov om. M. 11-12 
ro0Vvpntevoev M. noogpntevosv A. oospnt. CP. 16 zvolov M in marg. 
habet, ut inserendum. 20 A&yovrsg pro Atyoı tg ACP. 21 oroarsıag 
M; tu v. adnot. ad c. 3 sub fin. De orgarıaig ayy&iov v. S. Method. Pla- 
ton. p. 21 n. 140. 24 7 M. 0A pro 7. To &vomv. P(non G). 26 Ad- 
Anoev M. noösg oe M. nooo8 A. 
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c [4 T > BJ} > > ’ - ‚ > ’ - 
ETEDOLG, OlS 00% OldaTE, 00% AXOVGEOHE TOV Aoymv Exelvov ToV 
’ r - 

AEOPNTOV” pnolv “N Too &uunvıalousvov TO LZVirviov 2xelvo, 

a ’ c c - = - - 

oTı mEıgalsı xUgLog 0 FEos Vuov vuäas, Tod ldetw el ayanarte 

c 52 n m 
xUgLov ToV Heov vuov”.'! al2 Evraöda uw nv dudda raTgög 
- - - - ” 
TE xal TOD UOVOYEVOdG VIOd XagLOTOV, ÜAL0V u» ToV &xreigd- 5 
r > - by = 3 

Lopra xugıov Bvoualev, aAL0ov de zaga Tovrov eivaı TOV aya- 
’ ’ ’ \ \ ICh 2 5 ’ x r > ’ 

AOUEVOP xXVgLOP TE xal HEov, Iv £x Övados nv ulav anodelzoL 

n ’ x > - I: ’ pi 
HeornTa xal mv and Heoyoviap. ed 9 RYopNTng Exelvog, 

< \ ni c a < = 

0 TO Omuelop VRo00yOUEVog N TO TEgas vnodelfaı, ravranacın 

> - 

aroxgır£os Lori, TO nv ayEuron eldwAoiargelav elonystodau, 10 
Bi) c - - - 

xav 9 Too onuslov dörauız Evegyooca XOOTEEN' 7000 dN UAAAov 
> a 

0v xon daluovı nıorevew EnayysAlousvo wuyas 2£ adov usTa- 

> > > r 

aeuneodaı za avevual39Ira dıxaiov; Ar ovdt paln rıs av 

> - 142 x > 

a0eBov OTı uavrsvouevop Exeivov 0 HeEog- Au£ornoe Tov La- 

\ > ’ \ B) Jar ar > ’ - SER 
HOVNA Exreigaocı Tov adızov EHELMV, va Erıyoadn TN TOO 15 
d ’ > AM x d - \ d N - d en ‚ 
aiuovog Exayysila To doaua, za dıa Tode Ts NO0PAOEDG 
> ’ ’ DE; x a ’ N 
Ara PFeion Twas' avayın Yag ES anavros pvlarrschaı TO 
wo r a c c r > 7 > > > ’ 
ns uavreiag &yYog, @g 0 vouohEerng EHEONLOEV. ALL 0% Uvoaga 

c - er 
Tg Nyeltaı Ta Tg olwvooxoriag altıa zal Ta Tg EYYaotgı- 

: je x ’ ’ > ’ - Dar 
uvHov uavreia za ovußola xIndovrmv; axXovEto nog OAlyo 20 
c R ’ 
R000HEv vnsoßas Lboyuarıce nalın “av ÖE” gnolv “sloelgng 
- a c > = 
es Tv Yiv mv» xugios 6 Heos 00V didwol 001, 0% uaFNoN noLem 

\ \ ‚ RE - SR 3 > < ‚ > 

xara ta Bdervyuara Tov EIVDV Exeivmv' 004 EVGEFNOETAL Ev 
> - > _ 
vol REIIXaFalEmv TOP viOV avTod za Tv Hvyariga avtod Ev 
or 
vol, zal uavrevousvog uavreian, zal xAndovılousvos, xal ola- 25 
vıLousvos Yaguczoıs Eraoıdaov Eraoıdnv, Eyyaoroluvdog xal 
- [4 x 
TEOATOOXONOS, EREIOTOV TOVS vExgoVg' Eorı yao BdERDyua xU- 
- c - - < - ’ a 
olo nüs 6 now» Tadra”.”? usra dt ToÜTo unvvov OTL xal 
> ’ x - r ’ > > x \ 
Tols aARoyEvEoı dia TaUrTa Havarov yEveoın aneıLlEl za PHogan, 
5 Pr r ’ r 
eamyaysv eiIEns “Evsxa yap To» BderAvyuatov TOUTOV xUgLog 30 
71) Deut. XIII, 1—3. 72) Deut. XVII, 9—12. 


1 oög P (non 6); tu v. Winer. Gr. Id. N. T. ed. III p. 141. 83 duo» 
add. M. 6 @voudcsıw A. ovouatsı CP. 7 va ACP. dnodelfsı ACC. 
anodeley P. 8 Eid A. ei d& P. 18 &yog MACG. wvoeo« MA. 20 
xivdovov A. oAlya ACP. 21 d£ grow M. 22 dldwalv ooı M. 23 
oixevged. M. 25 xAvdonrıd. A. And. CG. 26 Enaoıdov add. M. xat 
add. M. 28 d& post uer« add. M. 30 &njyayev bis habet A. 

Texte u. Unters. II. 4. 5 
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2E0AodosVoeı auToÜg AnO 600”. Yalvsraı Tolvvv @s N uavreia 
tng dyyaorgınödov ovv£lsvxrar era REvram OuU0d TOv Tg &- 
ÖwAoAarosiag aitıov, wong ?v NVOETD oxvßarov Evdoden 
Vroxeıusvov, Lysotixov UV ÜOOMOTIaE, VUrErxXavueTo» ÖE 
5 uoxIno@», olönoEı za PHoE« Tv Avumdn v000v AnoxVEm &l0- 
Horav. el dt d1) zul Teoatooxonias |400] Bvouaoe tag Ausı- 
ders Ortaolas, Hoaı dia TOV &yyaorgıuvdov ioropodpraı, OvvE- 
oTnoev Orı umdEv 2otıw dANdEs dv avrois ' Evreüdev, oluaı, nam 
&v To Asvitizd 0xVIEWROTEIAV anopaoıw LENVEyxE zar aüTov, 
10 2rayayov adrots bmuaoı, “al ano N vv” pausvog “av YE- 
vnro 2yyaoroluvdos 7 Enaoıdos Ev vulw, Yavarn Pavarod- 
6900av‘ Alyoıs Ar$oßoinoars autovs' Evoyol sioıw”. 3 
XXV. Ti toivvp gaoiv ol Tas 2yıykvovs aonaorteus elvau 
zıy&usvoı dogoxornias; RoTEgov os &XIiorov dnırndsvustov 
15 aitiovg Avaugeiodaı ngooTÄETrEL Tods dyyaotoıuddovs, N TOoV- 
vortiov os Ayadav ÖrodNnuovag Eoyov; el ut» 00» aoeßow 
lol donuatov adrovpyol, dıxalos 6 vouoderng anelabveı Todg 
vayels, oVdtv eloayy&iArovras aANdEs el dt xaAliorwv evgeral 
roasewov eloi, nepıTros 6 vouos &pnpioaro zer airow. & 
20 Yao Arayovoı utv 2E Üdov Wuyac, ai ÖE Ayırvovuevar deügo 
xmoÄÖTToVoL TO uEAA0OD, Epodıclovoı TOdg dsouEvovg EROPEADE 
08 dixalms Goa ArdFoßoAstodaı Tovg evepyeras E9EONLOED 6 vo- 
uodErng' @oTE Övolv Awayxn Harsgov, 7 TavTas AygEDOAL Tüg 
Pwvas, 7 Ta Tis &yyaoroıuvddov bnuara dınßareiv ds EoAa xal 
BWwevdn. AIR TI pouev; avrıdogovoww kavrars ai Yelaı yoayal; 
taig dt noARats 7 ula udyera w7Yog; &l Ö Apa za ueyn Tig 
2oTıv, Enıxgarovoıw ai noAlci. xal un &x Tov Evanriam oVrag 
öuopovo [401] ovvodie xaramnpltopra Tov Eyyaozgıuddov 


73) Levit. XX, 27. 


1 20090800 A. 3 Gonso ei M. woneo &v A. 5-6 eiodorov 
M. 12 Aı$oßoAloare ACP. 16 ayad. vnosnu. Eoyov] Haec videntur 
esse frustulum hexametri exeuntis, nescio unde sumptum. Poetica vox 
vnodnuwv praecedit ec. 5 extr. 19 nod&euv elcı CP. 23 Övorw avayan 
9areoov —.) Plenius c. 26. dvorv Erayzn Iarsoov Eorıv einer — Uf. 8. 
Method. Plat. p. 99 n. 617. 24 alwiAa M. Ewie A; tu v. adnot. ad ce. 
9 med. 27 Enızoarovcı nollal ACP. 28 Öuopwvwovvodle (sic) M. 
duopovog ovvoda A. öuopyory ovvoölg CP. Plur. ovrodieı in ovvodta 
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< ed 1 > on T Jr > - ’ n 
as Avooıa dg@vrw». ovdEn NTro» Erı xav TN TETAOTN Tov 

= > Be - \ < 
Baoıleıov avsılnuusvov Eoriv Orı Mavaoong ukv aoeßelag UrEg- 
BoA7 ng05 oig Edıxaoxröveı za navrolas &I010xEVEv eldwAo- 

r a a on x 
OgpoVG vVAag' “Eroinoev Eavro” point “Eyyaotgıuvdovg xal 
Yvoorag”. Avrıioroopas d av aalım 6 dixaioovrng dgsrn dıe- 5 

> c a c m 
aoewas Ioolas 0 PBaoıleÜs aravra uv OUOO TA AEIDOTEVATE 
xaHElrEn ayıdovuara, augl dt TEPEWoas NYEVıoEV' 00 uw 
ae - 2 Be ED TB kan r 
alia YE NQOS Tovroms "apellen” Epm TOVS EYYaotgLuvdovg 
xal TOVUS YPOoTaG, xal Ta Hegayalu za Ta eldmAa za Ta xag- 

z \ C [4 ’ 
vasiu” eita zal wer’ OAlyaynolv ori zal Evendgıoev, ws adEura 10 

n EG c x 
ÖmAadn. Toıyagoov einep 6 autos 2ortı ovYYoapeüs Exarigov 
Tod Yoduuaros, &vravda dt dvo agooona BıoAoyst BaoıLdam, 
eira Todrow To usv adızov elodysı, To dt dixauov' AAIa To 
usv Aaxg0T@ xexoemynulvov adızia uluyera, dıo NOS Tols 
BJ - \ 1% 
aAroıg Elyero xal Ton Eryaorgıuvdav, To d& INiAo Helm dıeyn-15 
reousvov Enauwvel, TO xal Toüg Eyyaorgıuddovg EZüpaı NOS 
ar x pe < fr 
aracı Tols Eydools‘ el dk Taüra ovTws Lysı, OVVeoryxev OTL 

3 < a r 3 = 
00% sg Eavro uayoulvag Egedidov pmnas. ovd av TO aueuua To 
a Jr > v \ > \ > \ \ - > 
ayıov Epaoxev avaßspmxevar TOv Lauovn), Aa TOVS TNG €Y- 

” € ” = 2 
yaorgıuddov dinyeito Aöyovs, @s WEero xal To doxelv &xou- 20 
arabsv Exelvn, pPavraoıoxorias Avantspgovoa To» Övraornv adn- 
> \ - c ‚ 
Aois' 00 yüp av kavro xal Tals allaıs anaoaıs Euaye|402]T0 
> x3 - 

NO yoapals. AA ovNl UoVon adraı ravra dısilyyovow ci 
[2 > 32 ’ > Wiss ‚ ” > 
0N0E1G, AAA ETi YE TOVToLg ERUPNpILEraL xal uagTvg AAAog AgLo- 


74) IV Reg. XXI, 6. 75) IV Reg. XXIII, 24. 


corruptus.c. 26 extr. Subst. auvvpdie (£vv.), concentus s. consensus, est 
üna& Aeyousvov ap. Plat. Legg. VIII. 837 E. De translatis ovvddo, gurodög 
v.8. Method. Plat.p.90 sq. n. 570. 1 doövraı ACP. x&v MACG. 6 ivgiag 
M. 7 ngpdvıosv od umv cet. A. 9HYeoaylu AP. 9-10 zaooaeıu absque 
acc.M. zaoeoxeiv AC. zugaoesivP. 118orım M. 13-14 70 de dlxaıov 
— noög roig add. M, in quo ddızle. elodysı KAhoıg A. elodysı [or noög] 
@lhoıs CP. 15 Elisro ACP. At Eysodaı c. gen. est sectari; v. Ast. Lex. 
Plat. I p. 876. Noster c. 19. $p0vov . . Eyeraı. c. 24 init. Heiorioag 
exousvov E£ovolac. Helm add. M. 18 wg add. M. 20 zo doxeiv AUP; 
tu v. adnot. ad ec, 8 med. 21 yavraoıooxonlaıg A. Praecedit nomen 
yavracıoxonia c. 9 extr. et amat omnino Noster nomina in -zonie. Cf., 
degoxonla c. 1 extr., do&oxonie c. 25 init. c. 26 extr., oimswonia c. 9 
med. 27 extr. Verbum garracıozonew exstat e. 4 extr. 23 nwc ACP. 
5* 
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pays, 6 noopntng Hocias‘ a) utv anayogeim» Ta toudde 
> - . c - % 
wvon, m) dt napamov 00F0TaTa Tols Unmrooıs ud xsAadel 
ER Ein ‚ x 
“or 2av EINMOL NOOG Vuas‘ Intnoate Toög Eyyaorgıuddovs, xal 
TOÜG ANO THE YIG POVoVvTag, TOVG xEVoA0oYoVVTag, ol &x Tijs 
5 xoıliag Povovow' ovyl EHvos 1005 HEom.” site Tı usra tauta 
roo0HEAs Erıykgeı' “ri Exöntovow” Epn “aeg TOv Lovron 
ToVg vEerp0ÜG; vöuov yag eis Bondsıav Ednxev, va Edinwoı, 
€ - - = - - N 
004 @g TO GNUAa ToVTo, NEOl 00 00x korı dpa doüvar”.'s 7o0- 
dNAm utv iegopamia To TO» Eryaoroıuvdov amsxnpvsE yYEvog' 
10 & dt xEvoAoyov andpnve TO ToLlwöTov ovv£dgıov, Avaupıloyag 
antdsıgev HrTı Tob'taw oVdels OVdERWROTE Akysı TO napuNav 
> \ > \ r \ c r D & \ > ’ 
aAmFEs, ALLG WEVÖnYogia UED VUNOXEVO NAATTOVOL TNV ANA, 
Gay% x 2 r‚ \ b) 2 © > 2 
EWAM ÖE xEvVoAoyla pevaxißovoı ToVS Auadels. OdEV AXOA0VdMG 
a x & ee 
Enloxontev Exelvoıs 0001 nEOl Tov Lovrov L0MT@0L TOVg 
15 yexpoÖs" avTol Yag 0A0ı vExgol xal MNGOL TUYy&vovres ol xe- 
14 - - c ni F 
voAoyoL ‚TA TOV VEexp@v vVroTvnovvraı dLaxovelsdeı pmvac“ 
EURER cr ‚ > £ 
0 dE OOPNTNS Ersuaprigero Bo@» OTL vouog apgayig Exxeırau 
c -_ 
regel ToiTmv, iva u ara To'g AnopFEryoulvovs ÜORaYIDOL 
xovpoAoyiaıs EnAoıg' AxIOTETN YA, oluat, pvAaxı) vOuUoVv xa- 
20 £Eotnrev odoa[403|v6HEv Errıxarsiodeı nv Bonyeıav, AAAG 
&x Tov ynlvov Eoavilscdhaı TV Enıxovgiav, eis aura TE XaTa- 
ıHovıa BAENOVTac. 

XXVI. AIR 0 naoag &gumvevoaı Tag yoapas olm$eis '201- 
YEvNS 09 n00R0LEITaL Tavrag eldEvaı Tag uaprvglag, oddE Ti- 
\ = x < 
25 9701 aurds wg dEov, AAR EmsioxvrAel ubv Exelvas 0001 undev 

- c - 
Ev under TO Inryuarı dıapsgovow, vregßalveı de Tas aut) 
r - 
PÜOEL RE00NX000AG' MToL Yap auada TooTo nodTreıv koıxev 
> r a N ‚ - 3 \ 
APE0v@nS, N XAxoHElia noayuaTeveodaL TOoAUNDDS’ AIR xal 
76) Isa. VIIL, 19, 20. 
1 noeieg (sie) M. ’Hocies C. Hocies G. any — nn MG. any — nd 
AC. nn — nm P. 2 dt om. A. xeiader]) Attende verbum poeticum, 
3 noöos om. A. 5 et uM. ei rarı A. 10 xevoAoyov om. acc. M. 
xsvoAoy@v A. xEvoAoywv CP. Towoöro MCP. rowürov recte A. 11 
ovdE nonote ACG. 18 EA MA. gyawexisovoı M. 14 Entoxontev 
MA; notavi mendum ad Io. Glye. De V.S. R. p. 105. 16 0440: (sie) pro 
640ı M. 19 &wAoıc MA. 25 Enel oxvxAsi M, „immo EnsıoxvxAst“ Kra- 


bing., optime; v. adnot. ad c. 3 med. Enel ovvxAst A. nel ovyxaler CP. 
27-28 Quadela — xuxodelele A. 
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xadansp Erauporspliov elomzos orTı “Ti 00» nousl &yyaoroi- 
uvdos tvdade; Ti 00» noLet yyaoroluvdog nel iv avayoyıw 
TS wuyng Tod dıxalov;” Aoyov us» anopia usTEEDS anepuyer, 
all Todro Enıyoapow Oneg !doaoe» adrög‘ adrj; dE Ti yoapij 
To na» avadeis, loyvolssrau ubv avjydaı Tov Dauovı, oVxETı 
dE ToAug devrepmoaı TO “Tis dunyayev avrov;” olucı dE Or xal 
uereneita dısieygousvog UNO TO 0EFTaTa pooVoVÜVToW del, 
devregu Ram amoAoyovuevog L2EnyNosi, Ternonodeı ut» Eypn 
TOP Tig Eyyaorgıuddov Torov' elta Alysı zal Orı uv “n %y- 
Yaozoluvdög tıva avnyaye” yeyganraı, xal orı “Naodl eins to 10 
Lauovni” avayeyoarnraı gYivapig dt N0AA Toadra ovyV& 
zıva TavroAoynoas, Erıpkgeı nam “oo elomxe dE” pmoiw “el 
&xovolos avaßeßnrev‘ 00 yag &yaıc” Eyn [404] “xeiusvov el avı)- 
yayev adrov 7 Eyyaoroluvdog' Lei 2Aeyiaro ul Tıs Avayvodc 
N» Yoapıw.” 0VKOOV AVTINOO0OR@S 2AeyYousvos NEVNoaTo 15 
1evxos aneo ABovAla ng60dEv EdogaoEev‘ dxel yag adrıv a gloaro 
nv Yoaypnv elonxevar uaAAov, GAA 09 mv yuvalxa, To “Tiva 
avayayo 001,” devgo dt xarapavas AALorousvog Lxgyvyeiv 
Eonovdaoe 179 nv altiav. oVrmg Exaotayod uayoulvaz auto 
bögas Errıdevar Yvuvos (Wong 00 aufisı xavradde) Yvoor- 20 
uoynoas &a1o, Tv Lyainuarıznv arodoavar ix Eneıydeic. 
Exel Tolvvv Axov EAXOUEVOS BUOAOYNOED Os 00% dviyaye» ı 
yvon N» TOO REOpNToV ywoyrv, einer Tis 6 Taurnv ava- 
yayav' Zvluswe yap austaorarog avigdaı uovov adv ogt- 
6dusvog. aurn yovv» 7) nudouavrıs Eröyyave uorn, xal NaovA 25 
6 deousvog dxelvng Avagaı TOD ROEOPNTIW. AAR o0Tog uw 00x 
&v ein ys Tod deduarog avrovpyög' 0% yag Av dderro ig dyya- 
oTQLUWIOV VUXTOE Apıxvovusvog wg adınv' ei d& yeyowev n 
roagıs, 0%y Ereom rıvi To dgadtv dnıyganriov' Worte dvorw 
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2 Verba 2v$dde tı (o0v erasum) most &yyaoroluvdog M ab al. manu 
habet, ut inserenda. 4 &4Aow tovro M. &4R 6 roöro ACP. 5 ovx Erı 
ACP; sed reete M ovx@rı, non amplius, non item. Cf. mea ad M. 
Eugenie. De imbecill. hom. in Ulgenü Zeitschr. f. d. hist. Th. 1845. IV. 
p-50n. 34 et S. Method. Plat. p. 11n.70. 6 zig dvny. aörov: A. 10 einev 
M. 12 o0y eionxe P. elomxev dE pnow M. 18 dvdyo Allat. Synt. p. 
434. 21 anodocver MACG. 24 avjpsaı CP. 
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adayzn Yaregov Eorım einetv, N ToöTo underdnore yeyoPevaı 
undauos, 7 dıa vis &yyaorgınddov xal Tod daluovos avijydau 
tov Andon Tor Hpdtov. do 00V Apooıwosı TA EavTod POVas 
doverodeaı dorov AAN udn tn» avınv elonlA05]yerraı dogo- 
5xonlav dnarmıos; arAd di ww ut» koıxev AnoAoyelodaı, did 
Tovtam ws AANYyeıav elonysitaı TO weddog. 0d xaradovcı de 
auTör ai rooadraı xal Toiwdrat vouodyerixal PNPOoPoplat, O® 
SVUpPOVOL XEOPNTIXal uagrvolaı, 0X ai Aoınald Tijs lOTOQIO- 
yoaplas öuödogor ovvodiar ra dt d7 mavayın agaAoYLıoqueE- 
10108 Anopdeyuara, rooaıpkosı Beßaıot ra Tijg &yyaorgıuvdov 
Önuera, xawörsga ut» eidwAoAargeias boyava Heoallom, Aoeßer 
dE uanrela davon» EneioxvrAom. od melde db adron oVdE 
To 00nheTon Hroua roranıv F!ysı dayoyıw 7 Yag dyyaoroi- 
uvdos Eounvsdsrar raga To uodo» Ev yaoroı neniaoutvop du- 
15 paivsir 7 dt Tod uidov 00PdE0ıg Loynuarıora OxNVonNYov- 
ucon aıdavos &0o Yaorobs' 00x AaAdeıav, AAAK To weudog 
iwrixgvs dxpovel. uaxo® yodv Auswor loacım ob moixiAcug 
öwAnoavres A0öyom Awapogats onoldv Lori TO YEvog adTod. 
XXVI. Ka» ra uarıora dt dewıdaruoviav nvgltton EAAN- 
Yrıxv uanrelav onyeltaı AeAn$orwog, AAA Oumg 0% rapaıTn- 
Teor nyoduaı xaprscher 2AlySaı Tv agvreolan avrod di OAlyon, 
os don. ai yap Toı Ömropixal INAoV0L TEeyvoypapiar VaP&g 
ori UOFOT dorı nAGoua oVyreiuevov UETE Woyayoyias TYOg TU 
to» dv to Plo 1oNosı dıapEoov' aAaoua d8 INrovHEr elomrau 
35 raoa TO neniaodeı, pa|406loiv, auto» ovrouoAoyovulvag' 00 
yao a» Erı voulloıro uödos, el yeyovos An wara aAndeıaw. el 
dt aAdouarog adrooyediov oVPPeölg &orır 7) uvHoroıla, r00E@ 


1 9«@reoov £otıv MACP. un dt nwnore M. 8-9 ioropgoyag. (sic) M. 

9 ovvwdlaıM. ovwvodlar ACP; tu v. adnot. ad c. 25 sub init. 11 x«ı- 
vorsoan A. 12 EnıoxvxA@v A. EnıoxvAov peius etiam CP; v. adnot. ad 
c. 3 med. 13-15 7 y&o &yyaorelu. cet.) Cf. adnot. ad libri inseriptionem, 
15-16 oxnvonnyovusvov P, 19 K&v ra cet.] Ego hie novi capitis initium 
feci, non in verbis @AR’ Ouwg cet.,, ut P. 20 Fort. leg. slonyfirau. 
20-21 neoaıryratovM. 23 uödog Lord A. 25 wird M. ovvouoAoyn- 
oautvog M; tu de simpliei öuoAoyoyusvog v. Ast. Lex. Plat. II p. 441 et 
Animadv. in S. Basil. M. Ip. 51. 26 &v add. M. 28 dAnleyxrau. F. 
l. &AnAereı. Cf. S. Method. Plat. p. 106 n. 665. Supra c. 14 med. proprie: 


I 2 u I 
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4 


DE ENGASTRIMYTHO CONTRA ORIGENEM. A 


utv Eoyo Ts aAnyelas EAnAsyxraı, Aoyo dt mYayYudTov vAac 
elxovilsı Ti) ngasEı Acınoudon‘ Ta Yap 00x oPra aıdavoioysiv 
Eoıxev sg Ovra, za dımymosı ulumow slocyeı enraoueonm 
ayvroorara tolvvv eldoroLsl rodyuara, undewäs Öroxeuevng 
Edgas wc olov te Beßaiag. ovdtr dE uoı doxer diap£gew apugov 5 
Oxıaygapiag N Tod uudov rAasTovVgYla' a9” ouoLöTnTa 700, 
oiucı, TOD RIVaxXoS adT) diayaperrerau 7 yoauul‘ raganımoio 
yE ou mgooewgpegelg RIO0WROROLE uw ÖrorEoıw, ec Tı uloos 
droßAenovoe, adra de oynuarißeı TI) wuwnjoet Ta rodyuara ro@u- 
uais Evrstaulvaue. wouokoyian uEv 00» dp &xdoraov ds Ta10 
uaALOTa TnoE Tov bvIUDv, &xgR TE NoAEuov yodpsı zal TEAog, 
Zoızora Baosı, xal yelan Pyeyyousva za para» ldimuara, zul 
YeEAmras xal xAavduoög, 7 Ömumyoglas dpyovrızaz, 7 ovumooı« 
zal zauovs, 7 Baxysias 7) Teieras, 7 uldas AxoAdotovg N MAQ- 
owlas Eomrındg, N AmsTgızdg aorayds 2 PHogAG AVXEOTOVG 15 
N 6payds &xplrovg, 9] mevias UNoxgloag N RA0UT@v &rıgpolac. 
elxotoAoyia uw 00V ünavra xagaxımolle, Rg00WonoLle de 
7000[407]supsosts dıayogsvau nodgeıs adgaveis' ol Ydp ToL uv- 
Horoiol Tas Avdmpas Avalsyousvor Akfsıs auTovpyovoı moLzila 
190udarov Eidn xal Ti) XE00@RonoLl« Ovunilxovom' sita 20-20 
yoıs drıyoWoayres NdEOL, na0av usw Lrıovvayovoı TV TOO 
ubFov dınynow, Boreg dt Lodıoygayoı zyv Tis OWens eixovi- 
Covoıw woa», &ovFoois 70 avdıvors KEBUAOL xNE0YORpoBDTES' 
Önuaoı dt za oyNuaoı usAoroısıv Ersıyousvor KaoaxTigas ÜL- 
xoÖg, Eoym tig dindelas auriis arodeovom. AAR ovToL EvToL 2 
TOUTO HOLiAA0VOL TOOND TÜg TOv uvIow elxovag' Evreüdev 
dE uovoN Tıs Gpuovia ovvloraraı xal Bars oinoıXonlag 
EVGEOLG. 

XXVIH. Ausisı yovv Zoom znde 6 Ilaro» uovorznjg ut» elvaı 


70000 tig Ausagov dielıng anexoldn. 1 xal pro dE P. 5 Pepßalog 
ACP. 14 Baxıles CP. 17 eixororoyieg A. eixororoyla CP. ng00w- 
roroıe MAC. nooownonoia G. noeoownonote P, ut statim post. 18 
noögsupegsı (sic) M. dvdoaverg ACP. 21 £rıxooeo. Vid. S. Method. Plat. 
p-47n.2%6. 2370 A. 70 06. 25 anodcovam. A vertit: quasi 
compedibus vinciunt; tu verte: absunt, et cf. Ast. Lex. Plat. I p. 
233. uev oı P. 26 obrw pro tobto MA. 29 2owuerog A. Eowrawuevog 
CP. 2gousvog recte M; etenim verba Aoywv d& . . . Yaregov et naı- 
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Aöyovs ögiterau, Alyov' “Aoyov d& dirrov eidog” Ey “To usw 
x 4 \ > 2 > > 
aAndEs, webdog dE Harepov; naudsvreov ÖE Ev aupor£ooıs, AARAU 
ye no0TE00n Ev Tols wEevdecı;” MIONYovUELOg Yag eine Ta naudia 
- - < Y.EG B- 
xarartyeodaı ubIOv Eraoıdj. “Toürto dE nov ws To 00V eine 
5 weüdog, Evı dE zul EANdES. 00x00 Kon mavrös Eoyov uEYıLoroD, 
»r \ \ y Ami EC = ’ \ \ ‚ & 
arg TE dN zul VED xal UnaAD OTWODV; ualıora yag dn Torte 
’ a ’ 
niarreraı xar dvbberar TUNos, 0v av rıs Bobintaı tvonumve- 
odaı Exaoro.” dıa dE T®V TOLOUTO» neıgaraı 6NoE0v &xpalveıv 
c - 
os 0% X0E0v av ein Ye wevdnyoglaus Enavrisiv dxgdroıs Tag 
- ’ > ’ b) \ 2 2 ’ e} 2 
10 TOv venAvdo» axoas, Exsidn Tolg aoriog Evon|lA08]uawousvor 
ueioagın ol Toinoı is xaxodogias Austaoraror YıRovoı ylyve- 
5 Y . 4 > 7 2 r ‚ Pc) 
Hau xal ÖvoExvırToL‘ ÖLOREO AXOoAOVdMg ErIpEgE Man" ag 


devr£ov ... . wevd£cı sunt interrogantis apud Plat. Pol. II. 376 E. Quae 
Noster hoe capite ex Plat. Pol. II. 376E. 377 A—D. 378E adfert, Plato- 
nis Criticos, etiam literatissimos, prorsus latuerunt. 1 Aoyoıg A male. 
Plato Pol. II. 376E. Movoıxng Ö, einov, TIIng Aoyovg, 7 00; A0y@» ante 
loywv pro Atyoav MA. Afyov recte CP, quamvis &pn sequatur, ex Eu- 
stathii consuetudine. 2 d& $arsoov. dErego» Plato; cf. tamen Schneid. 
adnot. erit. ad Plat. Civ. vol. Ip. 182 col.2. naıudevr£ovdt. naıd.d’ Plato; 
cf. tamen Schneid. 1. c. p. 182 col. a. 2-3 dAia yes noor. &v roic 
wevd£cı; Plato: nooregov Ö Ev rois wevdeow; 4 xararty. F.1. zara- 
9Eiy. Cf. Symbol. in Philostr. V. S. p. 34. Allat. vertit: deliniri. Plato 
Pol. II. 377 A. simplieiter: Od uavIdvsıgs — OT nE&Tov toi naıdloıg uigovg 
)eyousv; 4-5 toüro .... d@An%&g. ex Plat. 1. c. add. M, in quo Er. dt. Ap. 
Plat. &/n9n vulgatur. Ceterum post &/79&s Noster nonnulla omisit, quae 
Plato habet. 5 odx00». odxoüv olod« Orı Plato 1. c. 6 te dn M. re om. 
A. dn om. CP, ut VV. DD. ap. Plat.; cf. tamen Schneid. ad Civit. vol. 

. Ip. 183 col. 2. oTw 0% (sie) M. ö rwoiv A. 6 woiw C. 7 rinov 
MA. zounog G, ut est, ap. Plat. PBovAnteı ego ex Platone reposui. Bov- 
Aetaı MACP, ut Mon. B in Platone. Mox die dn et Eugyalveıw conieci 
in N. Jahrb, f. Phil. vol. 49, fasc. 4 p. 406. 9 Enavrieiv. Vid. adnot. 
ad c. 17 init. 10 &vomuawouevor. Vid. Animadv. in S. Basil. M. Ip. 
116sq. et mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4 p. 406sq. 11 xıv- 
rcoı MACG; tu de translato zurog cf. Plat. loco modo eitato. Tönog et 
xtinog item confusa ce. 6 init. Ceterum Noster imitatur Platonem Polit. 
II 378 E. & &v tnAıxoörog av Aaßm Ev Tals dogaıg, dvalzvınra zal aue- 
TeoTaTa YıRcl ylyveodeı. 11-12 ylyveodaı M, ut Plat. 1. c. yiveosaı 
ACP; tu v. S. Method. Plat. p. 90 n. 563. 12 dvo&xvnnto: M male, Plato 
l. e.: dvoszvınra Te za dustdorare«, ubi Stallbaum. Plura ego in N. 
Jahrb. f. Phil. vol. 49, fasc. 4 p. 400 sq. Ibid. p. 406 de voce duerd- 
oraroc. 
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ovv dadins 00TO nagmooum”Egyn “Todg rıruyovras ono tor 
erırvyovrov ubFovs nAa0Hvras axovem Toog raidas xal Aut- 
Bawsın Ev rats wuyals @s Ext To mod kvavriac dogas dxelvaug 
&s, dneıdav Teleımdmoıw, !yeıw oinoousda det adrovg;” *ovd 
ÖRWOTLOÖV” Eignxe “ragnoouso”. “aomrov uv nulv, os Eoıxev, 
drıotarnteov Tols uv}onoiois, xal 09 uw Gv xarov uOdon 
romowov, &yxgıröov, 0» dt u), anoxgırdov' Todg dt dyxgı- 
HEvras NOMooULEV Tas TOOpPoÖg TE za umtigas Akysır Tolc 
NRaıol, za MAATTEIV Tg woyag aüTOV Tols ubFoıs XOAD U@L- 


or 


Aov 7 Ta omuara rals yeo0iv' ww dt vov Akyovoı ToÜg NXoOA- 10 


2oög &xßAnteor.” eira Eneıdn, megl Tig Eraotmv avaroyov dia- 
pooäs ?owrausvos, Ev Tols uellooım Eyaoxe uidoıs avayvogi- 

Ri x x > ’ c a ’ SE, ’ > m 
LeoHaL xal TovVg EAatrovg, @g NgETo nam 0 Adeluanrog, 00dE 


- < ; Re 
tovrovg eidevaı dmAov, avdıs avdvneviyxag Epnosv' "ovg 


ar 5 [7 Cubr T = 
Hoiodös Te” einen “al Oungos Nutw EAsyErıp' oVToL Yag nov 15 


wiFoVg Av$EWNoLS wevdcis OvvrıhEvteg Eieyov TE xal Aeyovom”. 
XXIX. Ei roivvv ‘Oungov ra En za Howdov wösovg 
aropalveı wevdels, & 67 zal ualıora |xal] naudstas vera wuy- 
$7 \ 3 ’ b) \ > ‚ N = 
ayoyel tous [409] avrnxoovg, 00 unv alla ye za xailılesin 


4 teleıw$@cıw MACP, ut pars codd. ap. Plat. Pol. II. 377 B. reiew#. 
ceteri codd. et recc. editores; cf. Ast. Lex. Plat. III p. 369. avrovc 
Plato 1. c. «ur«s MACP. 4-5 oddonwc ti oöv M. oVdonworioüv A. oV0 
önworioöv CP, ut Plat. 1. e.; v. S. Method. Plat. p. 83 n. 505. 5 noo- 
tov utv nuiv MACP. neootov utv dm num Plato 1. c. ed. Stallb. qui 
utv e quibusdam codd. recepit. re@rov d4 nutv Schneid. 6 xaAov, quod 
Noster tuetur, ap. Plat. 1. c. nonnulli codd. omittunt et Schneider. eieeit- 

7 noımowuev MA. noımoouev CP. nelsouev Plato 1. c. 377 C. ubi cod. 
Lob. relowusv haud male; cf. praegressa &ruorarnt£ov et Eyzgıreov. 11 
&xßamteov CP ex Plat. 1. c. 2xxAnt£ov M. &x xoAnteov A. 13 xai post 
dvayvog. add. M; habet Plato 1. e.: ’Ev roig uelfoow, nv dEyo, wiFoıg 
Oypousde zul tovg dAdrrove. 15 einev M. eine A. einov CP ex Plat.; 
sed einev praegresso Eynoev respondet (cf. adnot. ad c. 3 med.) et » par- 
agogieum in interstitio orationis recte habet (cf. adnot. ad c. 10 med.). 

ehey£&rnv. xal ot 401 nomral add. Plato, 16 A&yovow MACP, ut 
Bekker. et Stallbaum. A&yovo: Schneider, Sed » paragogicum in clau- 
sula enunciati recte habet; v. adnot. ad c. 10 med. 17 ei d& P de suo, 
male. 18 & ö& pro & dy CP. zei ante udAıore om. M; tu cf. Ast. 
Lex. Plat. II. p. 274. Ego insequens <«t, quippe otiosum, uneis inclusi. 
18-19 wuyeywrer A. wugaywget 6. 


Texte u. Unters. II. 4. * 
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dieysipsı TO pooPnua ag0g EuyAoitriap Evrein' 7000 di) u@AAov 
00005 7 daLUovO0a Yoads AnEpHEysaro Aoyovg oöyl uwudorouas 
ögıstral Tıg eivar wevdciz, ommrixa ai Tobvoua Tg LyYaotoı- 
ubFov TovTov Örayopsdaı To» voov; el yag EAAnvov maideg, 
5oi xal Tas Ovouaronoulag xKoTov noayuaTos dxgıpoüvres, &v 
Ti] &Aladı Pyovi7 rAcouara wevdh Tods WiHoVs OvouaLovor, 
droAovdov 2x Tod Opouarog 2rortsvoa TO xpAYUa xaF 0V 
terartaı xvolos. AAN ai tv Aloonov Aoyonouaı ToLadra 
uwiHov loacı mArouaTa, ola za Ta usıpaxıa MoAlayog &v Talc 
10 naudıais aoteilousva malleı xal xogvBaprımoaı yoalaı KoTlAoıg 
&nadovor Aoyoıs (209 re Tadra domow olvo ut» 2rıBgeyovoat 
TOV PAEDYYa 0VYvO, KuAızı ÖE 7000840v001 Kal NOTD PAvAQOD- 
om Austoons)‘ ol ulvror Ye YıAooopias MI rgEOBEVEIw NYoVuE- 
voı xal Tag &uuovoovg romosıg ola wEevdn uudov eldn dLeßar- 
15 or, oc deon. 

XXX. El 00» avro ToVvoua ara Tod neRyuaTos Lori 
terayusvov 60905, Eyryaoroliuvdop Eoıxev Avanidrrew m 2Y- 
yaorgluvdog‘ OÖ 700 Ex TOO YVOLKOd YHEIYETAL VOd 6MPEO- 
vo, AAR 2» rols vdoraro uogloıs ZupymAsiov 6 dalumv auenv 

20 Znıwdusta za PAanteı nv pPoOVNOLW, &x dE Tg YaoToog 2änyel 
wusodn AAAOUETa 0VYxg0ToV, eig [410] roızira dE uerauog- 
povusvog &idn dıayogoız Ivdaruaoım Braycı nv wuynv. &reıdn 
dt aavrodanots ESaAAarreraı OYNUR0L NOAURO00MNOG @v, oBÖEV 
nrrov Erı xar x Ts yis awaßalvsın Önoxgivsrar za pavelv' 

25 eita ap Exarega Tas diaxovias Ausißov Ouod Tals UOOYals, 
AARo0v usv Tov avapalvovra napa Tov xalodyra doxel ragıoran, 
0 avrog de Tids xaxeloe negıTglyov alrarreı taz lölag, Iva 


3 öoetraı P. 4 oi yüo ACP. 10 naudeıats M. doteisousve MA. 
aoreißoueva CP, recte; v. adnot. ad ce. 6 med. Kopvpßavrıöcaı CP inepte; 
tu de verbo zoovßavzo, insanio, v. mea in N. Jahrb. f. Phil. vol. 10, 
fase. 2, p. 227 sq. 11 Enıßo&govo: ACG, quod stare possit, si dowa«ı 
(Allat.: dum haee agunt) pro de®cır scribatur. 12 xai ante noro 
add. M. 18 ugvroıye MP. uw toıye AG. uev roıye C. 14 oie. post 
hanc vocem rasuram habet M.. 16 aörö M. 19 ö ante daluwv in M 
suprascriptum est ab eadem manu. 21 F.l. eisnowlia rs —. 23 Zuar- 
Aarreraı A. Evariarreraı OP. 25 nagsxarepa MACG. 26 naoa Tov 
Tod xakovvrog ACP. 
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> ’ ° ’ ar < - 
Eoyoıg anodexvun za Aoyoıs OTı wEVoTng EoTtiv. UNOTVAODTAL 
- > - - 
Yobv aUTa TA NO00WNa vExXoWv dvaysın, gs &ixog 2oTıv &x Tod 
- 2 c er, > r \ ” x \ 
roıwvde doa@uaros vroAaßerv' ausıda utv oweı, 0xvIEMRa de 
a N er m 
paouara neniaoutvog eloayov, OAa dt xarnpi) xal vExgäs 
m > - (4 a 
. odung avanıca nagıorov, @g E& adov ueraxsxinulva dewororel, 5 
E7 r 67 r “4 
zal zad+anEg Eigxtiis N deoum» aveıueva no0g OAlyov, eita no- 
Am EZvreüdev Exeloe dıiaßaivovra. Toryagroı xal xaraninrreı 
| 6 - BZ ’ 
rois deluaoı TV wugnV &x TOV OWEHV, ©y0G ut» &dn nAarrom, 
x a a \ er > e 3 & 
ouua dt BA0o0vgoV 7 xarnpks, arte dN vexo@v apring Eunveiv xal 
=” c c n ’ 
ray Errvelv ÜRIoYVoVusvoV' EMOFE Yap vroxgloeı OvVoynuari- 10 
En e [4 G > > „5 3 x > x 
LeoHaı Tolg dewwols 0 nAAoToYyoapog. AA E09 OTE uEv auTog 
c \ 6) x = ’ 3 ’r 3... \ PR. > 
Eavrov elg noAlag AllaTreı UOOpas, E0% oTE de 0VVEOYoIS aNo- 
r E a c ’ ’ Ed N ® Bl \ de (d 
xEyomtar Tols OuUonFEoıw au daiuooın“ ovrs de voyag ES adov 
nz ’ \ > 
HETANEUNETAL NOOPNTOV 0VTE AVEDuUaTa dIxalov OUTE TAG Ay- 
yelınas dglag, aAAa Todvavrlov EyEvero ukv es TO xaranal- 15 
Leodaı Xo0S Tov ayyäionv, [411] 2880097 dE Tolg doloroıs av- 
a =“ \ ” 
doaoıw, wore narsiohaı aomvng eis Tovdapos aropgayslc. AAN 
er e ’ 
oVTog uw ix To» dvoraro doulmuarı Palm xareveydels 
BRTEOTOGEOE Ta vOTa' uovo dt TO ravroxgarogı nageotı He 
- a) ’ C 
za TO HElotero ToVTov nad Yuyas avaysın 2& adov xal X0- 20 
1 - cr 
0005 AayyEiov Ev Tage, nagEoTWrTag Eysır, 0REQ ldıov Exxgırov 
Unaoysı Tg Tod Helov PVoEm<. 
1 dnodeızvisı A. anodeızvvoı CP. 3 F. 1. oxvIow@nd re — 6 


eloorng A. Mendum correxi inN. Jahrb. f. Phil, vol. 53, fasc. 1, p. 24, 
ubi de verbo dvinuı, remitto ex vinculis. eioxrjg MCP. 10 &xnveiv 
add. M. 11-12 uv avros... 809 orte add. M. Librarius festinans a 
priori &09° Orte ad posterius oculis aberravit, media omisit. De lacunis ex 
homoeoteleutis v. S. Method. Plat. p. 12 n. 73. 15-16 xaraneieotaı A. 
zoranıdleodaı CP. Tu de confusis x«ı et ne v. mea ad Io. Glyc. De V. 
S. R. p. 67 sq. 1292. ubi hoc ipso loco xaranelteo$cı e cod. M reponi 
iussi. 20 dvayesıv wıyag‘ACP. wvxas dvaysır, ut M, Allat. Synt. p. 532. 
22 vndoyn AC. vncoyeı Allat. 1. c., ut M. 
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Pat apostullenen re 4 


erthen ad fidem codieum et‘graecorum et latinorum adhibitis prae- 
stantissimis editionibus recensuerunt, commentario exegetico et historico 
illustraverunt, apparatu eritico, versione'latina passim ‚correcta, 
'prolegomenis, indicibus instruxerunt 
Oscar de Gebhardt Adolfus Harnack Theodorus. Zahn. 
Editio post Dresselianam alteram tertia. 


1876-78, -3 Bände in 4 Abtheilungen. M. 24. 50. 
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Faseieuli I. partis I. Editio seeunda. 


Glementis Romani epistulae. 


 Textum ad fidum codieum et Alexandrini et Constantinopolitani nuper R 





inventi recensuerunt et illustraverunt e 
Oscar de Gebhardt et Adolfus Harnack. en 4 
1876. 238.8. 'M. 4.50. = " i 


Faseicnli L. partis II. Editio secunda, 


- Barnabae epistulae 


graece et latine, reeensuerunt abque illustraverunt, Papiae quae supersunt, 
Presbyterorum religuias ab Irenaeo servatas, vetus eeclesia romanae sym 
bolum, 'epistolam ad Diognetum. adjecerunt 
Oscar de Gebhardt et Adolfus Harnack. 


1878. 272.820, 5. — 








Fascieulus II. 


Tomakil et Polycarpi epistulae 


Share ya fragmenta, recensuit et Ulustravit 
Theodorus Zahn. , 
1876. 464 Seiten. M. 8. — 


Fascieulus II. 


Hermae pastor 


kruece addita versione latina recentiore e codice, Pala 
recensuerunt et illustraverunt 


Osear de Gebhardt et Adolfus Harnack. N 
1817. IBM 3 j 


-Patrum apostolicorum opera 


Textum ad fidem codieum et graecorum et latinorum adhibitis Ex 
praestantissimis editionibus reeensuerunt 


Oscar de Gebhardt, Adolfus Harnack, Theodorus Zahn. 
Editio. minor. 1877. VI u. 2198. M.3. — 
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